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Kiedeskämpfe.
Von Aernhard von Nrandeuvnrg.

„Ja, Fräulein Jngebog," brachte endlich Winkelmaunen
hervor, „das war mein klein.Heine, min oll lütten Engel
_ aber uns' Herrgott hett' em doch wol lewer hadd —"

Weder barg sie das Haupt an der Schulter der Jüngeren.
Die schwere Stunde halte die beiden Frauen mit einander
vereint, deren Herzen sich sonst nur in der Liebe zu dem
kleinen Kind begegnet waren.

Wortlos verließen Jngeborg und ihr Begleiter das
stille Haus.

„Wer so sterben könnte, so rein und unschuldig wie
dieses Kind, ohne Arg in der Seele, ohne noch eine andere
Lebensaufgabe gekannt zu haben als die, mit spielenden
Hcindcn Wunden zu vernarben und Glück um sich her zu
verbreiten —"

Jngeborg drückte dem Erregten die Hand.
„Du bist doch besser als ich glaubte," begann sie, neben

ihm'schreitend, und versuchte, einen leichteren Ton anzu¬
schlagen. „Du verspottest mich wegen meiner Theilnahme und
schmilzeft doch gleich bei diesem rührenden Anblick! Doch Du
hast Recht: für manches Kind wäre es besser, es ginge früh
aus der Welt, ehe es sein Kreuz auf sich genommen hat."

Sie schwiegen Beide eine Zeit lang, dann sagte Jngeborg:
„Ich nehme Deine Begleitung an, ohne zu wissen, ob

Du Zeit hast— Du wolltest noch an das Wasser hinunter?"
„Ja, ich wollte," antwortete Brandes, gezwungen

lachend. „Doch für heute lasse ich es, der kleine Tobte
erlaubt es nicht! Obgleich ich ja nichts Unrechtes thue; ich
rudere oder segle so gern, und da mir der Dienst wenig
Zeit läßt, so muß ich die Abendstunden benutzen. Deshalb
stecke ich auch in einem solchen sailor's suit!"

„Civil tragen ist bei hoher Strafe verboten, Ferdinand
— aber ich werde Deinen Kavalierdienst nicht mit Undank
lohnen und die Verrätherin spielen," entgegnete Jngeborg.
„Wohin fährst Du denn in diesem Dunkel?"

„Ich? Ach, drüben hinüber bis zum Wald, manchmal
sogar durch den Kanalarm bis zum See."

„So weit? Das nimmt ja Stunden in Anspruch."
„Du bist ein ungläubiger Thomas, Kleine! Wenn ich

es Dir doch sage! Soll ich Dich einmal abholen?"
„Ja , das thu'," bat Jngeborg eifrig. „Mein Boot ist

leck, und bis ich es ausgeschöpft habe, sind mir die Arme
müde— ich bin so gern auf dem Wasser!"

„Weshalb vertrauten Sie mir nie diesen Wunsch an?"
ertönte eine heitere Stimme neben ihr. „Um meine ritter¬
lichen Fähigkeiten kümmert sich Niemand, ich bin nur als
schlechter Musikante zu gebrauchen, und doch sollten Sie
einmal sehen, wie ich rudern kann!"

„Das bezweifle ich gar nicht," meinte Jngeborg lächelnd.
„Nur wagt man einen großen Künstler nicht mit prosaischen
Wünschen zu behelligen."

„Das nennen Sie prosaisch, Fräulein Jngeborg? Wie
sieht denn das aus, was Sie mit „poetisch" bezeichnen? Es
müssen Götterthaten sein!"

„Darunter rechne ichz. B. Lampenreinmachen und Ge-
flügelausnehmen," gab Jngeborg zurück. „Aber wir können

ja eine Wasscrpartie wagen, sobald Sie Lust haben, Herr
von Mondal! Wohin gehen Sie jetzt?"

„Wenn Sie und Herr von Brandes gestatten, mache ich
Ihren Weg zu dem meinen. Die Oper fällt heute Abend
aus, Durchlaucht hat Schnupfenfieber und dem übrigbleibenden
Proletariat wird ein verjährter Moserscher Schwank vor¬
geführt. Wenn der Hof nicht kommt, schont der Intendant
seine Kehlen!"

„Durchlaucht ist hoffentlich nicht ernstlich krank?" fragte
Brandes in gleichgültigem Ton. „Ich hörte noch nichts von
ihrem Leiden."

Jngeborg sah ihn von der Seite au; sie fühlte mit der¬
selben Sicherheit wie früher, wenn der Spielgenosse dumme
Streiche abstritt, daß der Freiherr eben gelogen hatte. Und
weshalb dieses Mal —? Durchlanchts Schnupfen war doch
nichts Geheimes, dessen Kenntniß er ablcugnen mußte.

„So, nichts gehört?" meinte Mondal verwundert. „Die
Prinzeß hütet schon seit fünf, sechs Tagen das Bett, die
Herzogin soll sie sehr liebevoll pflegen. Für Hoheit habe ich
sowieso eine große Schwäche, ich singe mit wahrer Inbrunst,
wenn sie mir zuhört— sie hat ein solch begeisterungsfähiges
Gesicht! Jetzt ist es ja Mode, daß junge Damen ihres
Alters blasirt sind, aber davon hat diese kleine Herzogin noch
keine Spur."

Auch Jngeborg sprach in warmen Worten von der
Freundin, nur Brandes schwieg. An der Villa trennten sich
die Herren von ihrer Schutzbefohlenen, deren Aufforderung
zu einem Glas Thee sie Beide ablehnten. Ziemlich wort¬
karg gingen sie zur Stadt zurück, der Sänger innerlich über
das Glück, Jngeborg getroffen zu haben, frohlockend und
strahlend, der junge Offizier ernst und träumerisch, das Bild
des todten Kindes vor sich. Die blonden Locken erinnerten
ihn an anderes weiches Haar, das einem ebenso guten, un¬
schuldigen Kinde gehörte und über das seine Hand so zärt¬
lich hatte streichen dürfen.

X.
„Die Luft ist kühl und es dunkelt und ruhig fließet der

Rhei — ei — ein!" sang Mondal mit Heller Stimme.
Jngeborg stieß das Fenster auf und beugte sich zu dcni im
Garten Harrenden hinab.

„Ich komme sofort, Herr von Mondal— sind die Kissen
schon im Boot?"

„Alles besorgt, Loreley, auch das Wasser ist ausgeschöpft,
Sie können mich trocknen Fußes begleiten."

Jngeborgs Kopf verschwand aus der Fensteröffnung.
Sie setzte rasch den Hut auf, zog die kurze warme Jacke an
und lief die Treppe hinunter. Sie wollte gerade durch die
Hinterthür ins Freie, als sie sich besann und durch das Eß¬
zimmer in Frau Johannas Gemach eilte. Die Mutter ging
aufgeregt hin und her, und als Jngeborg, die Hand noch
an der trennenden Portiere, ihr zurief: „Leb' nrphl, Mutting,
wir fahren, zum Abcndbrod sind wir zurück," antwortete sie
unwirsch:

„Was soll das? Den ganzen Tag jagst Du Deinen
Vergnügungennach, ich sehe Dich kaum mehr!"

„Wenn Du es nicht wünschest, kann ich ja hier bleiben,"
sagte Jngeborg bestürzt und kam weiter ins Zimmer hinein.

„Nicht wünschest— ich finde es unpassend! Du ver¬
gissest, daß Du ein junges Mädchen bist und nicht bei Nacht

und Nebel ohne Bewachung mit einem junge» Mann herum¬
fahren kannst— ich verstehe Dich nicht!"

Von draußen ertönte ein langgezogener Mahnruf.
„Ich wußte nicht, daß Du eine Nuderpartie zu Zweien

unpassend fändest; noch dazu mit Herrn von Mondal," ent»
gegncte Jngeborg jetzt gelassen. „Du warst ja von unserer
Verabredung unterrichtet, weshalb verbotest Du sie nicht so¬
fort? Nun ist es schwer für mich, eine Ausrede zu ersinnen.
Aber wenn Du wünschest, sage ich ihm —"

„Meine Mutter gönnt mir kein Vergnügen, ich muß wie
ein mißhandeltes Aschenbrödel zu Hause sitzen—"

„Aber Mutter!" unterbrach Jngeborg vorwurfsvoll die
Erregte. Beide überhörten es, daß Jemand in großen
Sätzen die Balkonstufen hinaufsprang.

„Schweig' !" herrschte Frau Johanna die Tochter an,
„meinst Du, ich fühlte nicht, wie Du mich beobachtest, mit
strengen Blicken an mir herumtadelst und Dich in Deiner
hausbackenen Beschränktheit weiß Gott wie erhaben und
vollkommen dünkst? Ueberall mischst Du Dich hinein i«
Angelegenheiten, die Dich gar nichts angehen, wie der, wer
meine Gäste sind, was sic treiben und wie ich selbst handle.
Boshafte Mienen, verächtliches Lächeln, unverschämtes Be¬
nehmen— das ist hier Tagesordnung! Aber es soll anders
werden, viel zu lange bist Du Alleinherrscherin gewesen, ich
werde Deinen Dünkel schon brechen!"

Sie schöpfte Athcm, Jngeborg kämpfte mit den Thräne».
Der Lauscher draußen, den die heftigen Worte an seinen
Platz gebannt hatten, fand es genug des Strafpredigens.
Er trat vernehmlich auf und rief durch die Balkonthür:

„Kommen Sie, Fräulein Jngeborg, oder wollen Sie nicht?"
Diese warf einen Blick auf die Mutter, die sich abgewandt

hatte und auf die stunime Frage der Tochter dieSchullern zuckte.
„Ich komme!" antwortete Jngeborg mit starker St !mnie,

und ruhig verließ sie das Gemach.
Frau Johanna ballte die Hände hinter ihr in ohn¬

mächtiger Wuth. Wie sie die Beiden haßte, die jetzt neben
einander die schräg abfallenden Gartenpfade entlang wanderten
bis zu dem ins Wasser gebauten Sieg, an dem das blau-
gestrichene Boot lag. Sie beobachtete mit brennenden Augen,
wie der Mann dem Mädchen hilfreich die Hand bot. wie
die schlanke Gestalt gewandt bis ans andere Ende des kleinen
Fahrzeugs kletterte und das Ruder ergriff. Mondal löste
die Kette, sprang nach, daß der Kahn heftig hin- und her¬
schaukelte, nahm die Riemen, und von kräftigen Schlägen
vorwärts getrieben, verdeckten sie schon im nächsten Augen¬
blick die Büsche des Nachbargartens. Ein heißer Wunsch
flammte in ihr auf: möchten sic verunglücken, ertrinken—
aber irein, es mußte ja ein berauschendes Glück sein, mit
ihm unterzugehen, in seinen Armen zu sterben! Oh, wenn sie
nur das erreichte, wenn sie ihn umfangen durfte und mit
ihm versinken in Nichts! Vom Leben forderte sie tiichtS
mehr, ihre Wünsche und Hoffnungen waren herabgeschraubt
in den letzten Tagen und Wochen, sie hatte das Gefühl, als
wäre sie zu müde, um einen langen Glückstraum austräumen
zu können, zu alt . . . . Die Jugend eilte an ihr vorüber,
lachend, überniüthig— keuchend und athemlos hetzte sie sich
ab, sie einzuholen, ihr die Beute abzujagen, und sah doch
bei jedem Herzschlag ein, daß ihre Kräfte nicht ausreichten,
daß sie auf halbem Wege liegen bleiben würde.

(Fortsetzung folgt.)

Wegen Geschäfts-Aufgabe
Ende März Schluss des Ausverkaufs

meines gesammten Lagers in
Juwelen , Gold - und Sillierwaaren,
feinen Bronze - und Laixuswaarea ».

Erlaube mir auf die besonders günstige Gelegenheit zu Conliriaintioiis - Geschenken aufmerksam zu machen.

A . Nees , Juwelier,
Hotel üa &sauer Hof.

UIÄNNER.
Ein Hofrath und Uuiverfitäts - Prosessor

und fünf Slerzte  begutachteten
eidlich  vor Gericht meine

überraschende Erfindung
gegen vorzeitige Schwächet
Broschüre mit diesen Gutachten
und (UT Gerichtsurtheil
franko für Sv Pfg . - Marken,

nr Es existirt nichts Aehnliches
Paul (iauea . Köln a . Rh . Ro . S«. F176

Waschbütten und Zuber billigst zu verkaufen Bahnhof-
flraße 14, im Scifengcfcbäft. 1969

Aureol -Has &rfarbe
von Or . ICrns»t Erdmann . Im Dermatologischen
Verein ist „ Anreol *‘ als das elnaig zweckmässige
und unschädliche II an r färbe mittel anerkannt.

I Zu haben in allen Parfümerie-u.Drogenhandlungen,j . K . Schwnrzlose löhne , Kgl. Hoflieferanten,
Berlin , JlarUgrafenstr . 8 ®.
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Die schönsten Frühjahrs -Neuheiten in besten Qualitäten zu billigsten Preisen.

kaufen Sie
bei

Frank
Kirchgasse 43. Ecke Sdmlgasse.

4020

Mobiliar
Versteigerung.

Wegen Verkauf des Hauses und gänzlicher
Räumung läßt HerrI». Levitta

heute Freitag,
den SS . März er., Vormittags 9 'h und Nach¬
mittags 2 lh Uhr anfangend, in den innehabenden
Räumen derI . Etage

3. Schützenhofstraße3
«achverzeichnctete Mobiliar -Gegenstände , als:

S eleg. neue Schlafzimmer -Ginrichtungen
und 1 gebrauchte desgl . (pitseli pine mit
Malerei ) , mehrere neue und gebrauchte Betten,
Waschkommoden, Nachttische, Spiegelschränke, ein- und
zweithür. Kleiderschränke, eleg . Rocveo -Garuitur
mit dazu pass. Prnnkschrauk , Verticows, S Drplo-
«aten -Schreibtifche, große und kleine Spiegel,
Ottomanen mit Plüschdccken, Kameltaschen-Divan,
S Rußbanm- u. I Eichen-Büffet, Auszieh-,
MH-, Bauern- und andere Tische, Kommoden,
ca. 100 Stühle aller Art, Flurtoiletten, Küchenschränke,
4 dreiflam. Gaslüstres, 2 grohe für Geschäfte
paff. Kassenschränke, amerik. Ofen u. dergl. m.

-ßrntlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Wilh. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Friedrichstrahe 47 ._
Berlin, Leipzigerstr. 91

iDr.J. Schanz SC Co. ss 5
c B

JL .e* El - l---«»» »°d %

$H werdet«cfeäaer,

nenn Sie »ut Htutpflrg - dir beliebte Krewel»
ABOhenerThermaiseile benutzen. Sommersprossen,
Finnen, Mitesser und andere den Teint storenoe
Hautkrankheiten werde» beseitig,, wenn zu den Gc-
Mtiw - schungen regelmäßig Kr - weli  Aachener
^ennalseife genommenwird. Die aus den natür-
Hohen Ouelllalzender Aachenerr -herm- hergestellte
Zeise ist angenehm und mild im Gebrauch und wir»
LL ffisaiUiR »s
schlehensten Art. Preis 1 Stück 7b Pfg . Vorrätig
in allen Apothelen und Drogerien.

In Wiesbaden zu hoben bei:
.« « >»» 8, Drogerie.

P . & » Seligmann , Parf.
(No . 439)

I F192

Man verlange äSÜÄÄSS
Kola-Kaffee. Derselbe crsrischt nachhaltig Kd,per und Geist und
bewahrt sich besonders gegen Kopfschmerz und Migräne. Erhältlich
k f» , 86 und 110 Ps . das V* Pid . >» den elnschlaa. Geschäften.
Sanitäts Kola -Likör » hochfeines Fabrikat , L ' /«-Liierst . Mk. 2.50.

Wegen Depots wende man sich an die alleinigen Fabrikanten:
Rhein . Fabrik diätetischerPräparate Wnnberg & Buhl in Barmen

tlHL ' iimii banum sind billigst abzugeben. 2724
B». wättel , Schwalbacherstrahe 47, 1

n inemanni Act.-
Ges.

Frankfurt a. KK.
Leistungsfähigste

Specialfabrik für alle
Arten

SäzeKatter - Mil
Ho!rkearbeitun88-

Maschinen
für Säge - und Hobel-
werkc, Bau - u . Kistcn-
fabrikcn, Möbel - und

Bauschreinereien,
Glasereien , Fenster

Fabriken.

Bewährte Ringschmierlager. Feinste Referenzen . ^
Bequeme Zahlnngsweise.

Kataloge und Kosten- Anschläge für ernst«
Reflectanten frei.

Maschinen in unserer Fabrik stets im Betriebe . 2496

Gardinenspanner
zum Hochstellen , zusammenlegbar.

Zum Spannen von 1 bis 4 Gardinen auf einmal.
Grösste Arbeit - u. Zeit -Ersparniss.

Die Gardinen werden wie neu . 2460

(Jardinen-WascliapparateäStück Mk. 4.
Conrad Kreil?

Tauüusstrasse 13,
Special -Magazin für com pl . Küchen.

Chemisch gepr . Mimt - Zahnpasta (gesttzl. geschützt) ist da»
Allerbeste für die Zähne und überlrifft an Wirkung alle anderen
Mittel . Preis nur 50 Pf . Zn beziehen bei Fnsenr F . MaS>
Bismarck-Ring 2«, Faust , Lchulgaffe5. Nach
auswärts gegen Einsendung von 50 Pf . in Briefmarken durch
Frau Friseur « . .Wii *»a, « ' r , Bachmatier straffe 4. _

~ ärztlich empfohlen!

Franz Kuhn ' s

Palmitin-Seife „„
ist die beste. Fr . Knh « , Kronenparf ., Riirnberg.
Hier bei: «»«t « Sicksrt , Drog ., Marktstrabe 9.

Blau-weitzen Gartenkies
in Karren und Waggons empfiehlt 2607

L . Rettenmayer.
. . . , mi ei- - - -- m w ma« .. . . MUH . .

in Vi Flaschen
von Mk. 1.75 bis 4 .00,

in V* Flaschen
von Mk. 1.00 bis 2 .20

empfiehlt 4871

Wilh. Schild,
B.J.PetefS&CiS(Jache Centraldrogerie

0 o l fl . Friedrichstr . 16 .

von

IjfcvÄ ® die Kauze Flasche i
Mk>1.75, 2.- , 2.25,
2.50, 3.- , 4 .- bis

Mk. 6.—,
halbe Flasche:

Mk. I— bis Hk. 3.20,
ILJLMers&Gt Kackt»n«»Ml,««»«•.fM»"CöJn . " höchst pramiirtl!

empfiehlt 3820

Carl Erb,
Adelheidstrasse, Ecke Schiersteinerstrasse.

^Weitzweine1 Rothweine,
1896er k 35 Mk., 1895er ä 40,
45, 50, 60 Mk.,
1897er ä 40, 45 Ml ., 1895er

_ L 50, 60 Mk.
die 100 Liter ab hier. V63

F . Breun Heek,
Weingut Schloß Kuppertvolf, Edesheim, Pfalz.

ttöoksle ^ U8r6ieknungvn!
Ehrendiplom und Ehrenpreis!

Für sämmtliche„Ceres-Fabrikate“!
Oalier verlangen Sie stets » usdräckliclii

„Cere -s“ -Backpulver zu 10 oder 20 Pf . o an
„Ceres “ -Pudding - und Pudding -Saucenpulver zu 10 od. av iri.
„Ceres “ -Rothe Grütze zu 20 Pf.
„Ceres “ -Vanillin -Zucker zu 10 Pf.

Ferner : Machen Sie unbedingt einen Versuch mit
Friielit -CÄelec - Kxtract „ Ceres “ zu 30 Pf.

Dasselbe ergiebt , nur mit Wasser und Zucker aufgekocht,
ein köstliches , erfrischendes Dessert für 6 —8 Personen.

Verlangen Sie stets die Marke „ Ceres “ , da
minderwerthige Fabrikate im Handel sind. 31m

Uebcrall käuflich!

General vertreter : Backe & Esklony,
Taumisstrasse 5 , gegenüber dem Kochbrunnen.

T. 757.

JSCHWANEN’
WEISS

schimmerte LOUENGRIN’S silberne
Rüstung.

Woher! Elsa putzte sie täglich mit
Dr. Tliompson’s

Seifenpulver, Marke SCHWAN.
‘ Alleiniger Fabrikant : J

Ernst Sieglin,
Düsseldorf.
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Möbel, Betten, complete Einrichtungen
in gediegener Ausführung * u massigen Freisen.

Eigene Werkstätten. — 830(Juadr.-Mtr. Ausstellungsräume. —25 Musterziunuer.
48. Friedrielistrj48»48. Friedrichstr. 48,

uahe Sefcwalbaeherstras&e. Joseph Wolf. nahe Schwafliaefterstram
ÄW
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Versteigerung
von

„Germania“
lieben » - Versteilerung « - Aetten - Gesellsehaft * u Stettin.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Konntniss, dass, nachdem unser bisheriger Vertreter , Herr
W. Hammer , von der Verwaltung unserer Hauptagentur Wiesbaden zuriiekgetreten ist, wir diese in die
Hände des

Herrn L . Stemmer , Kaiser -Friedrich -Ring 3,
gelegt haben , welcher bis auf Weiteres in dem Hotel »um Halm , Spiegelgasse 15, seine Geschäftsstelle
einrichten wird.

Zugleich empfehlen wir Herrn L . Hemmer zum Abschluss von Lebens -, Aussteuer - und Renten¬
versicherungen.

Frankfurt a/Maiii , 15. März 1900. Das Büreau der „Germania “.
_C . Hornlng.

Wichen-n. Hnnshaltimgs-
Gegkilstäiidtll.

Morgen Samstag , den 24 . März , Morgens
o , und Nachmittags 2V- Uhr anfangend, versteigere
$ in meinem Auctionslokale,
47. Friedrichstraße 47,

«ackverzeichnete neue Küchen- und Haushalt,l ««s-
Wegenstände, als:

Eß- und Kaffeeservice, Teller, Tassen, Terrinen,
Schüsseln, Leuchter, Bier- und Liqucnrservice, Bier-
glüser, 0,3 Ltr., Bieruutersätze, Fruchtschaalen, Bowlen,
Pokale, Nippsachen, Butter- und Zuckerdosen und
Gläser, Emaille- Kochgeschirre, Schüsseln und Eimer.
Zug- und Hängelampen, Gußtöpfe, Kohlen-Eimer und
-Füller, Backformen, Servirbretter, Spiegel, Holz-
waaren, Tischbestecke, Solinger Stahlwaaren, Taschen¬
messer, Scheeren und noch vieles Andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Wilh . Heftrich,

_ Auctionator und Taxator. _

PreismniißiMg.
Für Confirmande«

und Communicanten!
Photogr. Atelier1 8. Schäfer,

Rheiustraße 21 , 4129
Hotel Taunus , vis -ä-vis dem Bahnhöfe.

“ Sine erstklassige ganz vorzügliche und prciswerthe Marke ist
der«ach einem »eüe» Verfahre« hergestellte

pamnnt-Porttfliiö-Cemcut
des Portland-Cementwerkes Lollar, Oberheffeu.

Dieser Cement ist »ach allen Richtungen der VerwendungSart
von mir technisch ausprobirt und empfehle denselben bestens in
ganzen und halben Waggons. Amtliche Prüfungsattestc, sowie
Moden stehen zu Diensten.

Der Alleinvertreter:
H . Morascli , Bautechniker,

Kellerstraße 10.

Die seit vielen Jahren aus hiesigen:Platze eingeführte,
iberall als vorzüglich anerkannteO. Fritze ’s

Bernstein-Filßbodcnllicksarbe

4105

Strumpf-Strickerei4123

1& O 1. Michelsberg 18, II l.
BüäelMhle, "gk>chmiedete, a» haben Helcnenstr. 30, Eckladeg.
SWittnUiVtHrh «• Abendbrod , gut bürgerlich, billigst
MllUlfivllsUj Adolvbstraße3, Hth. 1. Et. bei 8i,no» .
Gutes Silucrkrant it. Bohnen Sr flL b>
Prima Stockfischz. Hab. Ellenbogengasse6, u. a. dem Markt

(Schutzmarke „Adler " )
au« der Fabrik von

Ö. Fritsee & Co . in Offenbach a/M.,
ist««r ächt zu haben bei:
A. Berlins , Gr. Burg-

straßc 12.
A. Crata , Langgasse 29.
ttb. Kumpf, Weberg.40.

I .oui * ücltild , LllNgg. 3.
Oscar Siefser », Ecke der

TaunuSstraße.
Okr . Vaulbsr , Kirchg. 6.

In Biebrich beiM. Steinhauer.
„ Langenschwalbach beit 'hr . Uruutworst.

|P* Man achte aus die Schutzmarke„Adler", da es Nach-
ahmungcn giebt. 4113

Ein gnt gehendes Spezerei-
waaren-Geschäft Krankheit halber
zu verkaufen. Offerten unter
M. M. « l. mm»  au den Tagbl -
Beriag erbeten._3255

©üiißli. tolonifllm.- h.  UGerg.
später zu vcrk. Off, unter SV. » ■t-« an den Tagbl.-Berl. erb.

a jgW fc. Kleines schönes, gut gehaltenes Pony
zn verkaufen WeUritzstr. 35, 1 St . 4114

Leichtes Pferd mil Geschirrn. Röllchen, auch einz. dill. zu vcrk.
Offerte» unter H 8. « . 50 « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Zwei schwere belgische
sofort wegen Uedersüllung abzugeben.

vf is l imriii » Hopp , Eltville.
NiHjähriges prima Arbeitspferd billig zu verMnfcii.

Näh. Kirchgaffe, 3 Kronen.

Billig zu verkaufen: 2 eaalc hochh. Belten und 1 einzelne» mit
Roßhaarm., mit o. ohne Fcderzcug, 1 schw. Salontisch, 1 ovaler
Tisch, Plüschsopha und 6 Stühle. 1 Rußb.-Secretär, 1 zwei- und
1 einth. Kleidcrschrank, gr. und kl. Knchenschränke, Nachtschränkchen,
Waschtisch und Waschkommode. Kncheutisch, Eisschrank, Spiegel»nd
Bilder, eins. Sopha n. eins. Bette» Jahnstraße 17, Gth. P . 3693

Ein reinliches Bett (vollständig) mit Rosthaarmatratz«,
1 Sopha, 1 zwcith. Kleidcrschrank, 1 Anszngtiscĥ Wasch¬
kommode, 1 Regulator, 1 Gcfindebett, 1 Plüschseffet,
1 Kommode, 6 Stühle, 2 Oclgemälde, Pfeiler»« . Sopha«
spiegel, 1 fein. Zuglüster f. Speisezimmer, 2 egale Muschel¬
betten, 1 zweith. Eisschrank, 1 Küchenschrank» 1 Anrichte
und Kuchenbrett sind wegen Umzug billigz» verkaufen 3978

Albrechtstratze 24 ._
G»t gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit, wegen Ersparniß der Ladenmiethe billig zu ver¬
kaufen: 80 vollst. Bette» 50 —100 Mk., 35 Bettstellen 20- 30 Mk..
30 Kleiderschränke nt. Aufs. 21—50 Mk., 10 Kommoden 26—35 Mk.,
12 Küchcnschränke, bess. Sorte, 28- 33 Mk.. 12 Verlikows 94- 60 Mk..
25 Sprnngr ahmen in allen Groszen 19—26 Mk., 30 Matr. in Seegr.,
Wolle, Asrik und Haar 10- 50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk., 20 bess.
Sophas, Ottomane und Divans 28- 60 Mk., polirte Sopha- und
Anszugtische 15—25 Mk., Pfeilerspiegel mit Trümeanx 30—60 Mk.,
Tische, lack., 7- 11 Mk. rc. Frankcnstr. 19, Bdb. Part. ». Hth. Part.

Reinrass. schwarzer Teckel billig avzugcben Aorkstratze 2,1.
Zwei Lachtauben billig zu verkaufe» Schachistraße5, 2. Et.
rt » ^. * . 4 , „f Eine schön singende Drossel
VVgcL ztt vet k . und ein Rothkehlchen billig

zu verkaufe» Weber«usse 54, im Dach._ __
Harzer Kanartenweibchc« z. h. SchuMrg 15, MH. 3 St.
Kanarienvögel billig zu verkaufe» Stcingassc 36, 3 Tr. l.
Harzer Kanarienvögel, prima Hcckvögct, Vorsänger

«nd Weibchen zu verkaufe« Mauergaffe 3/8.
Karzer Höhne billig zu verkaufe» Hochstätte 26, 1 St.

Herrcn-Kleidcr imb Ile verziehet' zu oertaufen
~ AbeUicidstrabe 13, Part._ _____

Mn Frack und eine Hofe, fast neu, für großen starken
Herrn zn verkaufen Kirchgasse9, Hiruerh. 1._ __ __

Fast neuer Confinnanden-Anzug, 2 AuSstcUkaste», 1 Bcttkiste
u. 1 Abichlußwaud mit Thür zu verk. Nerostraße 29, 1. 4095

st sid t ii eit s t ü it«1er,

Bücher,

fein gedieht, matt und blank, nussb.-polirt,
per Stück S Mark S ® ** f . i

Hiiuniaiiji Führer , 48. Kirchgasse 48.
3599

meist französische und italienische Werke, zu
jedem Preis abzugebe» Taunusstraße 25, 1.

Octavdrnck dcS Vcrüdmmr Gemäldes„Luther vor dem ReichS-
tag in Worms" ist billig zu verkaufen Nicolasstraße 14a._

Ein kleines Tisch-Billard , ein Piano (schwarz) zu verkaufe».
Näh. Römerberg 21.

di» gebr. Bett bi», zu verk. Schwalbacherstr. 29, Stb. 219?
Zwei neue polirte Mnschelbettcn (Roßhaar). drcUH. Divaii,

Taschcnsopha, Plüschsopha mit 2 kl. Sesseln, rolhbr. Ripssopha,
nersteUb. Ottomane ohne Bezug, Alle« neu, gebr. Canape 20,
großer Pliischdivan 90 Mark Michelsberg S, 2 St . I„ ®itt*
izang Gäßchcn. _ _ 3'ao

Mwcl-A»övcrk,nls Marktsttnße 23.
Da ich am l . April den Laden räumen muß, verkaufe ich alle

am Lager vorhandeneu Möbel zu äußerst bill. Preisen, als: lack.
». pol. Betten , sowie eiuz. Matratze» in Roßhaar, Seegras». Wolle,
Garnituren u. ciuz. Sophas , Schreibtische, Schreibsecretär,
Berticow, Spiegel-, Kleider- u. Bücherschränke, Trümeanx-
sptegcl, Waschkommoden mitu. ohne Marmor, Küchenmöbcl,
Bilder in Aquarell, Oeldruck». Oelgemäldeu. großer Regulator u.
kl. Standuhr, alle Arten Tische, Stühle n. Spiegel . Bffonders
günstige Gelegenheit für Brautleute. Preise im Erker. Gekaufte
Aachen können bis zum1. April stehen bleiben. Transport frei.

jca « ThUring . Tapezirer. Markistr. 23, g. b. Einhorn.
Eine gebrauchte Bettstelle mit Sprnngrahmen billig av-

zugeben Orauicnstraße 49, Htb. 1 l. _ _ 40;?*
Eine lack. Tannen -Bettlade mit zwöi Strohsäcken zu

verkaufe» Steiugasse 36, 3 Tr. I. . . .
Bettstelle, Strohs., Matratze, Keil, großes Kinderbett

mit Matratze billig zu vcrkaufcu Heleneustraße17, 2 l.
Wegen Raummangel sosort zu vcrkausenr 1 schöne

Plüschgarnimr, Sopha, 2 Sessel, 6 Stühle, Tisch, Spiegel mit
Trümeanx und Regulator. Näh, im Tagbl.-Verlag.  _ ^694

!a $(.fien Platzmangel im Preise zurückgcs.: 1 eieg. Plüschsopha ü.
2 Seffel 180, 1 Kameltaschcnsophau. 4 Sessel 260, 1 Hochs. Elchcn-
Büff-t 350. 2 egale Pfeilcrsp. m. Goldr. k 45, 3 Nußb.-Kleiderschr.
ä 75, 1 Otton,.' 48, 1 Sesselm. Patent»ach!st.-Einr. 46 Mk. Ferner
6 gebr. Roßhaarbetten, einige gering- Bette» sowie einzelne Matt..
Deckbettenu. Kiffen, 1 gebr. Sprungr. l2,1,  gebr Sessel 10 Mk.
zu festen Pr . abzug. CkUipp Iiautli , Mob elgesch., Mauerg.8.
* Gut erhalt. Ctzaiselongne' s. 20 Mk., polirtcr ob. Tisch f.
>5 Mk. zu verk. Sedanplatz7, Part , r.__

Billig zu verk.: Kameltaschcusopham. 2 Sessel, 8 and. Sophas,
Bett, Verticotv, Kommode, Spiegelm. u. ohne Coulole, 2 emty. u.
2 zweith. Kleiderschrnnke, Küchenschr., Regulator. Bilder̂ gebr. gute
Schn.-Rähniasch.. Deckb. in. K. n, l >v. llii-blstr. 4, 1 St . r. 88.-3
- " ne noch gute hochUPlüschgaruitur ist billig abzngeben
Frankeustraße 18, 1 St >.

Telephon 173.

Großer

Massenfischderkauf.
f rima große Schellfische 40—50 Pf.einste Angel -Schellfische, 2 - bis 4 -pfündige,

50 - 8Ö Pf.
Cablian in» Ausschnitt 30 —60 Pf.
Rougv ( feittster Koch- und Bratfisch , ohne

Gräten ) 60 Pf.
Stinte iEperlans ) 50 Pf.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.
Merlans 50 Pf ., Zander 80 Pf . _
Lebende Rheinhechte 1 Mk . bis 1 Mk . 20 Pf.
Lachsforcllen 2 Mk ., Bodenseeforellen 2 Mk.
Rothfleischiger Salm L Mk . 20 Pf.
Heilbutt im Ansschnitt 1 Mk . 20 Pf.
Lebende Karpfen , Rheinschleie , Bachforellen,

Aale , Hummer , Seezungen , Steinbutt,
achter Winter -Rheinfalm , ächte Moniken-
damer Bratbücklinge re. billigst . 4128

W vorMWer Mgel m\  MM.
ein in Eichen geschnitztes Büffet , eine Plüsch-Salon-
Garnitur, «in Divan, Goldspiegel, Berticow, Lampe,
Anszngtisch, Teppiche, Uhr, Knpfergeschirr, Lorbeer-
Bäume, Gartenmööel, sehr schöne Gemälde, diverse
Doppel-Flinte» diverse Waffen zu verkaufen Bachmayer-
straffe 10, Gartenhaus.

_ _ 3903
Drei kl. Kamcltaschen- Divans , 2 Chaiselöügues, Seffel,

Ottomane billig zu verkaufen Slcingasse 14, Part._ -
Ern Ta?chen-Divan

sehr billig avzuneben bei « . » avi -k, Bl-ichstraße 12 Daselbst
werden Polster-Möbel und Bette» janver und billig aufgearbeltett

Ein neuer dreitheil. Nntzb«-Kameltaschen-Divan zu verk.
Roonstraße4, Part , r._ _ _ — - —— ——

Mo», rolhc PliischgiunilmL"'i AK
rtciue» Piaiiiiio ^ !«-mmmg
Einige gespielte Pianinos , beste Fabrikate(uTiHl . iier,

»Laps , kipp 2C.), werden billig abgegeben. ^» ^650
Frau » » diellfr . tierg . Kirchgaffe 33.

Siliert eit 11 ist 7im gut erhalt. Mahag.-Tafelclavier
HUtJliyi billig zu verkaufe». Anzusehen von

2 Uhr Nachmittags ad Herrngartenstraße 11, Gth. 1 St . 3502

Abrufe halber! ^
1Turnaeräth(Riiige) jof. b. zn vk. Heilniundstr.84, 1 r. bei Schmidt, l Et» Canape bl!! g z»

Enrv ^ °Seffel'"in
kupferrolbcm Plüsch, billig zu verlausen Müllerstraße6, Part . ^

Slbreise Halver eine eleg. Kamelt.-Garnitur, ächt. Lrünieau-
spiegel, 1 Kommode, 1 Waschkommode mit Marmor, 1 Küchenschr^
1 neue Nähmaschine. 1eins. Tisch. Regiilator. Riprport.ören, Alle»
fast neu, zu verkausen Scerobeiistraße 20, Part . I. _

(Sin« auave sehr billig zu oeifanfen Röm-rberg16, Park __
~ . verkaiifen Sedanstraße7, Hth. 1 Dt. I,

«im hiitzeicg. Kly!G>i>Acl-«im., hellMft..
einzelne Bette» in großer Auswahl, Waschkommoden, Nachttiiche.
Spiegel-, Kleider-, Bücher- u. Küchenschränke, Nutzb.- n . Eichen-
Herreu-Schreibtischc, 2- u.3-lh. Kameltaschendivans, GarnUuren
in Plüiäi, Kaineliaichcnu. Gobelin, 2 eleg. Rnffb.-Bnffets,
vcrsch. Periicow», Tische, Stühle, Spiegel, versch. prachtvolle
Stahl - und Kupferstiche in geschmackvollerEinrahmung,
sowie alle Arle» N.öbet zu concurreuzlos billigen Preisen.

r»h. SciimiI,  MöbeUager, Bteick,straffe 24.
- «Betten von 20 Mk., Sekretär 48, Rntzvanm- und
Eichcn-Güffet 135 Mk., Spiegel, Bücher, Kleider, Küchen-
und W-iffzengschränke, Waschkommode«Ut und ohne
Toilette, Schreibtische, Garnituren v. 4», Etchen-schlaf-
zimmer-Einricht., reich geschnitzt, sowie alle erdenkt.
Sach, bill. z. Hermannstratze 12, 1 St . 3129

Gedrauchres Bett und gebr. Plüsch-Sopha billig zn ver-
kauscn Maucrgaffe 15, Hof rechts, « arb o.

Ein großes englisches Bett SÄF

Ein Eanape v,mg zu vcila»icu ^ceiiii,n.io>. r- -

.̂ OdjdCpIttCÖ 45V ÄkA^ mit° Male» i,«tnthnen, litt 275 Mk. zu verk.  Näh . Tagbl.-Derl.  4069

B
st®ier iitisclic ?wi*,onti8e,,e*

Wandbretter , Siiulen von Mk. 3.— an in
vielen neuen Sorten, enorm billig. oö98

Hanflians F'ükrcr , 48. Ki rchgasee 48.
Damüi-SHidtisch (Mahagoni), Kleiber- und Kiichenschränk-.

Kommoden, ob., O  Tische bill. zu verk. Wellntzstraße 39, Pnrt.̂

Amertlanischcl Palcnt-Anszngtisch,,
ausgczogen 5,70 rn, wegen Rannirnangel fiiv 200 Mk. zu vcrkau en
(Ansch.-Pr . 600 Mk.»Friedrichstr. 48, Stb., Ach reriierwerkst. 3178
-Umzugs halber Mahag .-Ausztehtttch l. -8 Per,.. Ditz-
badewanne, Lampen rc. zu verk. Moritzstraße 28, 2.

Ein gr. runv. Ruffv.-Tisch v. zu verk. Rveiustraße 67, 3.
-Kleider - u. Küchenschr. von 12 Wik na. BUßel 65. Kviui.ivm,
Wascht., Eonsole, Tischu. Stühle b. zu vk. Sedanstr. 9. 1 r. 1945
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Wege» Aufgabe
des Laven-Geschäfts

verknuse ich sänmitliche auf Lager habenden Möbel zu bedeutend
herabgesetzten Preisen. Buffets, Ausziehtische, Bcrticow». Büdier-
und Spiegelschränke, Garnituren, Sophns, Herren- und Damen-
Schrcibtische, SchreibbüreauS, Diplomaten-Schrcidtische. Speisestühlc,
compl. Betten, Waschkommoden und Nachttische, Waschtoiletten,
Kommodenu.Consolen, Vorplatztoilettc», Pfeilerspicgcl, sowie compl.
Salon-, Wohn-, Speise- und Schlafzimmer-Einrichtungen.

Fh . Seniler,
_ 33 48. Schwalbachcrstraße 33 43.

Möbel-Verkauf. -Ms
Ein- u. zwcith. Kleider- u. Küchenschr., Braudkiste. Bettstellen,

Waschkommde», lack. u. pol. Kommoden, Tische, Anrichte, Küchen-
breiter, Verticows zu verk. Schreiner fflmrn , Schacbtstr. 25. 2983

Eine mod. Küchen-Einricht, 1zwcith.Kleiderschr., Ausziehtisch^
einz. Küchenschr., 1 Eich.-Salontischb. z. vk. Moritzstr.34, H. 3033

Ein großes Kuchenbrett, neu, billig zn verkausen Ornnieu-
straße 22, Schreinerei.  _ 3051

Günstige Gelegenheit für Wirthe!
Eine große Parthie Gartenmövel , sowie da« gesammte

Wirthschafts-Jnbentar billig zu perkausen. Vormittags von
9- 12 Uhr.  _ Schweizrrgarte » .

Gut erhaltener Badcstuhl zn veikaufeu. Anzusche» Bor-
mittagS. Näheres Philippsbergstraße48, 1 rechts._ 3642

Wegen Wegzug1 großer Tisch, Singer-Nähmaschine und
2 Bügeleisen für Schneiderb. zu verkaufen Jahnstraße 17, Gtb.

Große Musterstrilkttlnschine, WLiLÄ
(neuestes System) billig zu verkausen Heleneustraße7, 2._

Ein fast neues Stehpult billig abzugeben
MWM Kleine Schivalbacherstraße 14.  _
Ein Ladeuschrank für Mäntel, Kleideru. s. w. billig zu

verkaufen Goldgasse 10. II, »l, !,-, » ,,.
Bf BMgm»  Schöner schw. Ladenschrank mit 3 Schiebe-
089 thüren, 3,20 lang, 2Mir. hoch, sowie Glaserker-

vcrschluß billig abzugeben TaunuSstraße 19, 1 bei Sclirep.
Theke und Bogelhccke zu verkaufen Webergosse 54, P.

WithetnortrtT '2,80 Meter hoch, 3 Meter
MllMkS l ' nDCTllCpi , breit, 0,50 Meter tief,

28 starke Holz- und Papp -Cartous , Glasschrauk , Stanb-
Erker billig zu verkaufen Mauritiusstraffe9, 3.  _

Ei» fast neues eisernes Flaschengeste« zu 1600 Flaschen.
ein kleineres zu 250 Flaschen wegen Raummangel zu verkaufen
Zu erfragen im Tagbl.-Lerlag. 394a

PIT Ein gebr. Landauer , zum Ein- u. Aweisp.-Fahrey.
billig zu verkaufen Saalgasse 28. 3977

®in neuer elegnntet fnnüaiici Hop,
ein- und zwcispäiung eingerichtet, zn verkaufen bei 3362
__ Th . »>ingol «r . Friedrichstraße 29.

Zwei schwere Wagen, ein- und zweilpäiinig. billig abzugeben.
_ BEonrirli W»|ip . EltVllle.

Eine». leichte Federrotte, passend für Flaschenbierhändler,
verschiedene Drnckkarrnche» zu verk. Näh. Hochstätte 26. 3000

Ein gebrauchter Einsp.-Fnhrwagen und ein Halvvcrdeck
za verkaufen Lebrstrnße 12. 3433

Ein gut erhaltener Kirrder-Wagen Preiswerth zn verkaufen
Adlerstraße 51, Hth. 1 Tr. r._ __ 35i2

Ein Kinder-Sitzwagen
sehr billig abzugeben Seerobenstraße 11, Mittelb. Part. 4078

Gebr. Kinderwagen billig zn verk. Hermannstr. 19, 2 St . r.
Ei»g»t erhaltener Sitzwagcn mit Giimmirädern zn verkausen

Jahnstraße5, 1. St.  3 122
Kinderw. in. Decke, gut eil)., b. zn verk. Hellmundstr. 37, H. 1.
Eleganter Kinderwagen, nur wenig gebraucht, preiswerth zu

oertauf eil Leerobenstrake 25, Gtb. 1 l. _
Ei» gut erhaltener Doppelsitz- n . Liegewagen billig zu

verkaufen.' Räb. Sleingasse 10, 1 l.
Kinderwagen (4 Mk.) zu verk. Schachtstraße30, Dach rechts.
Ein Kinder-Klappstuhl zu verkaufen Jahnstraße5, Stb. 2.
Ein sä,. Sporiw., 2-siv.. für 5 Mk. zn vk. Blanke. Manerg. 9.
Ein Kranken-Fahrstuhl billig zu vcik. Walkinuvtitiaßet».

Ein g. erb. Krankenwagen b. zu verkaufen
gjf Hellmuudstraße33, 2. Et. 4121

Ein Fahrstuhl mit Gummirädern zu verkaufen
ilkmulilstraße 26, Bart

Herrn- und Damen-Rad, sehr gnt erh., zu j. aniiehnibaren
Preis zn verkaufen. Näh, im Tagbl.-Aerlag._ 441°

Herrn-Fahrrad, wenig gef., z. verk. Weilstr. 6, Part. 4092

Eine kleine Bnchdruckmaschine
niit oder ohne Schriften sehr bittig zn verkaufen. Wo ?
sagt der Tagbl.-Berlag. _ 40/6

Grosze Schneidmaichine
mit Nescrvemesser, für Druckereien, Buchbinder, Tuchgeschäste ist

des Aiischaffnngswerthes zu verkaufen. Rah.unter der Hälfte des Anschaffangswerthes zn
Bür. Kl. Webergasse6, Part. 4098

Für Metzger und Wirthe! Eine neue Flcischhackui.,
Alexander!»., Gr. 20, preisw. z. verk. Bertramstr. 18, Part . 4102

Gin Benzin-Motor, um  ^
Dylmulo-Moschmc mit tonmnlntoreu
und Schallbreti, Alle? IN bestem Zustande, ist billig abzugeben auf
der Billa Marg ..rctna bei Niederwalluf in» Rheillgau.

Groß, trsv . Herd, >v. ne», b zu vk. Oranienstr. 39, Srllloss.
Ein knpf. Waschkessel und zwei vollständige Betten zu

verkaufen Hochiiätte 12/14, 1.__
Zu verkaufen

eine Glasihüre mit Spiegelscheibe, 2,49 hoch im Falz, 1,14 breit im
Falz, eine do. 2,40 hoch im Falz, 1,10 breit im Falz, Ecke der
Rhein- und Wilbelnistraße._ 3922

Am Abbruch uon2 Musern in Biebrich
sind Thüren , Fenster, Ziegel, Treppe», Bauhol , und
Anderes mehr znv.rkauscn. Näh.

Unternehmer Eteli » ,
_ Biebrich, Wiesbodenerstr. 5,_

Ans AbbruchK.Ä.
9(01). im Tagbl.-Berlag._

billig zu verk.3946
Drei Stückfässer, frisch geleert, zu verkaufe» bei 3995

Criedr . Marburg ', Wemhandlmig, Nengasse 1.

Eine große Anzahl schöner

Kisten
billig zu verkaufen bei 4071

Conrad Tack «& € o . ,
Wiesbaden, Langgasse 38.

Große Packkiste«
Zwei große Bogelh. zu verk. Feldstrnüe 16, D. l.^wmmm
Mehrere Tau «!«» in Kübeln zu verkaufen Saalgasse 34.
iÄlolrtnitnoir mit LehmdooeiibaUen. bis 2 Mtr. hoch,
wlffUMUlU werden geliefert. Näh. Tagbl-Verl.  4074
Eine Grube Dung , sowie ein

zn verkaufen Blücherstraßc 14.
Wende- Pstng und Egge

ftltl ifm *für
IV . .. ;;7 ?

11 v fi 1 * V

Milch-Gcschästt -LL « iT*"
Ar «egt»fofoitigen. gute Keslitzimg7A

kaufe ich hier und auswärts
alle Arten Möbel, Betten, Schmuckgegenstäude,

ganze Wohnnngs - Einrichtungen,
Waffen, Fahrräder, Instrumente, Itnisorme» u» dgl.
Urbernahmev. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Jacob FnSar. Gvlvgasse 12,
Auktionator. 2453

Amen-uni)Winen-Kleiber. oetv. Kchntzmerk
kaust Jui . itosenf «-ld , Metzgergaffe 37._

A. Geizhals, Metzgcrgasse 25,
kauft fortwährend getr. Kleider, Sclmhwerk, Möbel, Betten, Gold-
u. Silbersachc» u. bezahlt gut. Ans Bestellung komnie ins Hans.

-» f®(die  höchste» Preise für getragene Hcrren-
und Damen-Kleider, sowie Schuhwerk,

Möbel, Betten, Waffen, Ilniforniin, Psandscheine, Gold u. Silber.
Auf Bestellung komme ins Haus.
_ Frau Soreishy , Metzgergaffe 14.

Herren- und Damen-Kleider werden zn höchsten Preisen
angetanst. Frau EtIein , Wevergasie 58.__

>anseinrichtungs- Gegenstände aller
Offerten unter « . « . v . ««»» 8 an den2062

Mobilien und
Art suche zu kausen.
Tagbl.-Berlag.

Gcbniiichle Möbel,
Hellmlindstraße 29, Bdh. Part.

Sviegelschrauk SSK .il
Eiserner Gartentisch zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis

angabe unter 0. III. I « l» an den Tagbl.-Berlag erbeten.
Hobelbänke, noch gut erhalten, knnfi sosoit 3!

Carl Etuss , Schreinermeister, Blüchcrstrnße 24.
3993

Zu kaufen gesucht gebr. Gartenschlanch, 7—8 Mtr. lang.
Offerten unter TT. E . 1QU an den Tagbl.-Berlag.

-i-n gesucht. Gest. Off. mit Preisangabe
£ )ClUHS (H)Uflö unter RK . HO  n . d.Tagdl.-Verl.

Hochstätte 12/14
werden stets Lumpen, Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen angekauft. _ 1341

Hochstätte 13 werden Lumpen, Knochen, altes Eisen
nnd Metalle zunr höchsten Preise angetanst.Jaliult Oauer

AnsgekämmteHaare w. angek. Wevritzstr. 11, Friieurlad.

Cnpitnl »e» zn verleisten.

Hypotheken-Bankgel-er
in jeder Höhe bis «0 °/» f-ldgerichtl. Taxe, ttitdriaee

Zinssusl nnd sehr mäßige Provision, vermittelt 277g
Sensal Mever »ul/ .Iierger , Bahnhosstraste 10,

». 524. — Sprechzeit9—10 B., 3- 5 R.
Zinsfuß

Sensal
Telcphor» No.

Anträge ohne Boranszahlnng
von Taxe od. B esichtigungs-Gebühren nehme entgegen.

Wer Darlehn a. Schuldschein rc. sofort sucht,
verl. Prospect geg. Nückporto.Julius iteiuiiold . Hainichen in S.

10- 12,000 Mk. auf zweite Hypothek anszuleihen. 3939
lleyer SiilzlierKer«

40 - 50,009 Mk. sind gegen1. Hhpoihekä 4'/- °/« auszul-
durch»->i,I . «%i„ li !er , Nüchelsberg 32», EckeL-chwalbacherstr-

Ea. 40,000 Mk. ans 1.. auch aus gute2. Hypothek auszulkihen
durch « rast Ili -erleia . Faillbruuneilstraße1, 2. 4109

Nitpitatten r« leihktt gestkcht.
xM - Zn leihen gesucht für längstens I . Jnli:

Hypotheken -Gelder ans
Apotheken.

1. Sumott). 30—40,600 Mk. zu 5 > , Privileg Bade».
40.000 Mk. zn 5 «/», Realpriv. Mitteldeutschl.

2. . 10,500 „ .. 5'/- °/o, „ Pieußen.
50.000 „ „ 6 °/o, Privileg Bayern.
30.000 „ „ 5*2 »/o , Privileg Schlesien.
70.000 „ „ 6 °/o, Privileg Regb. Frankfurt a/O.

Ganz sichere Capital-Anlage— jede» Ristco ausgeschlossen— da
bedeutende Anzahl, gemacht. Für streng reelle Bermittl. leiste
jede gewünschte Garantie.

Merxeg :,
Pharmaeent. Slgentur, Lrtiscnstratze 17«

70—78,000 Mt . an erste Stelle auf Ia Obeect von pünktlichem
Zinszabler gesucht. Gefl. Offerte» von Selbstdarleihern unter
« . J . »« an den Tagbl.-Berlag erbeten.

25- bis 26,000 Ml . ans gute2. Hypoth. ans.hiestä-s neu er-
bantes Han« zum1. April ohne Bermitll. geh Offertenn. ».
Selbstdarleihern erb. „. V. C. V. *« S» a. d.Tagbl.Berl. 4017

^JAAAAAAAAAAA AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
^ Ca . 20,0 (10 Mk . S. Hypothek auf April ges. W
^ Papillär. Sicherheit. Offerten erb. u. Ii - M. H . (OB9 K

an den Tagbl.-Verlag. 3341 U
\rrrrrrrr r rr rrrrrrr rrr rrr rrr rrrrrrr
1. Hypothek, 50 7. der Taxe.

Mk. 67,000 per 30. Septbr. n. c. geiucht. Agenten verbeten-
Offerten unter P . K - » 400 au den Tagbl.-Berlat,.

Auf ein 30,000 Mk. über die Taxe reiitireudes Geschäftshaus sucht
pünktlicher Zinszahler circa 50,000 ev. 35,000 Mk. bis , « der
Taxe als weiteren Eintrag. Offerten unter Es. W.  es.  103¥
an den Tagbl.-Berlag. „ 3839

3000 Mark nach5 °/o der Taxe von punktlicye», Zinszahler
per gleich oder 1. April gesucht. Offerten unter » - *« »9
an den Tagbl.-Lerlag. _ , , , 18'.”

16,000, sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken auf gute
Objecte per 1. April zu leihen gesucht. Onerteu unter
w . n . w . l » 58 an den Tagbl.-Berlag. „„„» 43

16 20,000 Mk. 1. Hypothek auf ein Gnu/dstück von 6000 gm
Größe, mit ncuem Wohnhaus, gesucht. Offerte» unter* . » . »*
an den Tagbl.-Berlag.

tA aaa  prima Hypothek mit Nach!, per Juli oder
Wrls früher zn cedireii gesucht. Offerte» unter

14. C. 130 an den Tagbl.-Berlag.
1500—2000  Mt . SX'fS 'SifoSffi

unter I». K. to * besorgt der Tagbl.-Berlag.
Gute2. Hypothek 7000 Mk., 5 > Zinsen, mit Nachlaßz» verkanfen.

Offerten unter X . **'- a» den Tagbl.-Berlag.

Verloren
auf dem Wege vom Markt, Bnrgstraßc, Webergaffe, Kranzplatz,
Soiinenbergerstraße 48 ein Portemonnaie mit nngefäyk
340 Mk. Inhalt . Wiederbriuger erhält hohe Belohnung
Sonneiibcrgerstiaße 48._ __ ___ ___ __ _ _ ___ __

Ettte golV . \U ) l ">it Mb. Kette
in der Adelheidür., Adolphsallee bis Rheinhöye verloren worden.
Abzg. geg. Belohnung Adelheidstraße3. 408?

Verloren am Mittwoch Nachmittag eine kurze goldene
Hcrren-Uhrkette mit dunkelrothem Stein (Andenken). Geg. gute
Beloynung abzug. bei (»ebriider Börner , Mauritiusftr. 3.

Goldenes Kettenarmband
verloren. Abzugeben gegen gute Belohmmg Moritzstraße 68. 4050

Kragen n. Manschette« verl. Abzugeben Röderallee 22.

PamUicn-Slachrichtcn

Danstfignng.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme,

soivie für die zahlreichen Blumenspeiiden anläßlich des
Todes meines Manms nnd unseres Vaters,

Medrich Heinrich,
sagen wir nnsern innigsten Dank.

Juliane Heinrich, geb. Krmmier,
Karl Heinrich,
Wilhelm Keinrich.

Wiesbaden, 22. März 1900.

Todes- Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung, daß am Mittwoch Vormittag8'/' Nhr

unser lieber guter Gatte, Vater und Großvater,

Emil KoUenins, im*»««,
im 50. Lebensjahre plötzlich sanft verschieden ist. . . . . .

Die trauevnden Kinkervlieve »re ».
Mirobadrn, den 21. März 1900.

Die Beerdigung studet Samstag Nachmittag um3 Ilhr von der Leichenhalle aus statt.



2. Beilage 5um Mestmüener Taglilatt.
Uo. 138 . Morgen-AusKabe. Freitag, den 23 . Marx. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaöen und Umgegend
ist feit 1882 das

„Wresbcröerrer: Hcrgbtcrtt"
den Mirkhrrn, insbesondere dem Fremdenpnlililunn und den hier jUjiehenden auswärtige«

~ _Familien wegen der unüberirvffenen Auswahl von Ankündigungen.
t den Vrrnlirthrrn» insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

UgllUgl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.
»ocdSoexx

MebevsichMcH geovörret nach Avt unö Ovö'ße Ses zu veriniethenöen Wcrirrrrs

Mieth -Mertriige vorräihig im Verlag,
Langgaffe 27.

Das

Wohnimgsnachvicis-Bürean
Lion,

Schillerplatz1 — Telephon No. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur koste«»freieu
Beschaffung von

Familieu-Wohunnge»,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

lirrmicthuugen
Villen. Käufer etc.

sich an Weiss in No. 77. Alles Nah
iBesichtigungI

Goldgasse6, Bäckerl. 922
Lauzstratze 12 (Nerothal), sehr geräumig, schöner

VUH » Garten, sehr schön und ruhig gelegen, zu vermiethen
oder zu verk. Näh. Taunnsstraße 48, 3. 1974

Sonnenbergerstratze 40 möbl. Billa , vollständig eingerichtet,
zu vermiethen. Näh. durch den Verwalter von 11—12 Uhr
das., außerdem Taunnsstraße 17, 3. 1963

Kleines Landhaus Bierstadtcr Höhe mit großem Garte»
billig zu vermiethen. Mhercs im Tagbl.-Verlag. 1697

Gefchäftslskale ete.
Bahnhofstraße5 Laden zu vermiethen.
Ecke Blüchcrplatz und Blücherstraße

1634
ist per 1. Avril 1900

ein Laden mit reichlich. Zubehör (auch für Pferdu. Wagen),
für Bäckerei oder Metzgerei gceign., sowie ein Laden mit
reichlich. Zubch. für ein Consumgesch. u. s. lv. zu verm.,
event. d. Haus mit3-Z.-Wohn. zu verk. Näh. 1699

»I . Kleber , Adelheidstraße10.

Laden Kl. Bnrgftraßs 5, EJi'ä'
(Strohhnt-Fabrik) seit 16I . innegehabt,ca.30 On.-Mtr.,n.Arbeits-
rüumea. 1. Ap. z. v. N. Aax . V».« .,, Nhcinstr. 106. 1700

Delaspeestratze 1,
tn nächster Nähe des neuen Marktplatzes, ist ein Laden mit daran¬

stoßender Wohnung, ans 1. Oktoberd. I ., eventl. auch früher,
zu vermiethen. Näh. bei« . Volt *, im Laden. 1152

Eleonorenstraße3 ist ein Lade» mit kl. Wohnung zu vni. 1701
Eleonorenstr. 6 große Werkstätte auf 1. April zu verm. 1639Laden
Elleubogeugafse14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphs-

Allee 31, Part . 1220
eldstraßc 10 Werkstätte mit Lagerraum zu vermiethen. 1614
riedrichstraße8, Mittelbau, sind größere Räume mit Bürean,
für Buchdrnckcrci oder sonstiger größeres Geschäft sehr geeignet,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
« »ehe «, Taunnsbahnhof. 1826

Schöner Eckladen, JMSßSF,“„15
Wohnung und Zubehör, für jedes Geschäft passend, sofort zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1387

«oldgaff« 15 ist ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung sofort
oder1. April zu vermiethen. 1702

Laden Goldgaffe 17, für jedes Geschäft geeignet, pr. sofort
zu verm. Näh. Mnseumstraßc 1. A. Karh.

Goldgaffe 18, »alle der Langgassc. per 1. April
zu vcrniiethen. Näh. Langgasse 33. 7780

Ätz Laden mit Ladenzimmer
und Wohnung von 3 Zin,..

Suche und Mansarde per 1. April zu vetm. Näh. daselbst bei
Frau >.» ,« inert oderb. Eigenthümer Max Hartmann,
Schützcnslraße 10. ' 783

Für Möbeleinftellen.
Part ., p. Räuine zu verm. Näh. daselbst iu>

Hth. bei Schneider oder Michelsberg 22, Bäckerei. 1953
Klrchhossgaffe2, Ecke Lauggasse, kleiner Lade« mit Hinler-

znnmer billig zu vermiethen. Näh. Kirchgassc 47.
«ade», ca. 90 qm gr„ mit zwei schönen Schaufenstern, aeränm.

direkt anstoß. Magazine, gr. Keller, sep. Hof rc. per 1. October,
event. früher zu vermiethen Kirchgassc9. 671

L' Nl Hebern TL» Qi ist ein großer Laden mit oder ohne
OJ Geschäftsräume auf gleich oder später

ä» vermiethen. Näh. daselbst1 St . 1612
Mauergaffe 10 Laden zu vermiethen. 1780

Mauritiusstratze12 Laden mit Ladenzimincr nnd Souterraii
per 1. April zu verm. Näh. Schwalbacherstraße 29, 1. 148^

Moritzstraße4, Eckhaus der Nbeiustraße, großer Laden zi
zu vermiethen. Näh. im 3. Stock. 1701

Moritzstraße 44 Laden mit oder ohne Wohnung auf
gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . h. 1706

Oranienstraße 31 im Hinterhaus große helle Werkstätte, sin
jedes Gcschüst passend, zu vermietheii. Näh. daselbst bei
event. kann eine kleine Wohnung mitvermiethet werden. 461

Oranienstraße 35 Werkstätte, auch als Magazin, znni Ans
bewahren von Möbelnu. dergl., zu verm. Näh. b. Hof l. 1707

Oranienstraße 43 Laden mit Wohnungz» vermiethen, in welchem
seither Colonialwareiigescväft mit Erfolg betrieben wurde, derselbe
eignet sich auch vorzüglich zum Friseurgeschäft(ohne Coiicurrenz)
Näh daselbst Part , links. 1618

Werkstätte, ca. 33 Hj-Mtr., mit Fencrgerechiigkeit, auch passend für
Magazin od. Lagerraum, a. 1. April zu vm. Röderstr. 20. 1414

Römerberg 36 Laden mit Einricht., 3 Zimmer, Küche. 3 Keller,per 1. April zu vermieth., auch für Wäscherei passend, da Bleiche
beigegeb. werden kann, 660 Mk. Miethe. N. das. 1 St . h. 1366

Scharnhorststraße 18, Ecke Bülowstraße, ist ein Laden nebst
Zubehör zu verm. Näh. bei Kehl , Scharnhorststr. 15, 3. iD31

Scharnhorftstraßc 26 schöne Helle Werkstätte sofort od. 1. April
z» verm. Wohnung von 2 Ziminernn. Küche kann bejgegeben
werden. Näh. Hinterh. Part, links oder Max Hartmann.
Schützenstraße 10. 780

Schwalbacherstraße 47 Laden Anfang April oder1. Juli zu
vcrniiethen. Näh. 1 St . 653

Dedanplatz4 größere heizbare Räume zu vermieihen. 1136
Sedanstraße 13 ist eine schöne Helle Werkstatt, von zwei Seiten

Licht, 60 bis 65 gm. groß, nebst einem abgeschlossene» Hosraum,
über 100 gm., per 1. April, cveiit. aiich früher zu verm. 1000

J .& (Gangseite) sch. Laden, Laden;..♦ IfcO gr. Kellern. Hofranme. Lage vor¬
züglich für leistungsf . Molkereigesch., Butter - » . Eier -,
Cigarren», Kurz- n . Modewaaren-, Porzellan- und
Glas - re. rc. Geschäfte. Richtige Auskunft3. St. 1863

Taitnusetrasse 55 ist dev seitherige Piano -I.ajlon auf
1. October, event. früher mit oder ohne Wohnung zu verm.
(für äielireibwaaren , Burlibinderei etc. sehr geeignet).
Näh. bei dem Eigenth. in No. 57, 2. 1372

Walramstraßc 18 Laden sofort zu vermiethen. Nah. daselbst
und Baubiire'u Snalgasse1. 1673

In der besten Geschäftslage, nahe dein Knrhanse niid dem König!.

Theater, sind in, GiEhttUsS Wehe ^' güsje 3tu 1 die von der Firma
iiaurice tiinio geniietheten Räume, ein Eckladen mit
4 «roßen Schaufenstern, ca. 120 Hl-Mcter nnd dem
Entrefol, ea. 300 sls-Mcter groß, per 1. Oktober 1900
anderweitig zu vermiethen. Die Räunilichkeiten eigne» sich für
jeden gröberen Geschäftsbetrieb. Näh. Sviegclgasse1, 3 l. 7144

Webcrgaffe 46 ist ein Laden mit Ladenzimmer ans1. April zu
vermiethen. Näh. vei« Usch, im Cigarrengeschäft. 1277

Webcrgaffe 46 ist ein Lagerraum zu vermiethen. 1709
Zwei Lagerplätze zu vermiethen. Michel , Eleouorenstraße 6.
Laden u. Wohnung zum 1. April zu verm. Preis 750 Mk.

Näh. Einserstraße 75, Part . 1881
lei? Werkstätte tu Lagerräume,

sep. Hof, für Gas und elektrische Kraft vorgesehen, per gleich
oder späterz» vermiethen. Näh. Herniannstraße 15, 1 r. 1784

für ruhiges Geschäftn. 3 Zim., Küche rc.
zu verm. Näh. Kirchgassc7, Laden. 52

sowie Keller zu vermiethen. Näh.
_ Schlachthansstraße 12 bei Herrn

Glasermeister Hetterich . 7384
Ein Laden»2 Zimmer, Küche und Zubehör ans1. April zu ver-

mie the». Näh. Sedanplatz1. 1304
Ein schöner großer Laden mit großem Zimmer zu ver-

miethen. Näh. Steingasse 16, Part . 424
GK& rtfa — und  Werkstatt zu verinielhen. Näheres
WVYUUUg Kleine Webergasse 13. 770
Ein schöner Laden mit kleiner Wohnung, in guter Lage, per sofort

oder1. April zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Verlag. 1810
Helle Werkstätte nebst Lagerr. zu v. N. Dorkstr. 17, 1 St . I. 1710
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu vermiethen.

der Tagbl.-Verlag.
Für Schreiner.

Große Werkstätte mit6 Hobelbänken nebst vollständigem Werk¬
zeug zu verm., event. zu verk. Näh. ini Tagbl.-Verlag. 1711

"lit allen, Zubehör, sowie mit an-
Äpk̂ et ^ geL .Tanken schließender Wohnung für 1. Okt.,

evtl, am 1. April d. I . anderweitia zu vcrniiethen. Offerten
unter w . R . 351 an den Tagbl.-Verlag.

Ein großer Laden nebst Lagerräumen, Keller, Comptoir, im
Ceutrum der Stadt, per 1. Oktoberc. zu vermiethen, ev. ist das
Haus zu verkaufen. Näb. ini Tagbl.-Verlag. 1867

Werkstätte
Lagerräume,

Wo? sagt
628

Wohnungen von 8 nnd mehr üfmmrot.
Adelheidstraße 60, 1. Etage, Wohnung von 8 Zimmern nnd

Zubehör per 1. April 19t,0 zu vermietheii. Zu erfragen Adelheid-
straßc 60, 1. Et., u. Webergasse4 bei AtSolph Hanta . 1712

Rheiustraße 96, Ecke Ringstraße»Wolmiing(3. Etage), acht
Zimmer, Badezimmer(zwei Treppeiiaufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. April 1900 zu vermiethen, auch kann eine Giebelwohnung
noch zugegeben werden. Näh. Part. 1717

Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind hoch-
herrschaslliche Wohnungen von 8Zimnier», Fremdenzimmer,
Bad nnd säinnttliches Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ning3, Part . 1713

Rheiuftraste 32
Zubehör ans April zu vermiethe

2. Etage von 9
großer Verandau. rei

ethkii. Näh. Part.
Zimmer»,

jchlichem1729

Kaiser-shriedrich-Ring 90, nächst der Oranienstraße,
hochherrschaftlich anSgestattcte Wohnungen, bestehend aus
8 Ziminern, Küche, Bad, 2 Closets, 2 eventl. 3 Mansarden,
2 Kellern. 2 Treppenhäusern. Gas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Hcizzweckc, per1. Januar
oder später zu vermiethen. Näh. Riehlstraßc8, Part . 1714

Rheinstr. 89, Bel-Et., 8 Z., 2 Balkons, Küche, Speiset., 2 Clos,
n. Zub. z. v. N. b. Eigenth. C. Schmidt, Emserstr. 71, 1. 1716

Sonneubergerftr . «9, SÄWSfc
Bel-Etage u. 2, Stock ä 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balkou , Erker, Wintergarten , Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas- li. Kohlenherd, Speisek., Kohleuauszug, elettr . Lift , GaS-
und elcktr. Lichtanlage, 3 Mans., 2 Keller, Dampfheizung,
Telephoiianschl., Herrschafts- n. Servicetreppe, 10 Mi», v. Kur¬
haus, elektr. Bahn in» Bau , April zu vermiethen. Näh.
lfeUx BSraidt , Schöne Aussicht2. 1718

Mohittmsen von 7 Zimmer».
Adelheidstraße 64 ist die2.Etage, 7 Zimmer und reich!. Zubeh.,

auf 1. Slpril zu vermiethen. Näheres Part . 1523
Adelheidstraße 97 (Neubau). Südseite. 3. Etage, hochherrschastl.

Wohnung, 7 Ziniincr, 3 Balkons, Küche, Bad, Koblenanfzug
nebst reich!. Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst. MarlUair . 7018

Goctyestraße 7 Bel-Etage, 7 Zimmer, gr. Balkon nnd Zubehör,
auf 1. April zu vermiethen. 1720

Grünweg2, Villa Grüneck,
nahe dem Kurhaus, erste Etago, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Koller, grosser Garten, zum 1. April zu vermiethen.Wiedervermiether und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 11—1 Ubr. 1721

AM.  n Bel-Etage, 7Zimmer, Badc-
MeL Vlyttt “* 3 « , zimmer, gr. Balkou und

Zubehör zu vermiethen. 1796
Klage, herrschaftl. Wohn.,

7 gr. Zimmer, Küche, Bade-
Zubehör zu vermiethen.

Rheinstrasze 91, 1. Etage, herrschaftl. Wohn.,
, . 7 gr. Zimmer, Küche, Bade-

zinimern. alles Zubeh., p 1. April od. früherz. vm. N. Part . 1723
Rheiustraße 97 Hochpart., best,au«7 Zimmern, Küche, Bad nebst

Zubehör, per 1. Juli zu verni. Näh. Rheinstr. 95, Part . 1913
Billa Sonneubergerftratze 37

elegante Hochparlerre-Wohnnng, bestehend ans 7 Zimmern,
ulehrcren Nebcnräume» und reichlichem Zubehör und Garten¬
benutzung, zum1. Avril. Näh. daselbst!>m Gartenhaus, zwischen
11- 12 und 4- 5 Uhr. 1724

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ >»♦♦♦♦♦♦♦ » ♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦
II.Etage, 7 bis ♦
8 Zimmer per J

^ Oktober oder eventuell früher zu vermieten. 1281 ^
♦ 3 . Meier , Immobilien-Agentur, Taunnsstr . SS . ♦

Bietoriaftraste 47, Billa,
sind2 herrschastliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 ZiM.

mit Bad, Balkon, electrijäiem Licht, Centralheizung und reiä>-
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastrnßc33, Part . 1399

Vorder« Taunusstr.,

Wilhelmstratze 12,1 . Et .»
7 Zimmer , Badezimmer nud allem Zn-
behör, per sofort od. später zu verniicthen.
Näheres daselbst. 1823

Hochhcrrfchaftliche Wohnung, feine gesunde Lage, 7 Zimmer,
worunter 2 sehr große Salons, reichliches Nebengclaß. Näh.
Alexandrastraße10. 908

Erste Etage, 7 Zimmer(groß) und Zubehör, in obere
Friedrichstraße, sofort abzutrcte». Preis 1800 Mark. Zum
Wiederveruiiethen großartig geeignet. Näheres 1838

tüchlichting -, Nheinbahnstraße 3. I
Mohuuuge» »o» 6 Zimmern.

@oetyestraße9herrschaftliche Wohnung,6Zimmer,Badezimmeru. Zubehör1. April od. früher zu vm. Näh. Part. 1786



i . &IHHW -
r,, ^ - r Wohunng, 6 Zumner

mit großem Balkon nebst reichlichem Znbebör, per 1. April■a«
otnmetbm. Näh. Part. _ , „ f

Adclbctdstraße»4, 2. St., eine Wohnung von 6 .to,
Küche, Bad n. Garberobezimmer, 3 Balkon«, Kohlenamzng nebst...

Albrechtftratze 22 «'»"««-1̂ 2 »»'-
Kiikbe, Speiiek.. 2 Dians., 2 Keller, zu Perm. Nab daselbst oder
Nicolasstraße 31, von 10 bis 12 Uhr, 8 b,s ' /-t>Uhr. 1900

Billa Geisbergftratze4«,
8 in gesunder Höhenlage, ist das Hoch- Parterre,
I bestehend aus 6 schönen Zimmern und separater
I großer Köche, nebst Nebenrännre«, zn vermlethen.
I Großer Balkon, Gartenbenutzung. Nah . das. 1106

Kaiser-Friedrich-Rins IlL
ist die elegante Bel-Etage von6 Zimmern und " twem Zubclior,

mit Stallung für drei Pferde. Remise und Burschenzlinmerper
1. Juli oder späterzu beim. Einzusebcn Nacli mittags.  i ' 2ö

Moritzstraße 50,1 . Et .,
Wohunng, 6 Zimmer, Küche und Zubehör, aut 1. Aprit
—vermiethe». "9r

Balkon, Vorgarten,
2 Maus., 2 Keller. Behufs Besichtigung der Wohnung
schelle man beim Hausverwalter Meiler , Ricolas-
stratze 25, oberste Schelle links an der Hausthur . 1̂ 30

RicolaSstratze sind6 Z. u. Z. z. v. R. Goethestr. 1, P . 1731
Rheiustratze 52 Bel-Etage, 6 Zimmer, gr. Balkonn. Zubehör,

Lechaltnisse halber auf 1. April 1900 preiswurdig zu vermiethen
Näb Part

Nheinstraße8« ist 1 Wohn. (2 St ho») 6- 7 Z. gr. Balkon
zu verm. Einzus. von 11—1 u. 4—6. Nah. No. 71, P . 1367

schöne Parterre-Wohnung, sechs
ÖO Zimmer mit Balkon, auf gleich

oder später zu vermiethe». Näh. Part , oder2. Stock. 1?02
A9 S'i *, AtLA 1 . u. 3. Etage, herrschaftliche

NL , Wohn., je 6großeZ., Balstrn
Kücheu. allem Zub., p. 1. April od. fr. zu vm. Nah. Pa >t. 1,32

1733
- —l SylKUtf y» X» *'*'■I 0M , . ' .. - i

Taunusstraßc 24, 2, Bel-Etage von 6 Zmrmern, Küche und
Zubehör aus1. April 1900 zu vermiethe,!. 17.-3

«jLrlhelmincnstratze 10, vorderes Rerothal, neues Land-
Haus, sind hochelegante Wohnungen von 6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermietben.
Näh. daselbst. » ' r . Mawrer . ,7o

Wshttimge« vor» 5 Zimmern.
Udelheidstraße 21, IÄ .Ä,“

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. Apru zu
vermlethen. Näh. Part. , _ M » . . v

Aöelheidstraße 23 (Snvserte)
5 Zimmer mit Zuhehör sofort zu venu. Näh. im Slb. 1856

«dolphstraße1 ist im 1. Stock eine Wohnung von 5 großen
Zimmern und Zubehör auf 1. Juli zu verm. Nah. Part . 18o,

Udolphsallee«, Vorder!,., 5 Zimmer, Küche und rcichl.
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Nah. 171Hlehard SU. Meyer , Drlaspeestratze 8.

Rdolvhsallee 53, 3, Wohnungv. 5 große,» Zimmern, Badez.,
sowie3 stein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
auf sofortz» vermiethen. „„ . _

Ulbrechtstratz« 23, 2, Sonnenseite, hübsche Wohnung, 5 Zimmer
und Zubehör, auf 1. April prciswcrth zn vermiethen

»iebricherstraße 15, in ruhiger Billa, Bel-Eiage nut5 Zimmern
u. reicht. Zubehör, zu vermiethen. Näh. Parterre. bo

» >elaspeestratze 11 ist die Bel -Etage vo» 5 Zimmern
^ mit reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.

Dieselbe ist elegant ausgestattet, mit Centratherzung
und elektrischem Licht versehen. Näheres Parterre
i,u Bureau. 1735

— , Wohnung von5 Zimmern
und reicht. Zubehör per1. April. Preis 1200 Mk. Näh. Part,
beim Besitzer we »«e, «Ni»1. „ « -5°°Rhciubahustr. 4,

Rveinftraße 18 &&£ !'»«£ . Ä
ii Zubehör, per I. April 1900 an ruh. Mietber abzuaeben. 1736Bietoriaftraße8, Billa Lidm,
1. Etage, 5 Zimmer Badez., 2 Kammern, veirljlifüe« Zubehör ans
1. Okt. zu verm. Näh Mainzerstr. 66». B». Biinge . 16o8

Wcllritzstraße 48 Fünf-Zimmer-Wohnung Mit grober Werkstatt
oder Lagerräumen, ganz, auch getheilt, auf 1. Juli zu ver-
micthcn. Näh. 1. Etage.

Wilhelm«,cnstratze SÄ?
parterre) vo» 5 Zimmern, Küche, Bad, nebst reichlichem Zubehör
ver 1. April zu vermiethen. Anznschen zwischen 11 und 1 Unr

i Näh. Wilhelmineustraße 10. „
4S» ^ 1t Bel-Etage, 5Zimmer, Balkon,

11 2Mansarden, 2Keller rc. (kein
Hinterhaus), per 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 926

Wshmmgen von 4 Zimmern.
Albrcchtstraße 2, nächst der Mcolasstraße, ist zum1. April die

Bel-Etage, 4 grobe Zimmer nebst Zubehör, zu vermiethen. Nah.
Parterre, Lade». *‘02

Bisrnarckring 18 elegante4-Zimmer-Wohnung, dcr Skenzeil
entsprechend eingerichtet, im 3. Stock, ans 1. April zn vermiethen.
Haitestelle dcr Straßenbahn. 1738

Bismarck-Ning 23, 1. Etage, elegante Wohnungv. 4 Zun.,
Bav n. Zubehör ver1. Juli oder auch srüher zu vermlethen
Haltestelle der electr. Bahn. Näh. Part , links. 1512

sBZr. T Neubau(n. der Seerobeustr.),
DriLAWMKM sind schöne Wohnungen von

4 Zimmern mit Balkon, Bad, Kohlenaiifzng und Zubehör zum
1. April od. ir. zu verm. Näh. daselbst oder Zimmermanii-
strasze9 bei Bi. Werner . 1739

Bülolvstraße 5 sehr schöne4-Zimmer-Wohnuug mit Bad (Ivarmes
Wasser) und reicht. Zubehör auf April zu vermiethe». Näheres
daselbst oder Westendstraße 18. 5c>2

Darnvachthal 1», Vrdh.. ist die Parterre-Wohnung, 4 Zimmer,
1 Bade -Eiurichtung, Küche mit Speisekammer und Warmwasser-

Eiurichtuiig, 1 Mansarde, 2 Keller und Zubehör, ans 1. April zu
vermietben. Näh. Dambachtdal 12, l. St . 1656

Gustav-Ado!sstraße 1, 2 l., schöne4-Zimmerwohi»ing. Balkon,
Herr!. Aussicht, Closcti. Abschl., Trockensp., Bleichpl. nebst reicht.
Zubehöru. sch. Gärtchen. Preis 600 Mk. Näh. Part « r . ,741

Sötzheimerftr. 4«e. RLLÄ« "Ä"
schaflt. Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. reich!. Zubehör, 3 Balkons,
im 1. Stock, per 1. April oder früher zu vermiethen.
Schöne freie Lage, kein Hth., Garten rc. Nah. da,. Part . 1410

«mserstraße 19 fünf Zimmer, Küche, gr. Veranda,
Balkon, gr. Garten mit Nachlaß p. sofort oder spater
Fortzngs halber zu vermietben(Preis das erste Jahr
800 Mk., die nächsten2 Jahre 1200 Mk.). .,1971

Emserstraße 45 Bel-Etage, 5 Zimmer. Küche und Zubehör im
Verschluß, 1 gr. Zimmeru. Kammer1St . höher. Mitbenutzung
des Gartens. Nah. daselbst. r 667

Franz-Slbtfiratze 12, Pari., elegante Wohnung. 5 Zimmer Bad,
Balkon, Vorgarten, elektrisches Licht, an den Nerothalanlagcn,
zum 1. April oder Anfang Mai zu vermiethe». Anznlehen von
10- 12u. von3—5 Uhr. l .̂70

Gocthestraße 17, 1. Et., ist eine schone Wohnung, best, au? funs
Zimmern nebst Zubeh., a»f 1. April zn vm. Nah. daselbst. 1184

Jaynstraße 17 schöne Parterrewohnung. 6 Zimmer. Küche. Keller,
2 Mansarden, auf 1. April zu verm. Näheres beim Elgemhumer
Carl Sehweisg -Iitli , Rheiustratze 78, Part . 1566

1 fL i» guter gesunder Kurl-ige,
herrschaftl.Wohnung, 5 Zmî,

2 Salon», Bad, Balkon, Garten, reich. Nebengelab, zu vm. 1199
Kaiser-Friedrich-SUng 104, 1. Et., hochherrschaftl. Wohnung,

S Zimmer. Bad und alles Zubehör, auf 1. April 1900 zu verm
Näh. Biedricherstrabe 46. ö88

In Villa Kapelle, istraße 77 ist die herrschaftl, che ,Bel - Etage
(5 Zimmer. Küche. Bad u. s. tu.), der Neuzeit gemäß,., zu verm.
Näh. daselbst bei Hausmeister Weis » od. Goldg. o, Backerl. 92c>

Nektbau Luxemburgstraßr1, „kci'̂ Htl, Wohnungen, 5 Zrm.,
Bad rc.. auf April zu verm. Nah. L-chlichterstr. 12 Part . 833

Morttzstraßc 21 sind3 Wohnungen, je 5 und4 Zimmer nebst
Bade- und Mädchenzimmer im Abschlntz, auf 1. April zu ver¬
miethen. Näh. Hinterhaus und Kirchgasse5̂ 44o

Moritzstratzr 52, 1. Etage, 5 Zimmer. 2 Keller, 2 Mansarden,
Küche mit SpeifekSnimerchen, Mitbenutzulig der Waschküche
Bleichplatz und Trockeuspeicher, grober Hof und Gärtchen. 700

Billa Nerobergftratze 14
1. Etage auf Oktober zu verinietden. 5 Zimmer, schöne Frontspitzc

u. reichliches Zubehör. Näh. Part . . . .. 1̂ 3
Nicolasstraße18, 4. Etage, 5 Zlmmer Küche und Zubehör aus

1. April zu vermiethen. Näh. Wiihelmstr. o2, Bantkasse. 137e>
Ecke der Nicolas- ,». Herrngartenstratz« 1 ist die 1- „Etage,

bestehend aus ö Zimmern, Bad, grobem Balkonu. Zubehör, auf
sofort oder später zu vermiethen. Eiuzuseheu tagsilber. Näheres
daselbst3. Etage bei» oerr . 184<

Ecke der Nicolas- u. Herrngarteitstratze2 schone Wohnung
(Bel-Etage) von6 Zimmernu. Zubehör auf 1- April zu verni.
Einzus. von 11- 1 ». 3- 6 Uhr. Nah. Nicolas,tr. ab>. 2 l. 299

Orantenstraßc 28, 2, 6 Zimmer nebst Zub. zum1. April d.
zu vermiethen. Näh. Part., Vorm, vou 11—12 Uhr. 481

PhiiiP ^WLlWtl'a'?r§ 7, fünf Zimmerw
Zubehör zu verm. Näh. Philippsbergstraße 10. Part . 1127

GUftav-Adslfstratze 11
Wohuuilg, 1. Etage, 4 Zimmer, gesctüossener Balkon. Küche,

Mawaide:c„ auf 1. April er. zu vermiethen. Dieselbe,st bereits
gcrällmt und kann schon im Mürz bezogen werden. ^Näh. tm
Hause Parterre oder Rnhdergstraße 12 bei» . Minn -K. 719

£»4*>.*,?**» 3. Et., 4 Zim., Balk., Speisek. u.
f  Zub . 1. Okt. zu v. N. 2l , 1,88

Moritzstraße 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh..
vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., anzusehen von
11 bis 12 Uhr. ^ ^ 689

Morihstratze 60 Wohnung von4 Zimmern, Balkon, Bad und
Zubehör zum1. April zu vcrmiethen. Näh. Part. r. 277

Plattcrstratze 14 Wohnung von 4 Ziinmem nebst allem Zubeh.
zu vermiethen. Näh. Platterstratze 12. . 1504

Ntclhlstraße8 schöne4-Zimmer-Wohnnng(Closet>m Abschluß)
mit reich!. Zubehör auf 1. April zn vermiethen. Näh. Part . 680

Nööerstraße 21 eine Wohn., 2. St ., vo» 4 Zimmern, Küche und
Zubehör, aus 1. Mai oder später zu verm. Näh. Part . 1629

Roonstratzc 12 vier Zimmer, Küche, Balkon k.  per gleich oder
1. April a. c. zu vermiethen. Näh. im 1. St . 620

Roonstratzc 14.
Tr. u. Hausst. alles neu renov., 60 Mk. p. Mt., a. 1. April zu
verin. Auskunft bei€ . 3. «äueeit , Aachen. 465

Scharnhorststraße 18 sind2 Wohnungen von4 Zimmern mit
rcichl. Zubehör auf 1. Juli zu verm. Näh. No. 20. 1 St . 1686

Scharnhorfistraße 26 Wohmliigen von 4 Zimmern, Balkon
Küche nud Zubehör per 1. April zu verm. Näh. Grth. Pt . K
Ob. Schützciistr. 10b. Eigenthümer Marx Hurtiuaun . 781

Strftstraße 13a Wohumiq vou 4 Zimmern und Zubehör auf
1. April oder später au ruhige Miethcr zu vermiethen. Näheres
Gartcnbans Part. , 1657

Walkmülllstraße 3V 4 Zimmer, Balkon nnd Zubehör im
Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. , 1670

»Äörthstratze 13, nahe Rheiustraße, schöne Wohn. v. 4 Zim,
4X9  Küche lind Zubehör zu vermiethen. ^ ^ 5 1̂
Aorkstraße 8 vier Zimmer, Kiiche, Speisekammer, 2 Balkons,

Mansarde, 2 Keller auf 1. Juli zu verm. Näh. 3 St . r. 1851

Mphmmger» Vs» 3 Zimmern.
Sldclheidstraße71 ist im Hinterhaus eine Wohnung. 3 Zimmer,

Kiiche und reichliches Zubehör auf 1. April oder später zu ver¬
miethen. Näh. Adelheidstraße 79, 1 St . -.616

Albrcchlstraßc 9 3 Zimmer mit Keller, Kiiche und Mansarde per
1. April zu vermiethen. Anzusehcn von2—4 Uhr Nacbnr. 256

Albrechtstr. 28, Part., Wohn, von3 o. 4 Zim. zu verm. 18o9
Ecke Blücherplatz nnd Blücherstraße sind Wohnungen, best,

aus 3 Zimmern, Cab., Bad rc., der Neuzeit entsprechend emger..
per 1. April 1900 zu vermiethe». Näd. dal. u. bei 1744M. nieber , Adelhcidstratze10.

^äfncrgaste 10, 1, Drei-Zimmer-Wohnung mit Werkstätte auf
*P 1. Juli zu vermiethen. Näh. Häfnergasse10,1 r. 144
Hellmundstraße 33 ist eine schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche

Keller, evtl. Mansarde, per 1. Juli billig zn vermietben. 1467
Herderstr. 6 cleg. Part.-W. v. 3 Zim Badez. u. rcichl. Zubeh.

z» vm. N. i. Hth. b. Schneider od. Michelsb. 22, Backerei. 1865
Hermannstraßc 20, Vdh., ist eine Wohnung, best aus 3 Zim..

Kücheu. Zubehör, aus 1. Juli zu verm. Nah. 1 St . r.  1982
Jahustraße 2 zwei Zimmer, Salon, Küche und Zubehör per

1. Avril zu vermiethe,,. Näh. Lauggasse5. 1(4»
saiscr-Fricdrich-Riug 106», St ., 3 Zmimer und Küche
i au kleine Familie zn vermiethen. . 280
sarlstratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermlethen.

«j»4 Anznf. vo» 2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 1749
Untere Luiseustraße ist eine schöne Parterre -Wohnung,

3 Zimmer, Küche, 2 Mansarden und Zubehör per 1. Apnl
^vermiethend. J&. d »*** GlücUlicli«

Scharnhorststr. 7 3-Zim.-Wob». auf 1. April zu verm 859
Scerovenstraße « (Nenban ) 3- und 4.Zimmer-Woh»migen

mit Balkons (nach der Slrabe und »ach dem Garte ») per
sofort od. später zu vermietbeu. Kein Hinterhaus . Nah. nn
Hause bei »' r . « « IHnsjer . 5317

Seerobenstraße 17, Neuva «, comf. Parterre-Wohnung. 8 gr.
Zimmer. Bad und Zubehör, sofort oder spater zn vermiethen.
Näheres bei», Eigentd. Wellritzstrabe 40, Part. 1828

/■*» . . „ ») ii schone3 -Zim . -WohnungSeersvenhtv. «ttf1. c.„»». »n
Scerovenstraße 24 (Neubau), hintcrh. drei Zimmer. Kii»r

und fkcller aus 1. Juli z» vermiethen. Näheres daselbst oder
Walrnmstraße2, 1 St . rechts.

/« eerovcnstraße 25 elegante Wohnung von3 Z'mmern Küche.
>9 Baderaum, Mansarde und sonst. Zubehör per 1. April er. zu

vermiethen. Näheres daselbst, im Laden. 18»
Leerodenstraße 26

sind Wohnnngen von 3 und 4 Zimmernu. s. w. ab 1. April 1900
zu vermiethe». „ m „ ! ‘9”

Secrobenstraße schöne Purt.-Wohnung. 3 Zlmmer, Balkon, große
Mansarde und sämmtliches Zubehör, aus 1. April zu vermiethm.
Näh. Lebrstraße 31. 1 St . . ^ . r *•

Stein gaste 21 ist Verhältnisse halber eine Wohunng von drei
Zimmern und Küche auf 1. Juli zu vermiethen. 1911

Westendstraße 28 8-Zimmer-Wohnnngen mit Balkon, 2 Keller
nnb 1 Mansarde ans gleich oder1. Avril zu vermiethen. Nah.
Blücherplatz4, Hochpart.
Aorkstraße 15, Bel-Atage,

Wohnung von 3 Zimmernu. Zubehör per1. April zu verm. 1427

Molfnttrige » von 2 Zimmern.
Eastettstraße 10 Fronlspitz-Wohming, 2 Zimmer und Küche, an

ruhige Leute per 1. April zu vermielhen. 1967
Drndenstratze 8, Vdh.. 2 Zlm. u. Küche zu v. N. Laden. 1984
Langgaste 31 ist im Hinterhaus eine Wohunng von2 Ztmonri,

^ mit Zubeh. au Leute ohne Kinder zu verm. Nah. das. 1. , 1613
Ztvei Zimmer mit Balkon, Kücheu. Zubehör, 4Tr., zu vernuethen.° C.  Eloirniaun , Marktstraße 12.
Metzgergastc 8 ztvei Zimmer und Küche per 1. April zu oer-

iniellieil. Behrens , Langgaffc 5. 15-59
Moritzstratze 17 eine Wohnung vo» 2 säwnen großen Zinimern.

Küche, Mansarde nebst Zubehör zu verimelhen. 1718
Orantenstraße 49, Hths., 2 Zimmeru. Küche(Abschluß) an

ruhige Leille sofort oder später zu vermiethe». Stab. Bdh. Part.
Rötnerberg 28 zwei Zimmer und Küche auf 1. Mai zu verm.

Eiuzuseheu Samstag nnd Sonntag. , 1°61
Seerovenstratze 24 (Neubau), Hmterh., zwei Zimmer,. Küche

und Keller auf 1. Juli zu vermiethen. Näheres daselbst od«
Walraltzstraße2, 1 St . rechts. t _ . . l89J

Walramstratze 2, 1 St ., sind2 Zimmer. Küche, Mansarde-c rc.
auf 1. Juli an kl. Familie zu vermiethe». 184»

ä"
&

Moritzstraßr '62, Front'sp., drei Zimmer und Zubehör für Juli
z» vermiethen. Näd. Hinterh. 1 Tr. r. 197»

Erüllerstraße 8 ist die Part.-Wohnung. 3 Zimmer, Küche und
Zubehör, Garteilbenutzung. auf 1. April zu verm. 1868

fSk  f»S'Ä ft ***
Nicolasstraße 25

ist di- Parterre-Wohnung(rechts), enthaltend3 Zimmer. Küche u.
Zubehör, cvent. auch als Büreau geeignet, per 1. April zu ver-
miktbeii. Näh. bei Herrn Meller >m Hause. 339

RöD-rstr. 21 e. Frtip.-W. 3 Z. u. Z.. LA . zu v. N. P . 366
17 prnsw. zu venu. 1939

Scharntzorststraße 19 sind 3-, 4- und 5-Ziiumer-Wohnliilgen
nebst Zubehör, sowie Badecinrichtniigu. Kohleuaufzug per sofort
oder auf 1. April 1900 zu verniietheu. Nah. bei 1032edolil, Scharnhorststraße15, 3.

Scharnhorststraße 20 drei Zimmer Bad und Zubehör, 1. St
, zu vermielhen. Näh, daselbst ii» 1. St . rechts. 1049

Wohnrmgeu von 1 Zimmro,
Friedrichstraße 19 Mansard-Wobmuig, Küche und Kammer inst

Zubehör ans 1. April zu vermiethen. 1669
Hellninndstraße 42 Mansarden-Wohnuug, Zinimer, Küche und

Keller, zn vermielhen. _ . t s 9"
Körncrstratze 6 ein Zimmeru. Küche zu verm. Nah. das. 192o

schöne Mausardwohuung, Zimmer»ud
O Küche, au kiuderl. Leute zuv-rmletden

Riehlstraße 9, Vdh. P .. Maus. m. Küche an anst. P . z. o. 1658
Seerovenstratze 24 (Neub.). Hinterh., ist ein schone» ar. ä«

mit Küche und Keller aus 1. Juli zu vermiethen. Nah. daselbst
oder Walramstratze2, 1 St . rechts. l^ d

Webergaffe 3, Settenbau links, freundliche Wohming, 1Zimmer,
Küche, Keller, Speichcrbeuutzmig. zu vermi ethen._

Wshmmgen ohne Zü-lttrer-Angabe.
e rt A7 ist die Bel-Etage ab 15. Mai'* » oder1. Juli c. zu vermiethea

Eliizusehcn täglichê cl Sonntags von 11—1 Uhr. 14.1
Friedrichstraße 14 kleine Wohnung frei.
Oranicnstratze 33 ist der U.Stock. Seiteubair. per1. Apnl au

ruhige Leute zu verm. Nah. tm 1. Stock des Vorderh. 1962

Airowäris gelegeur Wshmmgen.
IV iosbaäousrstracixo , Bel -Etage in einen

ooniicllüc ! y , Landhause , 4 Zimmer und Zubehör , für
1. April zu vermieten . Preis OTh. Jl9®*

J . Meier , Immohilieu -Agentur , 'I -annnsstraMse <S9.
Balmhof Dotzheim zwei Zimmern. Küche mit Wasserlettung zu

verm. Näh. bei Will ». vr, »n, Wiesbaden, Blücherstr. 12. 1830
Eine prächtige Part .-Wohnung, bestehend ans 3 resp. 4 Zlminern

u. Kiiche. nebst Zubehör, zum1. April zu vermiethen Nah. bn
Knust- II. Handelsgärtuer iE. 8ei»n »!»tier , t )l,r . Kaiser s
Sachfnlger , hi Schierstem, Wiesbadenelsttciße.

Wödlirtr Msk)mmgen.
Slbeaastratze6, nahe dem Kurhause, gut möbl. Bel-Etage, event.

mit Küche, oder einzelne Zimmer sofort zu vermiethen. 1942
G 1, moblirteWohnung, auch

AdeltzezVMKM «»*. 3»,,»« , zu vm. 1964
£1* RL zimnicr- oder etageuweise Mit
GKL ' rLttM itßS «t» oder ohne Möbel, Küche oder

Pensiou vom 1. Juli , eventl. 1. Oktoberd. I . an abzugeven.
Sprechstunden Nachmittags von2- 4 Uhr. . 784

Mauergaffe 3/5 möbln te Wohnung zn vernncthen.
Wevergaffe 23 eine hübsch iiiöblirie Wohnung, Saiou u. Schlaf¬

zimmer, zu vermiethen. Bescheid1. Stock. _

Mövl . Zimmer tu  Mansarde«. SchlassteUe« etr.
| Stz nahe am Kurhaus, sind in
^ V , einem Privathaus moblirte

Zlnunei ohne Pension zu vermiethen. Balkon. Event. Ltalliing.
Adelhcidstraße 10, Hth. Part ., gut möbl. Zimmer zu vm. 1947
Sldelhcidstr. 46, H. 1 r., mobl. Zimmer(sep. Euig.) zu v. 1241
Udelheidstraße 76 schön möbl. Zimmer für 1b Mk. monatlich

zu vermiethen. Näh. Laden.
S«dlcrstraße 15, Part., erhält ein anstand. Mädchen Schlafstelle.
ASolphstraßc 3, 1. schön möbl. großes Wohn- und Schlafzunmcr

(sep. Eingang) z» vermiethen. 1° .̂
Aibrechtstraße 21, 1. Et., gut mobl. Zimmer zu verm. 1143
Albrcchtstraße 28, 2 l„ fein mobl. Zimmer, evtl. Salon

Schlafzimmer, zu vermiethen. Bub
Sllbrcchtstraßc 30, Part., möbl. W.- u. Schlafz. au b. Herrn zu

vermielhen, auch cinz. AufW. sep. Eingang. 1800
Sllbrechtstraße 31 niobl. Zimmer ansI. April zn verm. 1949
Albrechtstratze 34, 2 r.. gut mobl. Zimmer zu vermiethen. 1923
Albrcchtstraße 39, 1. sch. >». Wohn- n. Schlaf,, sof. zu v. 1282
Bärenstr. 2, 2. möbl. Zimmer mit1 ob. 2 Bettm zu Venn. ^05
Bertramstraße 18, P.. ein sch. m. Z. an anst. Hru. zu v. 1980
Bcrtramstr. 14, 1 i\ , schön möbl. Z. mit Pens, zu verm. 190o
Bertramstr. 15, 2 r.. fr. g. mobl. Z. an e. anst. H. zu v. 1910
Bismarckrittg 14, Gth. Part., ein moblirtes Zimmer zu ven.i,
Bismarckring 16, H. 1 l„ hübsch moblirtes Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen. „ .
Bismarck-Ring 35, 3. St. I., ein schön mobl. Zimmer an

besseren Hernr zu vermiethen..
Bismarck-Ring 43, Part., ein mobl. Z/mmer zu ver,.,. 1890Bleichstr. 3 schön modl. Zimmer «nt Pens, sofort. 1986
Bleichstratze3, 1, sofort mobl. Zimmer mit2 Betten, gn»luirgerl.

Pension, auch pr. Woche. iaiö
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Kleichstr. 6, 1, gut möbl. Z.. iueinaiidergcheudod. einzeln. 1753
Klcichstratze7, P., eiitf. Zinimer«i. Pens, an Herrn zuv. 650
Plcichstratze 14, 2 l., möbl. Zimmer mit Pension zu vm. 1801
Pltichstratze 14, Gth. 3 l., ein schön möbl. Zimmer zu v. 1985
Kleichlltatze 15» , 3 St., möbl. Zimnier für 12 Mk. zu verm.
Klcichstratze16, Hinterh., ein schönes möbl. Mansardzimmer an

einen Herrn zu vermietbc». 1888
Kicichstratze 67, H. 3 Tr. r., möbl. Zimnierz» veruiiethen.
Klüchcrstratze1», 3 St . r>, . i« « vi , dem Blüchcrplatz,

ein schön möblirtes Zimmer zu verniiethen. 1684
DotzlNimerstratze5, 1, inöbl.Zimmerm. od. obne Pens, zu m».
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zwei Bellen. 1682
Meubogeugasie 9, 2 links, möbl. Zimmer zu umnietben.
Ellenbogengasse 15 ÄfflÄ !"
Llttscrstratze3 ein schön möbl. Frontsp.-Zimmer zu verm. 1861
Emserstr. 19, Vstla Friese, gr. mobl. Siidz., evtl.2 nebcnrinonderl.

b. zu v., möbl. Z. mit Pens. 50—80 Mk. mll. H. d. el. B. 747
Emserstratze 29

möbl. Zim. mit und ohne Pension von 7—15 Mark an
per Woche, dauernd billiger . 1305

i Etage, elegant möbl. Eckzimmer mit Balkon1635
1, freund!, möbl. Zimmer (scp. Eingang)

Frunkenstratze 1,
-U vermiethen.

wrankenstratze 3, , ^
eine» Herrn zn vermiethen.

»ranke« stratze 11, Part., crl>. anst. Mann schönes Logi».
Frankenfiratzc 13, Hth. 2 St. r., erh. reinl. Arb.K. u. L.

rantcustraftc 15, 2 links, niöbl. Zimmer zn vermietden.
rankenstratze 18, V. P., erh. anst. j. Leute schön. Logis,
snedrichftratze 43, 2 l., gut niöbl. Zimmer zn verm.
(ricdrichstratze 44, Bdh. Frontsp., möbl. Zimmer zu vm.
ricdriüi strafte 47, Stb. 1 St., niöbl. Zimmer zu verm.
ritdrichstratze48, V. b. « »»-«», e. sch. möbl. Z. zn v.

^crichtsstratze5 möblirte Zimmer zu verm. Zu crfr. P.
Gustav-Ndolfstr. 4, P. l., gross, schön möbl. Zim. zn vm.

an
1885
1891
1503
1857
1907
1843
557

1909
1803
480
455

1920

Kirckgasie 9,
Kirchgasie 13,
MrÄgasie 19 s!
Kirchgasie 51,
Kirchgafle 51, 1 St ., möbl.

169!
1324
1940

Gnstav-Ndolsstratze5 möbl. Balkonzimmer zu verm.
Gnstav-NSolfstr. 13, P. r., schön möbl. Ziiiimer zn vermiethen.
Kclcnenstratze2, 1 r., schön möbl. Zimmer zu verinicthcii. 946
Kelenenstratze 11, 1 St ., ein möbl. Zimmerz» vermiethen.
KellmnnSstr. 4V, 1 l.. möbl. Zimmer mit separatem Eingang

n»f 1. April zn vermiethen. 1624
Kcllmuudstratze 52, 1, möbl. Zimmern. Mansarde zu v. 1845
Kettumndstratze 53, 1. Et. r., g. möbl. Z. a» b. H. z. v. 1835
Aellmundstrafte 56» 1 I., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1935Termannstratze7, 2, gut möbl. Zimmer mit Pens, zu vm. 1925
Jermanttstr. 12, 1. möbl. Z.. 2- 3 Mk. d. W., a. m. P. 1952
Jermanustratze 13, 3. Et. I., möbl. Zimmer zu verm 1822
Kcrmanristratzc 18, Part., ein möbl. Zimmer zu verm. 1892
Zc.yustratze 22, Part., ein möbl. Ziminer zu vermiethen. 1353
Znhnstraftc 36, 3 r., ein freundl. gut möbl. Zimmer zuv. 1755
Oaiser-Ftiedrich-Riug 14 gut möbl. Salon und Schlafzimmer.

auch Bnrschenstube zn vermiethen. 1986
staiser-Friedrich-Ring 14, 3 links, möblirte Mansarde an

ordentliche ruhige Person billig zu vermiethen.
starüstrafte2, 1. Et., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1934
K-rrlstr. 36, Pt., möbl. Zinimer an einen Herrn zn verm. 1884
tkarlsiratze 44, 1 r., freundl. möbl. Zimmer zu verm. 1965

~ Hinterh. 1 St ., freundlich., schön
möbl. Zimnier zu vermiethen.

2. Et., schönes und gut möbl.
_ Zimmer zu vermiethen. 1623

"1O zwei bi«drei sehr schön möbl.Ziminer
MNMgMlk 1 ™ zn vermiethen. Näh. 1. St . 1091

* 1 St ., zwei möbl. Zimmer per
r, 1. April zu verinietheli. 1981

Zimmer zu vermiethen. 1672
Lehrstrafte7, 1 St ., fein möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
Luisrnsiratze 5 möblirte Mansarde sofort zu vermiethen. 1508
Lrnscnstraße 17, 3 St. l., fein möbl. Balkonzim. z. verm. 1556
Lttisrnstratze 22. 2, rÄ “ »»•
Lnisenstratze 37 schön möblirte Zimmer zn vermiethen. 1677
Mainzerstratze 44 zum1. April möbl. Zimmer mit oder obne

Pension zu vermiethen. 1678
Mauergasse 3/5 möblirte Zimmer zu vermiethen.
Mauritiuöstratze7»2 St. I., gut möbl. Zimnier zu vermiethe».
Michelsberg 20, 3 St . r„ schön möbl. Ziminer zu verm. 1683
Moritzstratze 24, Bdh. 2. Etage, zwei möbl. Zinimer per1. April

zu vermiethen. Näh. Moripstraßc 47, Mtlb. 2 I.
Moritzstratze 27, 1,

elegant möblirter Salon mit Balkon und Schlafzimmer, eventl.
2 Betten, auch einzeln, zu vermiethen. 1205

Moritzstratze 66, Hth. 1. St . r., möbl. Zimmer zu verm. 1943
Ktcrostr. 30 eins. möbl. Zim. m. 1 u. 2 Betten bill. zn vm.
Rerostratze 42, 2 r., 2 inöbl. Zimmer mit Pension zu vm.
Reugasie 12, 3 St., ein möblirtes Ziiiimer zn vermiethen.
Nicolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zn v. 1491
Öranicnftratze3»2 St., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Lrauienstratze4, im Laden, in nächster Nähe der Rheinstraßc,

ein gr möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethe».
Oranicnstratze 18, 2, möbl. Zinimer zn vermiethen. 1874
Oranienstratze 18, 1. Et., möblirte Zimmer zu verm. 1973
Oranienstratze 27, P., ein kleines möbl. Zimmer zu vm. 1970
Oranienstratze 27, Hth. 1. St., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 1815
Oranienstratze 42, H. 3 r., eing. möbl. Z. zn v. (Pr. 10 Mk.)
PhilippSber«,strotze 17/19, P. l., ein möbl. Zimmerz. v. 1860
»hilippsbergstratze 33, 2 Tr., 2 g. möbl. Zim. zu verm.
Pyilippsbcrgftratze 38 » möbl. Z. zn v. Preis 12 Mk.
Richlstratze8, P., ein schön möbl. Zimmer billig zn verm.
Röderallce 26 ist eins. möbl. Zimmer mit Pens. bill. zu v.
Saalgaffe 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen.
Schützcnhofstratze2 erh. anst. Arbeiter Kost lind Logis.
Schulbcrg9» 1, möbl. Zinimer, schön, groß, zn vermiethen.
Schulberg 19, 1. St., möbl. Z. m. P. a. April zu verm.

7 möblirtes Zimmer, am liebsten an
« zwei anst. Herren, mit Kost zu verm.

Schwalbacherstr. 2, 3, schön möbl. Zim. a. jg. Mannz. v. 1808
Schwalvacherstratze 13, 3 r., hübsch möbl. Zimmer zu verm.
kchwalbachcrstratze34, 2 r„ eing. möbl. Zimmer zn v. 1960
Sedanstratze9, Hth. 2 r., möbl. Z. ans1. Aprilo. sp. z. v. 1951
Scdanstratze 11, 2 r., gut möbl. Zimnier zu vermiethen. 1231
Sedanstratze 13, Mtb. 1 l., möbl. Zimmer zn verm. 1969
Seerobenstratze1, Part., möbl. Zimmer zu vermietbeii. 1389
Sitcingasse 13»2 l., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 1842
Walramstratze4, P., findet jung, reinl. Mann Kost und Logis
Walramstratze 17, 2 r., ein möblirtes Ziiiimer zu verm. 1195.
Wairamstr. 21, 2 l.. h. möbl. Z. a. sol. H. m. od. o. P. z. v. 1817
Walramstratze 27, Part., schön möbl. Z. (sep. Eing.) zuv. 1879
Walramstratze 37, 1, möbl. Z. mito. ohne Pens, zn verm. 1229
Webergaffe 22 bei Meile » elegant niöbl. Zimmer an einen

Herrn zn vermiethen. 1938
Wcbergaffe 37»2. Et. l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1946
Weüritzstratze18, Bdh. 2 l., gut möbl. Zimnier zn vermiethen
Wellritzstratze29, 2, möbl. Zimmer an anst. Herrnz. v. 1830
Wellritzstratze 49, 2 l., möbl, Zinimer zu vermiethen. 1166
Wcstendsiratze3, 2 I., erh. junge reinliche Leute Kostu. Logs«.
Worthstr. 18, 1. Etage, elcg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1492
Wörthstratze 19, 1. Etage, möbl. Zimmer zu vermiethen.
limmermamiSir * 10,
kliere Dame oder Lehrerin

findet gut niöbl. Zimmer m. guter Pens, zn maß. Preise, wenn
dauern de Micth. Elnserstratze 75, 2.

I » der Rahe der Artillerie- und Infanterie
P""8®, Kaserne sind zwei möbl. Zimmer an Militär-
Person oder Beamten auf 1. April zu vermiethen.
Näh« Schwalbacherstratze 13 bei m. sinz . 1665

1525
1950
987

1286
1680
1398
1580

Eine möbl. Mansarde l>. einz. D. an ansi. reinl. Pers. geg.
etwas Hausarbeit zn vermiethen. N. Vormittag» v. 10—1 Uhr
Walkmüblstraße 35, 2 St.

Schön möbl. Zimmer sofort an Herrn oder auch ält. El>epaar
zu verm., auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Verlag. 1671

Leere Zimmer', Mansarden. Kammern.
Adlerstratze 38, P., hcizb. leere Mansarde an e. ruh. Pers. zu v.
Btricherstratzc4» 1. Et., zivei große Frontspitzzimmcrzum Unter-

ftrllnt non Möbeln ab 1. April zu vermiethen. 1966
Blücherstratze 11, 2 St . r., große Mansarde zum Möbeleiustellcii

z» vermiethen. 1930
Caftettstratze9 ein großes leeres Zimmer zu veriniethen. 1641
Drndenstratze4, 3. St., leeres heizb. Zimmer vor dem Abschl.

mit od. o. Mans. an einz. Dame zn verm. Näh. Part. r. 1418
Echostrafte2 2—3 schöne große Mansard-Zinnncr, 2 St . m. ci,

b., sofort preiswürdig zn vermiethen. 655
Ellenbogeng. 9 M.-Z. ane. Fr. gl. zu v. Pr. 10 Mk. m. 1924Eeidstratze 15 ein Zimmer aufl.April zuv.N.Hth.Pt.1904r.rttkenstrafte3, 2 St., freundl. leere Zimnier zn vermiethen.
Geisbergstratze9 zwei ineinaiidergebende heizbare Mansarden

ans 1. April zu vermiethen. 1769
Goetbcstratze 22 ein leere? Zimmer zn vm. Näh. Laden. 1538
Hartingstr. 13, P., Mansardez.Möbeleinstellensof. zu vm. 1919
Helenenstratze 12 eine heizbare Mansarde an einz. ruhige Person

ans 1. April zu vermiethen. Näh. Bdh. Part.
Moritzstratze 14, P , Mansardez. Möbeleinstellenz» vm. 1978
Moritzstratze 44 heizbare Mansarde zu vermiethen. 1818
Neroftratze 18, 2, heizb. M. an ruh. ält. P. zu vermiethen.
Nerostrafte 34 ein heizb. Zimmer an einz. Pers. zu verm. 1816
Platterstrafte3« ein großes Zimmer zu vermiethen. 1772
Rheinstraftc 48, Part., l. Dlansarde sofort zu vermiethen.
Nheinstrafte 61 zwei kleine Zimmer(im Hofe) an eine einzelne

Person auf 1. April zu vermiethen. Näh. 1 Treppe. 1502
Möverstrafte 11 eine Mansarde an einzelne Personz. vm. 1532
Schachtstratze 22 ein leere? Zimmer auf1. April zu vm. 1872
Schwalbachcrftratze2 ein großes Park.-Zimmer, sehr geeignet

für Kcschnstsranm oder Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Schioalbacherstratze27 eine heizb. Mansarde an einzelne ruhige

Person zu vermiethen. 1945
Steingaffc 23, 1 St., ein Zimmer auf1. April zu vermiethen.
Stistftr . 1 zwei sch. große Zinimer ans 1. April zu verm. 1774
Walramstratze8, Part., I. Mans. a. r. Leute zu verm. 1783
Lveilstr. 19, P ., leere sr. Mans. an anst. ruh. Pers. zn vm. 1903
HotMratze5 leere Mani'arden zum Unterbringen von Möbel»

per sofort zu verm. _ 284
Schönes leeres Zimmer an anständige Dame in gutem Hause zu

vermiethen. Anzns. 9—11 Uhr. Ausk. im Tagbl.-Verlag. 1957

Rsurrsstt. KtaUimgen, Scheuiren. KeUev rtr.
Sllbrcchtstrafte 44 großer Weinkeller mit Aufzug zn verm.

Näh. im Borderh. 3. Stock. . 1759
Bülowstrafte 3 eilt Keller mit Einfahrt, für Flaschenbiergeschäft

oder dgl. zu vermiethen. Näh. Zimniermannstr. 9, 3. St . 1827
Castellstrafte 9 Stallung und Remise für 2 bis 3 Pferde, cv.

mit Wohnung, auf gleich oder später zn vermiethen. 1760
Körnerstrafte 6 ein Weinkeller billig zn vermiethen. . 1761
Lnisenstratze 41 1 großer Keller mit fep. Eingang, eignet sich für

ein Biergefchäft, per 1. April zu verm. Räh. Bord. Part. 226
»W! If circa 15—18 Stück haltend, sep. Ein-

Wie «, f gang von der Straße, zu verm. 1853
Autalbert Gärtner , Marktstraße 13.

Moritzstratze 47 ist ein Flaschenbicrkcllcr, auch als Lagerraum
geeignet, sofort od. später zu venn. Näh. Mittelbau Part. 1256

Michelsberg 28, 1, eine große Remise zu vermiethen. 1430Kellereien für 150 Stück Wein mit
hydranlischem Aufznau. allem Comfort,

zum Betriebe größerer Weinbandliing, mit Comptoir und Pack-
raum, sofort oder später zu vermiethen. Näheres2. Et. rechts
bei Kosenthal . 1763

Oranicustrafte 6, Brdh. 1, Stallung für 3 Pferde mit Remise,
Heu- n. Haserbode», eventl. mit Wohnnng, zu vermiethen. 1809

Rheinstraftc 83 ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhändler,
iicbil Bureau und Packraum ans sofort od. später zu vermiethen.
Näherer bei Spediteur Miehel , Taimnsbahnbof. 1764

Riehlstratze 11, Mtb. 2. St . r., ein schönes leeres Zimmer an
alleinstehende Person zn vermiethen.

Sedanplatz 5 gr . Weinketter, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-
u»d Wasserleitung versehen, ganz oder getheilt zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1765

Großer Keller für größeres Flaschenbiergeschäft, auch für eme
Bierfiliale geeignet, zu verm. Näh. Sedauplatz 6,1 . 1766

Für Mi enizclue Damc»
gesucht eine hochberrschaftliche Wohnung(Billa bevoîugt), Parterre
oder Parterre und 1. Etage, in nächsler' Nähe des Tbeaters und
der Wilhelinstraße, enthaltend 12 Zimmer, incl. 3 große Salons,
und reichliches Zubehör, für 1. Juli oder Oktober. Offerten unter
A. « . aas an den Tagbl.-Verlag.

Ein älteres alleinstehendes Ehepaar
sricht zum 1. Juli oder 1»Oktober c. im Ncrothal oder
Kurviertel eine Wohnung von 5- 6 Zimnier « . Offerten
mit Preisangabe nuter Chiffre <’ • A.  15 au den
Tagbl .-Verlag erbeten

Wohnung in  guter Lage
i- 6 Zimmer nebst Zubehör, für Arzt sofort oder späterg. . . , _ „•« _ ,T ..
Gefl. Offerten sab io. G . iS « an den Tagbl.-Verlag.

r
gesucht.

Wohnung.
Von stiller Familie, Vater, Mutter und sind. Sohn, wird per

15. Rlai oder 1. Juni zu ständigem Aufenthalt Wohnnng von
5 '-jimmern nebst Küche und Zubehör, am liebsten Etagenwohilung,
zum Preise von 700—800 Mk. zu miethen gesucht. Offerten unter
«7. A.  S an den Tagbl .-Verlag erbeten. F163

Von lindert. Ehepaar wird zum1. Juli eine freundl. und gut
gelegene herrschaftliche

Wohnnng
von 4—5 Zimmern, Küche und Mädchen!., Parterre oder1. Etage,
zu miethen aesucbt. Offerten mit Preisangabe und Beschreib,unter » . «<’. ISO an den Tagbl.-Verlag.

Zwei Wohnungen % fcÄ 'S
bis 9U) Mark in einem Hau? zum1. October I960 gesucht. Off.
unter Chiffre Hl. G. 40 an den Tagbl.-Verlag. 1931

Gesucht vou ruhig . Familie
auf 1. Mai Wohnnng von4 Zimmern, Kücheu. reicht. Zubehör.
Offerte» mit Preisangabe Saalgasse 32, 2 St . rechts. Moll.

Eine Wohnung^ , v . . „ in vornehmer Lage, 'zu Ver-
kaufszwccken geeignet, zu miethen gesucht per 1. April. Offerten
unter C. s<\ 113 an den Tagbl.-Verlag

Brautpaar
sucht zum 15. April kl. Wohnung von 2 Zimmernn. Küche bi» zu
250 Mk. Offerten unter t» . Ul an den Tagbl.-Verlag.

Gejucht2—3 Zimmer, Mansarde, Kücheu. Zubehör von ruh.
kl.Familie für 1.Oktober. Gefl.Offerte» erbitte »ist ge»al,cr Angabe,
Straßeu. Preis, unter» . Bl.

UOIMl Mll. IIVIIUIIVI
1082 an den Tagbl.-Vcrl. 1987

Zwei vis drei Zimmer und Küche mit ob. ot,i,e Mansarde
von zwei ruhigen Personen in beff. Hanse aus1. Juli zu miethen
gesucht. Offerte» unter M.  G . Ho an de» Tagbl.-Verlaa.

Einz. Dame, langj. Mieth., sucht Wobnniig von 2 gr. Zimm.
mit Balkon und Zndeh. od. 3 kleinere Zimm. zu mäßige», Preise
auf Juli od. Okt. Offerten unter J . B . » I an den Tagbl.-Verl.

Gesuchti» Mitte der Stadt 2 Zimmer und ein trockener
Keller im Vorder- oder Hinterhaus ans l . oder 15. April. Nah.
bei vy,Bh . ^ croftvafec 20. 1901

Aeltere Dame
Hanse, auch Gartenhaus, zu ca. 300 Mk. Wcstcnd bevorzugt. Gefl.
Offerten unter s». C.  48 an den Tagbl.-Verlog.

Ein j. Ehepaar ohne Rinder sucht zum1. Mai eine Wodn.
von 1 oder2 Ziminern nebst Kücheu. Zubeh. Off. mit Preisang.
unter 1,. G . 8IS ein den Tagbl-Verlag.

Möbl . Zimmer,
voller Pension, sucht ein ält. solider Herr für dauernd. Pcnsionspr.
ca. 160- 125 Mk. p. Mon. Gefl. Off, n. » . n hauptpostl.

Junger Mann sucht möbl. Zimmkr, möglichst mit feparatem
Eingang. Offerten unter J . G . 111 an den Tagbl.-Verlag.

Ei» älteres Geschästsfräulein sucht sogl.
P «3$| r in der Nähe der TauimSstratze ein passendes

Zimrner, am liebste« mit voller Pension. Offerten mit
Preisangabe unter ChiffreG. G. 131» an Den Tagbl.-Verlag.

Migemrtes,
möbl. Part .-Zimmer, sep. Eingang, zn mieihen gesucht. Offerte»
unter 1,. 11. 55 an den Tagbl.-Verlag.

Dame sucht für ständig möbl. Wohn- und Schlafzimmer,
wo auch Kochen erlaubt wird. Offerten unter E . lOt » an
den Tagbl.-Verlag._ _ _ _

40 er, wünscht möbl. nng. Zimmer bei
allciustchender Dame. Bitte gefl. Off.
nur mit Preisangabe unter B . 15. ISO
an Den Taabl.-Ve-Iog zu i._

Herr,
Ungenirtes möbl. Parterre-

von Herrn zu miethen gesucht. Off. mit PrciS-
giiflnbf sul) A.  SS. 35 banplpostl. Wiesbaden.

Ein solides pünktlich zahlendes Nladchni lucht möbl. Mansarde
oder kleines Zinimer im Preise von 8Mk. Moritzstraße 28, Htb. 1.

In der Röderallce oder deren Umgeaciid ein ein-
sach möblirtes Zimmer von anständigem jg.

Mann vom 31. März ab gesucht. Zu crfr. int Tagbl.-Verl. 1979
Stille Dame,

alleinstehend, sucht bei ebensolcher Dame zwei leere
Zimmer für sofort. LLomöglich Sonuenbergerstrafte,
Elisabethenstratze oder Tannnsstra?;«. Adreffe« erbeten
unter b . B . 2 i an den Tagbl.-Verlag.

Slllcinftehende Frau inchl geiundes, großes leeres Zimmer
mit Herd, ev. mit Küche. Oranieiistraße25, 3. Et.

Kl. Lagerraum, Part., Nähe Kochbrunnen, zum Ein-
stellen von Büchern gesltcht. Offerten unter „ Blleiier“
Berliuer Hof.

Adoiphstr. 7. Pension BechSer , Adoiphstr. 7,

iüi
früher Luisenstrasse 21,

möblirte Zimmer frei. 586
Alwineustratze 2, Ecke Bierstadterstraße, möbl. Zimmer

und Wohnungen zu vermiethen.  849
Pension.

Bleichstrafte3, 1, sofort möbl. Zimmer mit zwei
Betten, mit Pension» auch per Woche, abzugeben. 1517

41. .‘örwiuinrtprri* firn mofal. ß̂oltnUltü UlitBlrrntettstratz« 6, Hochparterre, elcg. möbl.
Küche, auch einzelne Zimmer, mit it. ohne Pens, sof.

Wohnung Mit
z. verm. 1424
MöcheHis

WWWU , p. Tag an.
Gr« Garten. Haltest, d. elektr. Bahn Bahnhof—Wald. 1179

W >ig lfriafb Eniserstr. 19. möbl. Zim. perPUU KUkfc, 15  Mk., Pension v. 2 Mk

Friebrichstrasze9, 1. Etage,
einfach und elegant möbl . Südzimmer mit und
zu vermiethen.  Mäßige Preise.

ohne Pension1959

f-eborljorg SO(Pension Kordina)
elegant möbl. Bol-litage, 5 Zimmer (Sonnenseite) frei geworden,
ganz  oder ge theilt abzugehen.  960

veiiw, latTOHtt. 13
finden in besserer Familie gute Penfio « ,

WWUlkr gewissenhasle Beaufsichtigung und gule Be^
pflegung.  Pr eis 600—700 Mk. p. Jahr . Bleichstr.3, 1. St . 1937

Lllleinst. Damc findet gemllihl. Heim bei zwei Damen unter
bill. Bedingungen Villa Geisbergstraße 46, 2.

Feine Dame oder Herr
findet bei Jebild . Familie
ante Pension . Familie»-Anschluß auf
Wunsch. OfffuiiterJ . f ’. ll » an den Tagbl.-Verl. 1976

Schüler
der höheren Lehranstalten erhalten Pcnsiou in gutem Hause.
Adresse zu erfragen im Taabl. -Verlag. _ ^968

Anständiges älteres Geichüstsfräulei» findet geinüthl. Heim.
Pensionspreis 45 Mk. Adresse im Tagbl.-Verlag. 1977

Welche Dame crtheilt perfecteu Mal -Uuterrichtr Offerten
mit Honorar-Ansprüdienu. G. IL 112 an den Tagbl.-Verl. 4100

Welche Dame ertheilt Ciavier -Uttterricht außer dem Hause
an zw-i junge Mädchen? Offerten mit Anspr. snh im. 118
an den Tagbl.-Verlag._ __ 4091

SSsjgüsSi liossons by an Englisb Lady. Apply to Messrs.
IF’ellrr & fweefas. 49. Lan̂ gasse. 2557

Le gons de frain;aia d’une inst, fraixy Spiegelgasse9. 2558
Qirtnn ^ Ö maestra patentata da lezioni. In circoli
OgyiEUS a,  serali lettura dei classici e degli auton

modemi. Stiftstrasse4, I, Villa Sonita. 2539



Teile L». 23 . März I»00. Wiesbadener Tagblatt (Morgeu-AuSgabe). « erlag: « anggafse 27 , 48 . Jahrgang. No. 13#.

Handelsiheil des „ Wiesbadener Tagblatt“
Wer Benlnuil der deutschen llnuiralirteillotte

an rogistrirten Fahrzeugen mit einom Bruttoraumgehalt von
mehr als 50 cbm belief sieh nach dem ersten Hefte des Jahr¬
gangs 1900 der „Vierteljahrshefte zur Statistik dos Deutsclion
Reichs“ am 1. Januar 1899 auf 3713 Schilfe mit einem Gcsammt-
Eaumgehalt von 2,317,563 Reg .-Tons brutto und 1,639,552 Rcg .-
Tons netto gegen 3693 Schilfe mit 2,189,508 Reg .-Tons Brutto-
und 1,555,371 Reg.-Tons Nettoraumgehalt am 1. Januar 1898.
Die Zahl der Schiffe zeigt gegen das Vorjahr eine Steigerung,
welche einmal auf die verhältnissmässig geringe Anzahl von
Verunglückungen , sodann auf die regere Thätigkeit im Schiff¬
bau zurückzuführen ist. Der Bruttoraumgehalt der Schiffe hat
eich um 128,055 Reg .-Tons, der Nettoraumgehalt um 84,181
Reg.-Tons vermehrt . Wenn der Nettoraumgehalt der Schiffe
am 1. Januar 1899 noch nach der alten Schiflsvermeseungs-
Ordnung ermittelt worden wäre , würde er sieh um etwa 192,700
Reg.-Tons höher berechnen , als er thatsächlich nachgewiesen
worden ist. Der Gattung nach waren am 1. Januar 1899
2490 Segel- und Schleppschiffe mit 642,993 Reg .-Tons brutto
und 601,161 lieg .-Tons netto , und 1223Dampfer mit 1,674,567Rog .-
’l’ons brutto und 1,038,391 Reg.-Tons netto , und 1223 Dampfer mit
1,674,567 Reg.-Tons.brutto und 1,038,391 Reg .-Ton «netto vorhanden,
während am 1. Januar 1898 die Zahl der Segel - und Schlepp¬
schiffe 2522 mit einem Raumgehalt von 623,660 Reg .-Tons brutto
und 585,571 Reg.-Tons, die der Dampfer 1171 mit einem Raum¬
gehalt von 1,565,848 Reg.-Tons brutto und 969,800 Reg .-Tons
netto betragen hatte . Unter den Segel - und Schleppschiffen be¬
fanden sich am 1. Januar 1899 36 — 1,45 pCt . Schilfe mit mehr
als 3 Hasten , 366 — 14,70 pCt . dreimastige , 1359 = 54,58 pCt.
zweimastige, 557 = 22,37 pCt . einmastige Schiffe und 1 <2
— 6,90 pCt . waren Schleppschiffe und führten keine oder
nur Lademaston . Unter den Schiften mit mehr als drei
Masten befindet sich der in Hamburg beheimatliete Fünfmaster
„Potosi “, welcher mit einem Raumgehalt von 4026 Reg .-Tons
brutto das grösste Segelschiff der Welt ist . Von den vorhandenen
Dampfern waren 50= 4,09 pCt . Räderdampfer und 1173 = 95,91 pCt.
Schraubendampfer . Nach dem Bruttoraumgehalt unterschieden,
waren 2126 (85,38 pCt.) Segel - und Schleppschiffe und 489
(39,38 pCt.) Dampfer unter 500 Reg .-Tons , 107 (4,80 pCt .) Segel-
und Schleppschiffe und 236 (19,30 pCt .) Dampfer zwischen 500
und 1000 Reg.-Tons, 211 (8,47 pCt .) Segelschiffe und 195 (15,94pOt .)
Dampfer 1000 bis 2000 Reg .-Tons , 38 (1,53 pCt .) Segelschiffe
und 145 (11,86 pCt.) Dampfer 2000 bis 3000 Reg .-Tons,
7 (0,28 pCt.) Segelschiffe und 65 (5,31 pCt.) Dampfer 3000 bis
4000 Reg.-Tons, 1 (0,04 pCt .) Segelschiff und 37 (3,03 pCt .)

Dampfer 4000 bis 6000 Reg.-Tons und 56 (4,58 pCt .) Dampfer
über 5000 Ilog .-Tons gross.

„Iler ltniii | il iihis  fi« « Id in Transvaal .“ Handels¬
politische Betrachtungen auf Grund eigener Beobachtung von
Heinrich C. Nobel. Verlag von Walther Fiedler , Leipzig 1900.
Preis 1 Mk. Fine moderne Richtung der Geschichtswissenschaft
hat bekanntlich die Theorie aufgestellt , dass alle politischen
Bewegungen der Weltgeschichte in letzter Linie auf bewusste
oder unbewusste wirtlischaftliche Motive zurückzuführen seien.
Wenn diese Theorie in dieser Verallgemeinerung auch zu weit
gehen dürfte , so lässt sich doch nicht leugnen , dass gerade
bei den jüngsten Kriegen , welche das Jahrhundertende mit
sich brachte , ein gut Theil rein ökonomischer Interessen
hinter den politischen Vorgängen versteckt lag . In welch
eminentem Masse das aber gerade bei der jüngsten süd¬
afrikanischen Krisis der Fall ist, welche gegenwärtig die
ganze civilisirte Welt in Spannung hält , das schildert uns in
eindringlicher , durch zahlreiche Einzelheiten beleuchteter Weise
der Verfasser der obigen Studie , der sich nicht nur als Handels¬
politiker in Wort und Schrift einen Namen gemacht , sondern
auf seinen weiten Reisen auch Südafrika vom Kap bis zum
Sambesi durchwandert , längere Zeit unter den Buren gelebt hat
und erst vor wenig Monaten aus dem jetzt heissumstrittenen
Land zurückgekehrt ist . In einer fesselnden Gegenüberstellung
lernen wir die Weeeneigentkümlichkeiten der beiden sich be¬
fehdenden Mächte kennen , das Ringen Englands um die uner¬
schöpflichen goldenen Schätze des Witwateisrand , der die
Buren zu dem entscheidenden Waffengang für ihre Frei¬
heit und Unabhängigkeit zwang . Die Vorherrschaft in Süd¬
afrika ist an den Kampf zweier Rassen und Kulturen
als Siegespreis geknüpft . Was aber für Deutschland der Trans¬
vaal -Krieg bedeutet , das bereits heute in Südafrika ein werth¬
volles Absatzgebiet für die Erzeugnisse seines Gewerbefleisses
besitzt , das wird an der Hand von statistischem Material erläutert.
Und heute , wo sogar schon von Regierungsseite aus eine Er¬
weiterung unserer Handelsbeziehungen zu Südafrika erwogen
wird , dürfte es von hohem Interesse sein zu erfahren , wie ausser¬
ordentlich steigerungsfähig der deutsche Exporthandel nach Süd¬
afrika ist , der Expoiteur wird dem Büchlein manch werthvollen
Wink entnehmen können , aber Jeder , Theoretiker wie Praktiker,
der heute mit Interesse nach dem Süden des dunklen Erdtheils
schaut , wird seine Kenntnisse gern durch die lichtvollen Aus¬
führungen erweitern , die ein Kenner als werthvollcn Beitrag zum
Kampf um das Transvaal bietet.

(■rosskritanuiens Handelsverkehr mit den ver¬

schiedenen Ländern . Nach der Aufstellung des englisch ®»
statistischen Büreaus betrug im vergangenen Jahr der Aussen-
handel des Vereinigten Königsreichs 759,56 Millionen Pfund
Sterling , wovon 484,90 Millionen Pfund Sterling auf die Einfuhr
(gegen 470,38 im Vorjahr ) und 264,66 Millionen Pfund Sterling
(gegen 233,36 in 1898) auf die Ausfuhr entfallen . An der Ein¬
fuhr sind vornehmlich folgende Staaten betheiligt:

Einfuhr
1899

Vereinigte stauten . 120,01 Millionen
Frankreich . . . . 53,28 „
Britisch -Ostindien . 38,81 „
Australien . . . . 33,36 „
Niederlande . . . 30,48 „
Deutschland . . . 30,04 „
Belgien. 22,81 ,,
Canada . 20,22 „
Russland . . . . 18,69 „
Skandinavien . . . 15,37 „
Spanien. 15,33 „
Dänemark . . . . 12,44 „
Argentinien . . . 10,94 ,,
Egypten. 10,92

1898
126,06 Millionen

51.40 „
36,26 „
28,85 „
28,53 „
28.53 „
21.53 „
20.40 „
19,49 ..
14,72 ..
13,92 ..
11,70 ..
7,79
8,86

Danach ist die Einfuhr aus allen grösseren Staaten gewachsen,
mit Ausnahme der Vereinigten Staaten von Amerika und Russ¬
lands . Bei der nordamerikanischen Union beträgt der Ausfall
über 6 Millionen Pfund Sterling . Deutschland steht mit einer
Einfuhr von ungefähr 30 Millionen Pfund Sterling an sechster
Stelle . In Wirklichkeit dürfte es nicht weit hinter Frankreich
Zurückbleiben , da ein grosser Theil seines Exports über nieder¬
ländische und belgische Häfen geht und in England als aus
Holland bezw . Belgien kommend registrirt wird. An der Aus¬
fuhr aus England ist Deutschland , nach der englischen Statistik,
mit 35,4 Millionen Pfund Sterling betheiligt _und steht damit an
zweiter Stelle. Ausfuhr

Britisch -Ostindien ,
Deutschland . . .
Australien . . . . 22,50
Vereinigte Staaten . 17,61
Frankreich . . . . 15,42
Russland . 11,75
Kapland und Natal . 11,40
Belgien . 9,89
Niederlande . . . . 9,53

1899
35,43 Millionen
25,84

1898
33,68 Millionen
22,53 „
21,12 ..
14,36 „
13,71 „
9,23 „

12,20  „
8,80 „
8,62 „

Wiesbadener

Höhere Privat-Knabcnselmle,
Adcllieldstrasse 50.

Sexta-Untersecunda einschl . Staatl . genehmigt und
unter staatl . Aufsicht. Vorbereitung nach ^ staatl.
Lehrplänen für die entspr . Classen der höheren Schulen
(Gymn., Realgymn. und Oberrealschule ), sowie zur
Prüfung für Einjährig -Freiwillige.

Das neue Schuljahr beginnt am 25 . April.
Anmeldungen nehme ich täglich (ausser au Sonn-

und Feiertagen ) von 11—12 Uhr entgegen . Ich bitte
das letzte Schulzengniss, sowie Impf - und Geburts¬
schein mitbringen zu wollen. 4120
__ C. Falter , Hofrath.
Diplom, ßefoiltlpiinu. taccitfäiiprin,
Schülerin erster Meisterin (Meibode Orgemi ) , «tbeilt sehr fluten
Gesangs-Unterricht. Gefl. Slnfiflfltn unter C. 4« l on
1>. Emu in Mainz erbeten. (N . 34401 ) F 36

Zither-, Piano -, engt. u. deutschen unterricht ertheilt
erfahrene Lehrerin zu nt. Preise . Saalgasse 24 26, 1 l.  2o6d

Znunohjlien

Neues Wohnhaus (Eckhaus), für Spezerei-
. Geschäft besonders ge-

eiflnet, in concurrenzfreier Lage, unter giinstiflen Bedingungen
zu verkausen. Näh . „ . . 3131

Tlax KSartinann , Schühcnstraße 10.
Schöne Villa, 8 Zimmer. 1 Badezim.. sowie»

reicht. Zubehör- in ebener feiner Lage— Ver¬
änderung halber preisw . zu verkaufen. 8371

_ o . Engel , Adolphstraße 3.

Billa Alwiiienstrahe 4,
bequem eingerichtet, Gas u. eleklr. Licht im ganzen Hause , ist zu

verkaufen. Näh . daselbst Wochentage b. 11—1 ». 4 - 6 Uhr . 1826
19ie kl . Villa Sieiikerg « 8 . « Staunte , schöner

karten , »»reis 30,00 « .131*. , steht zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden . Bedingung : 8—10,000 Mk.
Anzahlung . Genaue weitere Auskunft ertheilt der Allein-
beauftragte s Agent ! *• E»» l &iicb « Bahnliofstr . 20. _382g

n  Gelegercheitstsmf.Schöne Villa - Sonnenbe.gerstratze—mit
Stallung wegen Wegzug preiswnrdig zu verk.

«»11« Engel , Adolphstraße 3. 4039
Vorzügliches Renteuhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.

Anzahlung billig zu verk. Mb . Banbnreau Saalgaffe 1. 556
Bäckerei mit Inventar, vorzügliches Geschäft, für 30,000 Mk. zu

verkaufen oder zum 1. April zu verpachten durch
lii -afi , Zimmermannstraße 9, 1.

Immobilie« f« verkaufen.
Biga Bicrstadter Höhe 33

mit oder ohne Stallgebäude , auch für 2 Familien bewohnvar , der
Neuzeit enlspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh . „„ led

tlax ilartniaiui , SchntzkUstratze 10.
Besitzt btt,N Jdsteincrstratze 21 ist wegen ständiger Abwesenheit

des Eigeitthnniers ganz oder getheilt zu verkauze». Näheres
Hcllmundstraße 41. 1 Sk . 647

Kapetterrstratze BiKa zu ver¬
kaufen oder zu vermisthesr.
Schönste geschützte Höhenlage Wiesbadens , nahe am Walde,
10 Minuten vom Kochbrnunen entfernt , mit großem , bis zum
Dambachtlial reichenden Garten u. Rheinblick. Die Villa enthalt
in 8 Etage » 15 Zimmer it. Zubeh ., Waruiwasser -Bndeeinrichtung,
elektrisches Licht, und ist als 2 rsp . 3 Faiuilienwohunngen geeignet.
Kaufpreis 78,000 Mk. Off. u. V . E . 108 a. d. Tagbl .-Berlag.

Billa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Haus , 16 Zimmer , Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechendeEimichluug , billig zu verkaufen . Nab.
Wilbclnistraße 3, Part . , _ . »036

Ein der Xcu *eit entspr . 4-Etagonhaus , jo 5 Zimmer u. Bau,
nächst der Elisabethenstrasse , auch zum Jloölirlvermiethen
pass ., aus erster Hand zu verk . Käufer liat fast eine freie
Etagenwohnung . »» . IS . »» iick , Bahnh ofstrass e 20.Billa, 'Wm

hübsche freie Lage, fünf Minuten vom Kurhaus , 9 Zimmer und
rcichl. Zubehör , für 68,000 Mark zu verkausen . Antritt t
licdig. Wo ? saqt der Tagbl .-Verlag . 36

Billa zrrm Allembewohnen.
Walkmühlstratze1, . . .

8 Zimmer , großer Gcnttn per 1. April 1900 zu verkaufen oder zu
ve. rniethe». Näh . Vicloriastraße 33, Part . . 2361

Ifeu« 4» rcnialtl » Etagcailtaus im»  tlopiiftlt * osin
in Jeder Et ., nebst TliorTalirt , schöne Werkst .,
für jed . Ueschiil tsm . pass . , m . S— 1 W.ÖOO VSIi.
.Anzahlung direct vom Erl », zu verk . , Eage
südä . Stadtth .. fülirl . Eeberscli . 1400  Mk . » » >••
durch i ». Hiick , Balii >l«ofstr . 20 . 2434

xxxxxxxxxxxxxxxx
x Billa zu verkaufe«, X

an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew ., eveutl.
auch für zwei Familien ausreichend , mit allem Comf . -
der Neuzeit, eleclr. Licht und schönem Garten . Zu
erfragen Stislstraße 24, 1. Etage . ‘28~o

xxxxxxxxxxxxxxxx
Das Bcfitzthum Einserstr. 22 (Eckbesitz, auch für

1« verk . durch J . Imand , Weilstr « 2 , 2143

3304

Billa Nhlandstratze 14
(neu erbaut) 3311

ist prciswtirdig zu verknusen. Näh . Dotzheimerstraße 34, Pt.

Zn verk. oder zu verm

Höchherrfchastl. Billa-
Ecke Kaiser-Friedrich-Ring und Adolpbkallee, mit Prack,tv.
auegest. großen Räumen , Centralheiz ., Gas , elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh . Albrechlstraße 41. 4,4

Saus Rheinstratze 54. Nah. d.
j . Clir . Csliicklicli . 3223

ZU verk. Saus Mit reu. Fremdenpensiou incl. JnvtNtardurch Ciir. « liicklich . 3225
'Dt verkaufe» schöne Villa mit Garten an der Mosel für
' 26,000 Mt. durch » >>̂ « lUckilcii . 3226
Zn verkaufen Häuser u. Villen in allen Lagen durch

3 . f In *, Uliicklicli . 3227
>ju verk. Verhältnisse halber in Jnterlaken (Schweiz) Villa mit

Garten und Mobiliar für Mk . 25,000 . Näh . durch 8677dl. Mir . Glücklich , Wiesbaden.
Zu verk. Verhält « , halber Hans mit gut bürgerl . Fremdenpension

durch 3 . Ckr . « Uicklich . 3678
Zu verk. in bester Kurtage Haus mit f. Fremdenpension . Nab.

durch «I» dir . Cwliicklicl ». 36,9
Zu verkaufen ältere Freinden -Pensionen in Bad Schwalbach und

Bad Ems durch 3 . dir . dlicklich . 3680
« « » ♦♦444 * # ♦♦♦♦ * •«>♦♦❖ «>♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

S I, » bester Knrlage Lvicsbadcns ein schönes , vor ^
» einigen Jahren massiv erbautes Hans, sür Knr- ch
* und Hotelbetrieb bestens geeignet, gr. GesellschaslS- ^
* räume und 38 Zimmer , Mansarden , Bäder rc. x ., flr . .
1 Garten, für 240,000 Mk. z« verkaufen durch 3224 »

JS. uiir . CHüchiicii . Jmmobilienagentnr, ♦
Wiesbaden. ♦

Hans zu verkaufen
(Roonstraßc 14) zur Taxe , 38.000 Mk., ganz venmelhet . Auskunft

beim Eiflenthüiner 3.  Oueck . »Aachen.
- - i t (Roonstratze 14) zur Laxe, .sv.uev unr., aanzorrnmm».

i £l  beim Eigen«),inierE. ä>- O- eck , »Aachen. 6o8

FUYk-GeWllfl . Billa BierftaSterHöhe25,
Ein feit über 25 Jahren bestehendes Fnhrgcschäst ist Sterbe rat !s

halber sofort, evtl, später mit großem Wohnliaus, «sta «.,
sowie 14 Pferde mit sämmtl. Inventar zu vertan)en.
Das Geschäft ist in stottern Betrieb mit festen, langjährigen treuen
Kunden . »Anzahlung 10 - 15,000 Mk . L ^ en unterA . • ». S4ii » l bei- die Annoncen -Exped. (No . 34391) F86

LS. Eren - , »Mainz.

Das Saus FviehrichsiraszL 9 '" it Zubehör.
ca. 35 Rntheri , ist zu verkaufen. Dasselbe stößt mit der Rückseite
(Garten ) a» den Ratbhans - Platz und eignet sich wegen der
centralen gmen Lage zu arößerem G-lchäftsbelrieb. (spcculatwns-
Objecl .) Günstige Bedingungen . Näheres beim E :genthumer

AVnllwelier , Humboldtstraße 18. 3323

mit

Billa Bierstadtcr Höhe2«,
neu erbaut , sehr schön eingerichtet, 12 Zimmer , schöner Garten.

Platz für Slallnng borhandeii . preiswürdig zu verkaufen . »Nav.
beim Eigenthünier tL-ik «iiZ ^ alter . Manergane 8. - 433

Die beiden Häuser Kapcllcnstrasi« 85 u. 87 sind wegen
Verzug der Eigenthniner prciswerth zu verkaufen. Bedingiiiiflen
aus dem Bürca » de« Rechtsanwalt « n. Notars » r . » » »neiss,
Nveinstraße 31. Neubau.

Hochelegante, mit allem Comsort der Nenzctt, Bad.
elektrische», Licht, Kohlen- und Spcisc ' Anszugen , eingerichtete

^ j {( d 2 Salon , 8 Ziinnier nebst Fremden - und Gesinde-
zimmern. Küche rc„ in feinster Billenlage Wiesbadens , Nleinberg
straße 13, vis-ö-vis dem Nerotha !. staub- und rauchtret . 3 Miniiteii
von der Dampfdahn und Wald , herrliche Fernlicht , steht zu
verkaufen. Die Billa ist eine der schönsten, welche bis letzt in
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Beikans wende man sich
an den Eigentdümer , JL Eichliom , Emserstratze 42 , oder
an diristian fjiücklicii , Rirostratzr 2 . Einz »sehen
täglich von 8- 5 Uhr Nachinitwgs . 3304

Ein kleines Haus mit schönem Laden , ne» und solid üsdau . billig
zu verkaufe». Gute Geschäftslage. »Mitte der Stadt . Nah . m,
Tagbl .-Berlag . ^446

sofort zu verkausen, eveutl. gegeiî Bauplatz zu vertausche».
HelluiMidstraße 13, Setteiib . 1. st . .

Villa mit llübschem Obstgarten, ,n setncr
Lage, 0 Zimmer rc., auch Hu zwei kleine Familien
passend, sür »Mk. 65 .000 zu verkaufen 33,i>

«». Engel , Adolphstraße 3.
Ein in allererster Kurtage gelegenes Etagenhaus,

»Mark 2000. - Heberschutz rentlrend, vom Besitzer
unter günstigen Bedingungen zu verkamen. »Agenten
verbeten. Offerten s„ ti o . i ». J . aoio an den

Hauö (Md? " mdt'th.), 2 Läd.. Aller gut vnn. f. 70.000 Mk. z. bk.
Mietvei »» . 4100 Mk. Off . E . V. E . 107 -1 Tagbl .-Ber . 3656

Wf- Hochrcutablcs Etagenhaus gegen kleine Villa zu
ralrschen od. zu verkaufen, Offerien unter «. / - " »2 »
nti den Tagvl .-Verlag. , „

Ein rrntav». Land- u. Etagenhaus »n gntcr Lage d.
«urviert . , 8 Et. ü 6 Z. n. reicht. Zubehör, zerner jede
EtageschöncsArontsVitz-(Fremdcn-»Z.. llnvsch. Gärtch.,
vorrrchme, bcq»cn»e Lage re., FannUenverh. h. sehr
preisw. sür die Taxe von 85,000 »Mk. zu verk. 6M.
Off. « . » . 1 . « » a. d. Tagbl.-Verl. 3982

Biebrich a. Rh.
«». b̂a.  1017 an den Tagbl.-Verlag erbeten. ô99

Sclin .ies Hotel - „ estanrant in AscliatrenlMirg
snmnit Inventar , über 20 Logirzimmer , mit 6- 8000 Mk An-
A»Zahlung sofoit zu verkaufen . Preis ™,000 Mk. Naheies
j ». itHck . Wiesbaden , Ualiiiliofstr . SO 382o

ImmsbM - u ftt Kaufe « gesucht.
fit*  üau Hanplstr . d. Südviertels gesucht.

Vi » WH Agenten verbeten. Offerten unter
RS. E. 1» 1035 an den Tagbl.-Berlag. 3700

Billa od. Etagenhans gesucht!
WLtz WL.MVL'« 8SVr WSKk

Billa an der Biebricherstratze oder nächster Nähe zûkamen
gesucht. Offerten mit näherer Angabe unter « » » « » an
den Tagbl .-»Berlng.

Eine auswärtige Weinhandlnng sucht in
__ _ Wiesbaden ein »Anwesen mit Keller für

100 Stück nebst Belriebsräumen zu kamen. Gefl. Offerten mu
Preis sud V. E . »os an den Tagbl.-Verlag.



138 . Mor,e »-A««,i >tie.

Eiiiseiidnngen ans dem Leserkreise.
(Ohne WerantwortlichteN der Ridatriim.)

Uereiksriari,richten.
. dieser Rubril Werder, bis zum Umsaiig von 20 feilen

tD!i!ih°ilung-» u»t̂ °̂ r de rofU„ c äcil£  wird de, Snzcigenvrci- mit
87-rtgeltlich li»!g-»°mm°n. 6eK(ftnet.)

* Der Männer-Gesangverein ,,Cacilia " veranstaltet am
Sonntaa . de» 25. März , Äbendr 8 Ubr. im Saale des

oa-h'te" sc ^ ^ ^ »i»»dstuiffe 2b, ei» humoristische« Concert mit
Tur»ver-m»^ v mm ^ W r reichhaltiges "»d verzeichnet

Soli für Bariton , Duette für Sopran und Bariton,
"ch, ,,,t für Tenor ii»d Baß , sowie humoristische Vorträge, letztere

e>n Dum ' »^ liebten Hniuoristeu Herrn Karl Leicher. 'Auche>»
Ü?" »C5V11erttfiftücl wird nicht verfehlen, auf die Lachmuskeln der
^ "Äen Besucher gehörig einz»wirken. Die Veranftaltniig findet
bei Bier statt. (Siehe au ch Annonce.)

Klimme « »«0 dem Publikum.
* « urhauS -Neuba ». Bange machen gilt nicht! Gottlob

. . die Mehrheit der betr. Stadtverordii-tcii-Couimlssion, ungeachtet
I ' , nöriaialrige» und der jetzt Wiede, mit bisher ca. 3- 400 l „ter-
» i?.en IN Scene gesetzten Petition, in richtigem Verstaudniß der
^bren Sachlage sich für die Znrückverlegiing des Kurhans-Neubaus
^ «n?svrocben und vertrauen auch wir zur Jutel1,aenz der Maionlat
?^ Äaaistrats und der Stadtverordneien-Persammluiig, daß sie in

Sinne si<t, entscheiden, alte» verrosteten, ganz unmot.vitten
Änstchten̂l'cht bcitreten und endlich die Sache erledigen wird. Den
SÄ er» dar hiesige Knrleben. von den- die ganze Existenz Wies-
nmün« odhiingt, zu unterbinde», wäre srevklhaft und kann bei den

der Kurv-rwaltni'g so zutreffend auSg-sührten Berechnung-».
°° ,-ichtserligcn Millionenprojectenivahrlich keine Rede sem.vo» lelchticclwe " Auch ein Steuerzahler.

* Onousque tandem abutere patientia nostraf möchte INN»
be„, braven Cicero entrüstet auSrufen angesichts der letzten

Ä NandeS der B i eb l i cher str a ste. Wie lange noch soll die Geduld
Nassauten und vor Allem der Anwohner dieser Stragengegend

a,,s die Probe gestellt werden? Vor etwa 6 Wochen oder gar noch
mehr wurde die Straße ansgerissen, man begann mit der Legung
n.a,msite» Geleises der Straßenbahn , und heute nach diesem Zeit¬
raum betet die Straße „och dasselbe trostlose Bild Der Sch.enen-
»räna ist gelegt, aber anstatt, daß nun der Fahrdamm wieder in
iinrmal6„ Zilstand gesetzt wurde, hat mau die ausgemud te Strecke
einfach mit Chausseen,oterial beschüttet. Pserdehnse»nd Wagenräder
nebeufidi abwech elnd Mühe, die losen Steine einigermaßen fest »,
den Grund einzubetten. Der Straßenbahn , died.el-u chanderhaft-n
Kustand herbeigcführt bat, kann es ja auch ganz gleichgiltig.ein,
ob di- Hälfte der Straße auf diese Weise für den Verkehr unbrauchbar
wird ob so und so viel Pferde, gezwungen anderen Fuhrweicken
oder'der Bahn anszuweichen, beim Pas»ren des unsahrbaie» ^ Heil¬
der Straße sich die spitzen Steine in die Hufe trete», ob Radsahre,

Freilag , den 23 . Mär ;.
beim Laviren über das Steingcröll sich ihre Räder zunichte machen
oder gar zu Fall kommen. Unerhört aber ist es. und rm schreiender
Mißstaud, daß sich die Stadtverwaltung so etwas bieten laßt, anstatt
mit einem energischen Veto dazwischen zu fahren und der Straßen-
bahngesellschaft einzuschärfen, daß die durch die GeleiSlcanng un¬
fahrbar gemachte Strecke einer noch dazu ganz bedeutenden Verkehrs-
stiaße schleunigst wieder in nonnalt» Zustand zu bringen ist. Dafür
iud wir aber in der internationalen Kurstadt Wiesbaden. Dr. A.

48 . Jahrgang. 1900.

Briefkasten.
A. jß. 1900 . „Verrät!, eS einen gewissen Charakter beim

Meniclien, vo>wiegend beim schönen Geschlecht, wenn einem solche
lange und fest in die Auge» schauen, sowohl im täglichen Umgang
als auch bei wenigem Verkehr?" fragen Sie. Sich lange und seit
in die Augen zu schauen ist eine leidige Angewohnheit der Veichebte».
mit dem Charakter hat das wohl nichts zu thun und keinem Menschen
wird es cinfallen, lediglich ans dieser Tugend oder Untngend allein
einen Schluß auf den Charakter des oder der Betreffenden zu ziehe».
Ihre Frage klingt daher sonderbar, höchst sonderbar. « ,e haben
Recht, auch Ihre dritte Frage ist eine sonderbare Frage. Unseres
Erachtens spielt bei der Ausrechnungder Flugbahn rc. doch auch
die Fluggeschwindigkeit des Raubvogels -ine Rolle. Ihr Rechen-
erempel lost kein Rechenmeister der Welt. Die zweite Frage ist die
c,»zia vernünstige, obwohl dieselbe sich jeder kluge Mensch, der ans
sich selbst achtet, ohne Weiteres beantworten kan». Es flieht aller¬
dings sogenannte BlutreiiiigiingSiuiitel. wie z. B. Wachlwldcrbeeren.
Das beste Blutrcinignngrmittel ist und bleibt aber immer eine
möglichst naturgemäße Lebensweise. Ein Arzt durfte „ihnen in
dieser Angelegenheit der beste Berathcr fei», falls Sie sich selbst

'' lchtAvonnrnt i°Kpiegklaassr . Die Frage läßt sich so nicht
b-aniworte». Für die VerjährnngSsrist ist auSichlaggebcnd, für
welche Zwecke der Wein gekauft und geliefert wurde .

Anonnmn ». Eine Gesellschaft mit der von Ihnen gemeinte,r
Tendenz ist der „Verein vom blauen Kreuz" hier, welcher seine
Versammlungen in der Kaffeehalle, Marktstraße 13, abhalt.

ja, H. In dieser weitschweifigen Pi ozeßangklegenheit können
wir Ihnen unniöglich rathen. Wen» Sie Grund zur Beschwerde
zu habe» glauben, müssen Sie dieselbe bei der Ansstchtsbehorde an¬
bringen oder ihren Bevollmächtigten ans Schadenersatz verklagen.

AnoniinnlS . Bei monatlicher Mietbzahlnna gilt monatliche
Kündigung. Zur vorzeitigen Aushebung des MiethVerhältnisses
berechtige» nur ganz beiondere Gründe. Verlassen können Sie die
Wohnung übrigen« zu jeder Zeit, nur die Micthe muß bezahlt werden.

Fi iedenvfmind , Rach 8 40 der Banpolizeiverordnung muß
in jedem Geschoß einschließlich des Dachgeschosses wenigstens ein
Abtritt angelegt werden. Daß die Aborte für den Bewohner offen¬
gehalten werde» müssen ist doch eigentlich selbstverständlich, und
Wasser muß doch überall da zugänglich sem, wo sich Wohnungen
von Mensche» befinden, schon der Fenerrgesahr wegen.. Wen» das
der Betreffende nicht begreife» will, muffen Sie die Hülfe des
Gerichts oder der Polizei in Anspruch nehmen.

Uermischtes.
» Hol, «o Alter bei versä,iedene >,L »beu»ge,oohnheiten.

Haunibal Camour, der in einem vo» Horace Bereut- Gemälden
verewigt ist, starb i» seinem 121. Jahre und trank mcht nur viel
Wein, sondern aß auch sehr stark. Polotimau, ein Chirurg aus
Lothringen, starb 1525 in einem Alter vo» 140 Jahren ; de» Tag
vor feinem Tode führte er noch ganz geschickt eine Krebsoperatio»
aus und er hatte keinen Tag erlebt, an dem er nicht betrunken
gewesen. Eine schlesische Bäuerin starb in demselben Jahre , 155 Jahr-
alt ; sic trank gemähulich ihre zwei Stampfen Branntwein täglich.
Danach könnte es scheinen, als ob Trunkenbolde vorzugsweise zu
einem lange» Leben gelangten. Aber Eleonore Spieer, welche 1703
in Virqinien 121 Jahre alt starb und sich des vollen Gebrauches
ihrer Geisteskräfteerfreute, hatte niemals einen Tropfen geistiger
Getränke gekostet. Der GoldschmiedgeselleGrande« .starb im Alter
von 126 Jahren ; er arbeitete bis zwölf Tage vor feinem Tode und
hatte nie Wein getrunken. Ebenso kannte John Effmghalii, welcher
124 Jahre alt starb, geistige Getränke „nr von Ansehen. Pierre
Zortan. welcher 1724 in einem Alter von 18o Jahre » starb, be¬
schränkte sich ausschließlich ans vegetabilische Kost. (Köln.Volksztg.)

Mir inRrfre« nur SÄT «STÄ
mäßige. Vertrauen verdienende Angaben besitzen. Dabei
sehen wir auf die Qualität der Leser , ob dieselben in dem
Grade kauffähig sind, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die Kaufmanns
ralrulirende Geschäftswelt und 1%, JTWUigtt 44
findet ihre Rechnung dabei. Iver In»
anno tickt, ist nach der angedeuteten Rlchtnng durch genaue
INittheiliuig der Zahl der Abonnenten - ö- Zd mcht als
it .ixKt und Zwar in der Kauf Kräftigen BevdlKermtg
Wiesbadens und der Umgegend - völlig niverlaMg
orieutiit . Die Mehrzahl der Kaufleute Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier nnnd-
chaft besitzen oder erwerben wolle», benutzen daher zu chren

Empfehlungen nur das ,.Tagblatt " , wo die Ver¬
breitung die größte und ziveckmaMüste. der Jigerkions-
W m  der Srfolg Bcber.

* & * * * » * » #

JsgSliebhaber.
Für eine mit der Bahn leicht zu erreichende kl. Wald- mid

Felchagd wird ein ThciU, .,ber gesucht. Offerten u. *• * »«
au di» Tagbl.-Vcrlag.

Haupt-Agentur
Lebe« »mb Feuer

für Wiesbaden und Bezirk
Provisions-Anthkil. Discretion zugcstchert. Offerten erbeten
unter Chiffre 8 . C - 61 an den Tagbl.-Verlag.

L |h - --
Cstne seit mehreren Jahren bestehende Penston , nach¬

weislich vorzüglich rentirend , ist wegen andeilveitcin
Nnlcinehmen gegen käufliche Uebernahmc beS ^ iveutars
ab ?,« geben. Offerte» von Selstreflectanten unter «

mit 20- 30,000 Mk., tv. geneigt
ü sind, sich am Ankauf hies. vorzgl.

Bauprojects zu belheiligeu, gesucht. Guter Gewinn sicher
und Risieo auSgeschlosien. Offerten unter n . H. us
an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Junge Dame,
geschäftsaewandt, repräsentationssühig, mit schöiier Schrift, wünscht
Uel cniatuue einer Filiale oder sonst geeignete Sleilnng.

USiir» « »'' « l . Central -Bureau , Ellenbogengasie>9.

Zwei Herren suchen für dauernd in einer feinen
Hcrren -Pension

MMg- UHU MW «.
Offerten erbeten Kaiser - Friedrich - Ring 94 , 4 St.

An vorzügl . nordd . Privat - Mittag - und Abcndtisch
können noch einige Herren Iheiliiehiiien. Gest. Offerten uiltc,
t&. ,t.  0 6 » hauptpostlagerud hier. ^ ^

Eine Damc wünscht MittagSlisch
in guter Familie oder in einer Pension. Offerten mit Preisangabe
unter W . K. 1« » an den Tagbl.-Verlag erbeten.  _

Schreibenv. « »reffen wird
Schriftl. Anfragen unter » . K . 1» ® an den

D C)  S r ilt » Tagbl.-Verlag._

Feinaeb. j. Dame
Geiclß ch. z. leisten od. vorzuleieii. Gef. Off. Emiersir.  19 gbzugeb.
' käüii angkfahrcn werde». Wb -res

Hecher , Matterstra ßk 17. F426
»irtiitiilultiert und Umzüge werden billig b îorgt.1»I>. Mic hel , Eleonorenstraße 6.

einen stillen od. thätig. Theißt habcr mit3- 5000 Mk. für neu
zu ei lichtendes, aber gut rentables Geschäft. Branchek-nnbiiß nicht
»öthig, da Suchender t . Fachmann u. am hies. PI . gut eiiigefuhrt
ist. Offerte» erb, unter H - 126  an den Tagbl.-Verlag.

Bctheilignng resp. Uebernahmc solider

Fremden- Pension gesucht.
Badeort. Offerten unter « . *i.  1 « * an den Tagbl.-Verlag erb.

Eine alte und geachtete
welche an jedem Platz tüchtige» Mit¬

arbeiter sucht, ersucht 'Rentner , Pensionirte oder sonstige
ehrbare Personen, 2- ms
4IHN ) SüMft vt pro Jahr zu verdienen wünschen,
an sie zu schreiben. Bollkommene Ehrbarkeit erforderlich.

Ndr . S  silioiacsaHj

_ dordeanr. ik»5768)f122
Bis 10 Mk. Nebenverdienst

tägl. leicht u. anstäiid. f. Personen jed. Standes , auch Franeii.
Patentverwcrthnngsgcscltschaft Wolfstein ' 54 . (Ruck-
Mimfe beifügen.')_ ^

Junger Man » erhält ^115

guten Mittags- und Abeudtisch.
Eesi. Offerten unter C. »»5 au den Tagbl.-Verlag zu richten

perFederrollewerde » M°"iptu . billigst velorgl.Umzüge A.  icrriniT,Hklenenstraße 18,H.P. 3865
"li üüüäe '»er Federrolle werden übern. Bletchstr. 29, Part , ll

werden ver Federrolle gut und billig belorgt.
UMU lac M» « . -» . Mol » , MeMierg. 19 ». Aarstr. lT

u. Fuhren per Federrolle weiden prompt
LNN .; Nge ti-tniot llt ömerbcra6. » . M» os.
Umzüge und Fuhren per Federrolle werde» prompt ûnd

billig besorgt. Wellr-itzfkM ^ .

Umzüge"M,,
werden übernommen ver Möbelwagen. 05,43

I,ouis Blmn , Slarstratze 12 .
Telephon 240.

werden übernommen per Federrolle. Näb.werden übernommen pe
Etns ^ ngo Bertramstraße 14. 1 r 3844

' Policen, Reparaturen, alle Schreinerarb. besorgt billigst.
^ H . itiamipr . Emserstraße40, vor dem Burgersaal.

Hilb
Paranetvädcn werben grundlia, aereinigl und gewichst von
Itl,, Maennetboveiileaer. Abeggstraße4, So uterrain.

8M - Pargnct
wird gründlich gereinigt und gewchchst von ^ >»' ' k' .. nnn,Paranetlegcr » nd Frotteur , Kirchgasse 56, Htb. Part.__

Alle Sorten Stühle werden billig gestochte»», polirt
»nd r^ arirt . A.  May , Slublmacher, Mauergasse8. 15230

Das Neuansertige » und Ausarbeiten von SophaS,
Matratzen u. s. w., sowie Tapezircn u. Gardinenausmacheu
besorgt Rlligst und reell bei anfmerksamster BedtennngFriedrich Bog,

Tapezircr und Deeorateur , Faulbrunnenstr. 1,
vom 1. April ab: Walramstr. 6.

Alle Tapezirerarveiten werden prompl n. bill. ausgefuhrt.^ A.  I , de her , Adelhaidstraße 46. 313,

Das Aufarveite » von Möbeln und Betten i» und
außer den, Hause, sowie Tapezireu wird billigst besorgt. 2111M. Sijd »ri«a, Tapezircr, Helenkiistraße 22.

Gekittet ui. Glas , Marm., Aiabaft.. sow. KuuUgegenst all. Art
(Porzellan senerf., i. Wass. baltb.). Uhtniann. Luiseupl. 2. 2982

Elegante gut sitzende Darnen - und Ktnder-
Kleider werden i» u. außer dem Hauie zu maß.

Preise» augesertigt Roovstraße 14, 1 St.
Cöstüme , von den eins, vis zu den eleg., w. schnellu. billig

gearbeitet Helenenstraße 16, 2. Mnth.
ffnfiiiiiu*  sowie Hauskleider werden schön uiid billig
X̂ösig !^ k , angefertigt Frankenstiaße23, Vdh. Pa >t.

Damen-Costrrmeŝ
werden elegant u. preiswertb angeserligt Schwalbacherstraße6, 2.

Schneiderin sncvt». K. a. d. Hause. Detaspeeslr. 7, im Lad.
eck »rin sucht Kunden in u. außer demTNM. DlllNtlUttlN Hanse. Neugasse2,3l.

Eine Schneidern! sucht»och einige Kunden. Roonstr. 13̂ 3 Sf
Eine Schneiderin tnchl noch einige Kund. Röverstr. 15, Lad.
Eine persecte Stickerin sucht noch einige Kunden außer dem

Hause. Näh, im Tagbl.-Verlag. _2221
„vn w d. Dampf -2»pparat gründlich g-reinigt

PtlllkvkUI bei Fra » »4le !« . Albrechlstr 30. 3130
Bügle rin tuchl noch Kunden. Reiosirvtze 20, 4 « t. _
Tüchtige Büglerin s. noch Kunden. Rioritzstr. 44, P . 8741

zum Bügeln wird angenonimen, schönn. pünktlichMMUjc besorgt Jadnstraße 17,Gartenhaus Frontsp. .
Wäsche zum Wasche» u. Bügeln wird angenommen, gut und

bi llia beiorat Rerostraße 18, Hinterh. 2 Tr. -
2&ie neu werden ©Idee * und Waschleder -Handschuhe.

Wöchentlich dreimal Wasche». Billigste Berechnung. Schwalbacher-
straße 13, gegeuüber der Infanterie -Kaserne._

Gardincu-Spimnerci Wcstcndstraßc 10
empfiehlt sichz. Waschen». Spaniie» aller Arten  v . Gaidmen. 347^

Gard -Wasch- u. Sp . a. N. d. F . 80 Pf . pterostr.  18 , L>th. 2.
'Hierdurch empf. ich den geehrte» Herischaslen meine Garviuen-

Walckiereiu. Spaunerei. Wascherei» iil - cr , Jd steinerstr. 23a. ^
Wäschez. Waich. >,. Biig. w. äugen. Ora niciistr 4, Hlv. 1 St.

Maste,ir«. Krankenpfleger,
, „ m« W»« 1LLkLd " . ?

Kind wird in g. Pstege gen. Näh, im  Tagbl .-Verlag. 4070
— Welche  cdeld . Herrschaft Hilst einer armen

Frau , die einen kranken Mann hat, mit ein
paar Mark ein Kind am Weißen Sonntag zu kleide» .- Nah. m
Tagbi.-Veriag. _ __ __ —- ^rr-r
-J -maud sucht 100 Mark von Gdeldeukendenz» teiyem Rück¬
gabe nebst guten Zinsen nach Ucberemkunft. Gefl. Offelten unter
M. E . 161 an den Tagbt.-Ver!ag erbet en. . . . "

in leiben gesucht gegen gute Zinsen.
RUb Gefl- Offerten unter au
Oll äRFfl » den Taabl .-Verlag._ _

Bfera ». Wer begleitet einige lungeDamen antenier
s-GWM  tour nach der Lauxburg durchs Wispelthai?

Offerteil mtter 1*. »- »» 8 an den Tagbl.-Verlag._ __ _
^WMä ^ Besitzer eines gut geh. t9cschä,ts, velmögend,

WWW ' mittelalt, sucht die Bekanntschaft einer innge»
Damemit  etwas Vermögen behufs B^ ehellchung zu mache.
Offerten unter » . » . S » 6 an de» Tagbl .-Verlag bis Ende
dieses Monats erbeten. _ - - —— ——

. . . mit hol,. Einkommen , evg., ges. Alters,
sucht geb. lucht. Lebensgciahrtm. Offert,

erbeten unter «*- an den Tagbl.-Verlag.
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Weibliche Kersonen , dir Klellnng finde » .

Trinkhallen.
Anständige Mädchen oder junge Krauen werden zur Bedienung

für den Sommer gesucht. Adressen sind unter V. K. 8er im
Tagbl.-Berlag niederzulege». 4038

Suche zum bald.Eintritt eine Verkäuferin, eine Weibzeugnäherin u.
ein Lehrm. gcg. sos. Derg. A.  Gr . Bnrgstr. 8. 3873

Zur Führung eines * Filiale
wird ein Fräulein (möglichst aus d. Papierbranche ) p. sofort
mit Caution gesucht. Adr. 1#. M. 1 » hauptpoatlag.

Für ein feines
Luxus- nutz Galariteriewaaren-

Geschäst
Süddeutschlands wird kine tüchtige

Berkäuferin
gesucht. Offerten mit Gchaltsansprüchen befördern unterL». » » -, F 67

Haaserastein & Vogler A.-Cf.,
Frankfurt a,  M.

III1— l'lll1 MH — ||| I 'II mm MH— ■ —

Tircht. Pntzmacherinuen,
sowie Berkänferinnen für Kurz-, Weiß- und Mode-
waaren engagirt 4122

cknliaas Hamaass . Kirchgasse 44, Ecklade!!.

Rockarbeiterinnen,
nur erste selbstständige Kräfte, ans Jahrcssielle und böchsten Lohn

gesucht von ^ a.  August , Wilbclmstr. 38. 4035
Pees . Taillen - und
Rock-Arbeiterinnen
werden noch gesucht
u. finden dauernde Be-

„ schäftigung beiS . Kies -Eeberech , Taunusstraße 23. 2398
Eine geübte Lveiszzeugnäberin wird sofort gesucht von 3566

<1. Rici -lleliereoli , 6D!lf((tiOlt,

gepicht von r».

Confection.

Suchen per sofort tüchtige selbstständige

Rock- und Taiken-
Arbeiteriunen,

sowie Lehrmädchen für Confection.
Li«8vliw . Wernmer , Wilhelmstraße 48.

Geübte Rock- und Tailicn-Arbeiterinncn, sowie Lehr¬
mädchen gesucht Delaspeestraßc2, l . 3888Nrtzeiterinnen

chrbeiterinrien und Lehrmädchen für Damen-Schneidcrci
aus dauernd gesud» Friedrichstraße 44, Vdh. 3685

Laiüenarbeiterinnen sofort gesucht Hermannslraße 28, 3 Tr.
BaH

Erste perfect« Rockarbeiterinneu für dauernde
Beschäftigung gesucht. 2666

3. Herta , Lauggasse 20/22.
WWWWWW

I
Tüchtige Blortsen-Slrbeitetinnen sofort gesucht. 3941

_ _ H . Stein , Wilhelmstraße 36.
MWM»» Tüchtige Rockarbciteriu und Lehrmädchen
W&mw  gesucht Taunusstraße 39, 1.
Tüchtige Näh Mädchen auf Kleider gesucht Häfnergasse 16, 2 Tr.
Mehrere Wcitzreug-Räherinnen, sowie Lehrmädchen werden

gesucht Ricblstraße8 Frau Pet *. 3532

Wettzzeugnäherin und Lehrmädchen suche für meine
Wlrbettsstnbe im Hause sür dauernd. 2764

Carl Claes,
Bahnhofstraße 3.

Geübte Näherinnen sofort gesucht Aorkstraße4, 3 r.
Geübte Näherin gesucht Webcrgasse 41, 2 St.
Ausgetcrnte Mädchen zum Kleidcrmnchen ges. Saalgasse5, 1 r.
Tüchtiger Mädchen zum Klciderniachon ges. Faulbrunnenstr. 1, 2.
Tüchtige Nähmädchen gesucht Bertramstraße 13. Frau Muss.
Stickerinnen und Näherinnen

gesucht. Vietvr 'sche Kunstanstalt » Taunusstr. 13. 3910
sowie Lehrmädchen gesucht Kirchgasse 9,

^wStztztzkr btztz, Hinterbaus1 St.

Modes.
Zum sofortigen Antritt suche ich

drei erste Arbeiterinnen,
drei zweite Arbeiterinnen,
drei Lehrmädchen

für Putz «,td Verkauf. 4085
Puh- und Modewaaren-Haus

Hugo Ascimer , Wilhelntstratze 34.

Lehrmädchen zum Kleiderniachcu gesucht Webergasse 41.
Mädchenk. Kleidermachcnu. Zuschn. gründl. erl. Jahustr. 9, H. P.
Ein junges Mädchen kann das Damenschneidern gründlich erlern.

Röderallee 34, dl ». Schneider.
8i » anständ. Mädchen kann die Damen-Schneidcrei und das

Zuschneider! gründl. erlerne». Frau Franz , Dotzheimerstr. 26.
Mädchen können das Kleidermachcn und Zuschneiden gründlich

erlernen Hellmundstraße 53, 2 Sr . l. 3053
Modes.

Lehrmädchen gegen Veigürnng ges. Daselbst ein Laufmädchen
gesucht. .8. Tauber , Webcrgasse 29.

Lehrmädchen für Klcidermacheu gesucht Hellmundstr. 8, 1. 2961
Ein Lehrmädchen und ein Lauf-

Jfö ’i  Pv ♦ Mädchen gesucht . Näh . im Tagbl .-
Berlag. 3935

Lehrmädchen sür Putz gesucht. 3456
t^eschw . Schmitt , Rheinstraße 37.

Lehrmädchen
für Putz sucht Christ . Jlstel , Webcrgasse 16. 4099

Dus Kochen kann junges Mädchen erlernen. Mit-
verrichtung Häusl. Arbeit gegen Ver-

gütuug. Familieuauschlub. Adolphstr. 3, G. 1. Et. sin,, »«,.
fldtläh/liMtd von 30—40 Jahre», mit guter Schul-

liVVliilllt bilduug, in der Küche erfahren, gesucht.
Offerten unter 1,. A.  II nn de» Tagbl.-Berlag.

U . Schwknlie, Deutscher Keiner -Kmnb,
Webcrgasse 18, 2 (Ritter '« Vnreau ) ,

sucht Haushälterin —Köchin sür Gutsherrschaft , ein
angehendes Wcißzeugmädchcn, welches in der Hotet-
wüsche erfahren, Hotelzimmcrmädchen für Saison so¬
fort (vorstcllcn hier), Allein- und best. Hanomädchen.

tüchtige Haushälterinnen für Hotels und Privatd.,
KAotrftztztzOtz ferner ei» Fräulein zur Stütze der Hausfrau für

seiner HerischnftSlmuS, ferner große Anzahl Köchinnen für
Herrschostshäuser. Pensionen und Restgnrgnt«, tüchtigeK.rfscc-
köchinnen, Beiköchinnen, Kinderfräniei», feinere Stubenmädchen,
Über zwanzig Alleinmädchen für kl. Familien. Zimmermädchen
für Hotel« und Pensionen, Hausmädchen für Hotelsu. Privath.,
Kiiiderniädchen, Bnffetfrl., Servirfrl., zehn Küchciimädchcn. pcrs.
Büglerinnen fürHoiclS». Waschmädchen fürHoteiS. Hiirner ' s
1. Centrat -Büreau , Ellcnbogcngasse0. Telephon S7l.

Arbeitsnachweis Itatliliaiis, Frauen-AMi.I,
sucht tüchtige lib 'chinnen , selbstRt. Allein -, Hans -,
Minder -, Milchen -, Motel - Wasch - und ISade-
müdclien , sowie g. enipf. Wasch -, E*uiz -, Jlenat «-
franen u. Mädchen f. tag- u. stundenweise.

Gesucht
Wird für Mitte April zu einer älteren Dame«ine fein bürgerliche

Köchin, die auch etwas Hausarbeit übernimnit und langjährige
gute Zeugnisse hat. VorzustellenVictoriastraße7, 2, Vormittags9 - 11.  Nachmittags3—5.

»,4a4 Perfekte Köchin für herrschastl.
Mrs stzoMfÄ Haushalt außerkalb Wiesbadens.

Offerten unter IV. s-\ 833 an den Tagbl.-Ver!aq.
eine Beiköchin und Hausmädchen. Wb.
im Tagbl.-Berlag. 8047

Eine tüchtige fein bürgerliche Köchin, die auch Hausarbeit
verrichtet, gesucht. Mb. Röderstraße 41. Gemüseladen.

Herischafisköchiii &&l,t “S
gesucht, ferner lein i*säi-ggS. Mhchinnen . Herrschafts-
liatiaiiiädclien , MiEtderjfrüiifein , Hotelzimnier-
niädchen für ausserhalb, adrette Mädchen als Alleln-
iiiädelaen , sowie iilirlienntädrlirii d. (« riinberg 's
RheinischesStellen -Bürean, tSoidgasse 38 , Lad. Tel . 434.

Gesucht eine Köchin LSS °".
, „ Pfälzer Hof" , Grabenstr. 5.

Gesucht sein bürgerliche Köchinnen für hieru. ausw., Köchinnen
für Pension, Herrschafts-Stubenmädchen, soivie Alleinmädchen zu
zwe, Le uten. N. Hiiiier 's Büx., nur Ellcnbogengasse8, 1.

^ Gute Köchin und Zimmerniädchen für kleinen
Haushalt gesucht Kapellenstraße 19.

Gesucht eine große Anzahl sein bgl. Köchirrnen, Allcin-
madchcu, die kochen, sowie nette HerrschaftShausmdch.
gegen hohen Lohn. Hlin «r « B ., Weberg. 86, 1 St.

Gesuchtz. baldigen Eintritt

mii]  sajnu. ein imtiva}
Stelle gesucht bei Fi

Kräftiges
Sofort ei» Ntädcheu

tüchtige ev.
dersögtichEett , befähigt einen herrschastl.
Haushalt zu leiten. Dieselbe muß auch die ff. Küche, das
Backen lind Einmachen verstehe», obgleich Köchin vorhanden.
Zeugnisse über ähnliche Stellung erforderlich. Offerten mit
Gehaitsansprüchenabzuaebe» Parkstraße 43, 1. Et., von
11 Uhr Vorm.

Besseres Alleinmädchen-
welches ordemlich kochen kann, gesucht Rheinbahnstraße2, Part.

Mädchen für kleinen Haushalt gesucht
IS ' illf &ttlRy Fnedrichstraße 44. 3. St . rechts.
Dienstmädchen für Hausarbeit gesucht Friedrichstr. 84, Laden.
lLd *» Ein braves tüchtiges Mädchen, welches kochen kann
äPEslä!? ii. jede Hausarbeit versteht, gegen guten Lohn gesucht.Näh. Erathstraße 15, Part.
Ei» saitbcres Mädchen gesucht. 3850

Heinrich Jlung . Webeigaffc 42, 2.
Ein fleißiges solides

welches gu! kochen kan» nnd etwas HauS-
Vtztzps-tztz, arbeit überiiimnit, bei gutem Lohn und

Behandlung auf 1. April in ei» besseres Hans gesucht. Gute
Zeugnisse erforderlich. Villa Ncuberg 16.

Dienstmädchen L,SL -"k°P.S.'.'" '
Gesucht sür sofort ein saub. ». fleißig. Mädchen zu einem Kinde

nnd für etwas Hausarbeit Hartingstraße 13, P.
Ein tüchtiges “ 'SSSÖ ?!..
Auf April ein Mädchen von 14—16 Jahren vom Lande für leichte

Stelle gesucht bei Frau Meyer , Wörthstraße 11, 2. 4032
Wlihifuilt k- Hausarbeit sofort

ges. AdolphZallee 4, 3.
idchen mit guten Zeugnissen als Hausmädchen

gesucht, welches anch nähen». bügeln kann. Rheinstr. 70. 2. 4029
Ein gewandtes Mädchen zu Mitte April sür die Kaffceküche

«esncht Hotel Bier Jahreszeiten . 3997
Â tztztz Kindermädchen gesucht

TannuSstraße 32, 1 St.
Braves fleißiges Mädchen gesucht Neugasse 24, 2. 4046

Ein besseres Mädchen,
welches perfect kochen kann und leichte Hausarbeit übernimnit,
wird zur Führung eines kl. Haushaltes gesucht; persönliche
Vorstellung zwischen 10—1 u. 3—7 Uhr bei 4049

Frl. h.  l *örti «gr, Wilhelmstraße 16.

WA" Ein reinliches fleitziges Mädchen sofort gesucht
Ellcnb ogengasse«, 1. Et. rechts. 2304

PuüHi ?** Ein fleißiges reinliches Mädchen gegen guten LohnKKAW gesucht Albrechistraßc 31. 2519
Ein anständ. Mädchen ges. Faulbrunnenstr. 3, Wciiihandl. 3837

ein einfaches reinliches Mädchen, welches jede
Haus- und Küchenarbeit versteht, gegen hohen

Lob» sür kleinen Haushalt. Näh. Moritzstraßc 29. Part . 3439
/l ® ** Ei» einfaches kräftiges Hausmädchen gesuchtMW Taunnsstraße 13, 3. 8490
Mädchen für Kücheu. Hausarbeit sos. ges. Moritzstr. 4, 2. 3408
Ein reinliches williges Mädchen für Küche und Hausarbeit

gesucht. Färberei Hermannn , Emseistraße4. 3567
Ein kräftiges Mädchen gegen guten Loh» gesucht
Friedrichstrabe 50, P . 3582

au? besserer Bürgerfamilie, nicht unter
18 Jahren, wird znm Erlernen der

feineren Hausarbeitu. rein bürgert. Küche in einem christl. Hause
gesucht. Jährl. Kostgeld 240 Mk. Offerten unter II. C. 03
an den Tagbl.-Berlag.

ttä&Sgh* Sauberes Dienstmädchen sofort gesucht Große
Burgstraße5. 2 rechts. 3736

Zum1. April oder später ein junges williges Mädchen in gute
leichte Stelle gesucht Hermannstraße12, 2. 3781

E. Tochter

Junge« anständiger Dienstmädchen auf gleich gestm,.
.idelheidstraße9. i.

Ein solides Mädchen,
und die Hausarbeit veisteht, wird für kleinen Haushalt
Personen) gesucht Schwalbacherstraße 59, 1. W

BraveS Mädchen, da» Hausatbeit etwa« verstehe
ge»icht Scharnhorststraße 20, 1. 88 g4

Ein braves Dienstmädchen vom Lande, das die Haushaltn»,
versteht, wird von kinberloser Familie znm 1. April geiuchs
Näheres Adelheidstraße 22, Parterre. gzz»

Einfaches Mädchenf. kl. Haushalt ges. Grabenstr. 26, 2. 89gz
f“r Hausarbeit ohne Kocheil ael

^U iaOPlUi ' Ult U Marklstraße 24. 3788
Ick, suche zum 1. April ein Mädchen, das gut bürgerlich kocheg

kann und jede Hausarbeit versteht, bei gutem Lohn. Zu melben
bei Fr au irr . Sehrnnh , Rheinstr. 40, 1. 3899

Ein braves Mädchen, welches Hausarbeit versteht
gesucht Luisenplatz7, 1. St . links.

Ein zuverlässiges Mädchen, welches bürgerlich koche» kann, wird
gegen guten Lohn gesucht Elisabethcnstr. 31, 2. St . 3885-'

Junges Mädchen vom Laude als
zweites Harrsmädchen

für sofort gesucht. Zu eriragen int Lagbl.-Berlag. 3968
Ein älteres selbstständiges Mädchen mit nur gutenPH * *

Stelle) ge Zengnisseu zum1. März in kleinen Haushalt (gute
Stelle) gesucht Lanuusstraße 51/53, 2 rechts.

für Küche und Hausarbeit gesucht Goetbe-
straße 18. Part . 39381

Tüchtiges Kücheitmüdchrn gesucht Zinimermaimstraße3, 1 l Ä
^Sklll »' ^ braves will. Mädchen für kl. besserent
'« rVfVl » Haushalt ohne Kinder. Gute Be- 4

Handlung und guter Lohn zngesichert. Seerobenstraße 25, 2 r. I
Ein junges einfache« Mädchen für Hausaibeil per ]
1. April gesucht Maurstiiisstraße9, l . Siock. 3952

Ord. Mädchen sür Hausarbeitz. 1. April ges. Bahnhosstr. 6, H. 3. T
Per sofort loird ein anständiges Mädchen, Ivclches bürgerlich

kochen kann, gesucht Fricdrichstraße 47, 2 r.
Ein anständiges Mädchen gesucht Helenenstraste 24, 1. 398g\

I ! ÖHI ä ^ II »Nit guten Zeug.
uisseu , das bügeln nnd nähen kann, wird >
gesucht Parkfträhe IN,

welches gut bürgerlich kochen
tzStztztz kann und Hausarbeit ver.

richtet, wird gesucht. Näh. Adolphrallce 14, 3. St.
Gewarrotes Alleiumädchen,

welches fein bürgerlich kochen kann, sür kl. Haushalt
per April gesucht. Näh. Nerothal 4, 1 St . 3972

Tüchtiges Alleinmädchen für jede Arbcit a.
1. April gesucht Krauzplatz 2. !

Ein braves zuverlässiges Mädchen mit guten Ze„
^ Nissen wird ans gleich oder spätestens1. April gesucht

Schwalbacherstraße2b, 2 St . links.
Ein einfaches Mädchen mit guten Zeugnisse» in kleinen Haushalt

gesucht Schlichterstraße9, Part.
Tückt M ädchen für kl. Haushalt gesucht Lehrstraße 16, 2 l.

>velches jede Hausarbeit ver.
h-MW " steht, per 1. April gesucht

Häfner gasse2, 1 St . 3835
anlBW sh Ein Kindermädchen oder Kinderfrau gesucht

An der Ringkirche 10, Part. 3913
Ein braver Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gegen hohen

Lohn  gesucht Röderstraße9, Parterre. 3395
Gesucht per 1. April tüchtiges Alleinmädchen,
welche? kochen kann. Gute Zeiignisse. Borzustellen

von 4 bis 8 Uhr Nachmittag» Friedrichstraßc46, 3. 3733
Ein ordentliches Hausmädchen ges. Gocthestraße4, Part. 2653

Gesucht
zum I. April ein tüchtiges Hausmädchen,

ev. Näheres Bierstadterstrahe 11.

In einem seinen bürgerlichen Haushalte wird per sofort
oder später ein solides Ziinmermädchcn ges. Dasselbe
muß sämmtliche Zimmer im Staude halten, Serviren und
etwas vom Nähen nnd Bügeln verstehen. Guter Lohn und
Behandlung ist selbstveiständlich. Mädchen mit guten längs.
Zeugnissen wolle» sich melden. Offerte» unter 8. I». 83
an den Tagbl.-Perlag.

Gesucht gcb. Kiudersräuleiiioder Kindergärtnerin zu
zwei Kindern von3 und IV- Jahren. Gute
Zeugnisse Bedingung. Offerten unter

8-. Bf. 131 an den Tagbl.-Berlag.
fSgr  Ein Küchen - und ein Hausmädchen zum 1. April gesucht

Elisabethenstraßc9. F202
Gesucht nach Brüssel

zu einem deutschen jnngeu kinderlosen Ehepaar zum Mai ein
tüchtiges Alleinmädchen, welches die fein bürgerliche Küche voll¬ständig übernehmen kann. Hoher Lohn. Freie Reise. An¬
meldungen Pension Crede, Lcbcrbcrg1. Zimmer Ro. 4.

Gesucht ein Mädchen mit guten Zeugnissen, da»
kochen kann. Luüenstraße 26.

Ges. eins. Dicnstmädch. f. kl. bcss. Haushalt Herrngartenstr. 13, 2 r.
Mädch en für kleinen Haushalt gesucht Jahiistraße 30, 2 l. 4065
WU" Ein sauberes reinliches Mädchen gesucht Kirch«

gaffe 9, 2 rechts. 4084
welches im Haushalt und feinerer

VJW » (ylUllitiMi ; Küche erfahren ist, als Stütze gesucht.
Offert en unter 11. F . 433 an beit Tagbl.-Perlag.

Ein tüchtiges ehrliches Mübchen findet bei gutem
Lohn Stellung Nerostraße 12, 1.

Gesucht ein Mädchen zu einer Dame. Näh. Kl. Kirchgasse1, 2 r.
Ein zuverlässiges AlleimnäDchen

in kleinen Haushalt znm1. April gesucht Walkmühlstraße 27, 2 St.
Ein braves Mädchen gesucht Wellritzstraße 39, 2 St.

Mädchen für Hausarbeit znm1. April gesucht
tyUWHS ? Kapelle,.straße 14. 1.
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Kirchgasse 23, 1 St.
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Langgassc 34.

ftUmstände halber zum sofortigen•£ * WvlJIlWtlllCIlir •* Eintritt gegen hohn Lohn und
gute Behandlunft gesucht Dambachthal2, 1. Stock.
Gesucht per Anfang April

ein Fräulein, welches schneiden!, Ptitzmacheu und etwas Keniituiß
von Küche und Hanshaw hat, zu einzelner Dame tnit Töchterchcn.
Adresse im Tagbl.-Perlag. 41«>4

Üjgglĝ fe Ein junges braves Mädchen für Hausarbeit gesucht
Plattcrstraße5. 4094

Ein Mädchen für Küchen- und Hausarbeit auf 1. April
gesu cht Lan ggassc 31, 1.

Ein anständiges Mädchen, am liebsten vom
Lande, geaen guten Lohn gesucht Karl-
straße 35, Part. r. 4093

Ein reinl. Mädchen, w. bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver¬
steht, zum1. April gesucht Pagcnstecherstraße1, Part. r.
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«-sucht-ln .
feines Hausmädchen,

».s ferbire», biigcln mib nähe» kau», Emilienstraße 5.
Gesucht für kleine» Haushalt

aute Köchin» die etwas Hausarbeit übernimmt(mit laug-
miirinen'-(cnanissen). Kapelleiistraße 19.
i1.', iiiwir Gejucht jum 1. April zuverlässige» Kinder fräulci«

WW oder Kindermädchen zu einem3-jahngeu Siinbe.
•mMb 9—1. Adolphsallee 25, 8.

, ..j,ges Hausmädchen sofort gesucht.«u ' u St. Wagner , Sedanplatz 9.
«Kncht für 1. Avril zwei nette Hausmädchen, welche

können, für zwei HerrschaftsN.» mehr. Zimmer,
mädchen, junge Mädchen,n Kinder» und vier vis sechs
tüäitige Küchen,nädchen <25 89 Mk. j. Bureau
eaermania. Krau Hänlein . Kl. Webergasse7, 2.

« .mrebiiiäbr. kirnst. Mädchen siir leichte Hausarbeit und Kinder
(jeden Sonntag frei) z. 1. April ges. Faulbrnnuenstr. 10,2 r. 4180

Gesucht ein tüchtiges Kiicheumädchen
sofort „Suvoy -Hotel ". 4131

rttfincht ein Mädche» zu Kindern Friedrichstraße 40, 2 l.
Sine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht., ,214
® Färberei Ucmnami . Emserstraße 4.

Büglerinnen finden dauernde Beschäftigung. Färberei
Bisot »" -, Walramstraße 16. 3881

- ; Näb. Färberei Albrecht-
« !♦ straße 6.

gesucht Uorkstrahe7, Hth. 1 St.
Büglerinnen ges.
Perseele Büglerin sofort̂gksucht VorMädchen kann das Bügeln erlernen Herwauustr. 17, 1. 3510

und Büglerin gesucht . 3880
Oranienstr. 25, Wäscherei.

Sin tüchtiges Waschmädchcn gesucht Seerobeustraße 7.
-temand zum Ladeuputze» gejucht Orauienstmße 18.
Mottatsmädchen gesucht Feldstratze»«. 2805
Reiallches Monatsmädchen od. Frau von Morgens6- 10 und
^Tlittag» von1- 4 gegen guten Lohn gesiiäft Albrechtstr. 31. 3710
«wnatsmädchen s. d. ganzen Tag gej. saalgasse 14, t. L. 387o
Monatsmädche» gesucht Sllbrechtstratze 88, 1 r.od. Frau zum Putze» eines
ZUpUatsMaAWLll Gkschästslokales in, nuleren

Stadttheil geiucht. Näh. Btücherstraße 24, 3 links. 4003
Ein junges Monatsmädchenz. 1. April von Morgen» 8 bi» Nach¬

mittag» 3 Uhr gesucht. Näh. Stiflsir. 25, 2, v. 8—10 u. 1- 3.
«nverl. Mouatsnrädchengesucht Karlstraße5, 2 l „

Ein nettes sauberes MoiialSinndchen aus 4 St . täglich
MWj > zu alleren Leuten Philippsbergstraße 39a, 1.
«nn, 1. April ein ordentliches Monatsmädche« für
"einige Stunden Bor- und Nachm, ges. Karlstr. 17, 2 t.
Mo natss.au oder Mädchen gesucht Friedrichstrabe34, Laden.
UlonatSfra« oder Mädchen, welche» zu Hause schlafen kann.
Btona» fraü' och Madebnl gefi.eht lirnvele , TaunuSstr 25 Eid.
«nt ernpf. Monatsfran per sofort gesucht Webergasse 31, 1.
Reinliche Monatsfrau gesucht Webergasse 41, 2 St.

Ein junges Mädchen au» besserer Familie, welches
in allen besseren Handarbeiten bewandert ist, sucht
Stellung als Kinderfräulein oder sonst passende

Stellung. Nähere« Drudenstraße4, 3 Tr. r.
Ein j. Mädche» sucht Stelle zu», 1. m besserem Hause. Näheres

Adlerstraße 50, M. l.”1u ICI|il(iBC*JVJ, jji. ». n,, , .1
Tüchtige Hotel- u. Pensionszimmermädchen, pr. Atteste

suchen Stellen. HiNier '* Bür .» Webergasse8«, 1 r
Eii, junges Mädchen vom Lande sucht Stelle in besserem

House. Friedrichstraßc 14, Milb. 2 St.
Ein besseres Hausmädchen sucht Stelle in einem Herrschaftshanr.

Näh. Wellritzstraße 45, Bdh. 3 St . l. .
Eiiie Büglerin sucht Beschäftigung; am liebsten in Hotel oder

Pension. Faulbruunensiraße 12, 2 St.
Tüchl. Büglerin sucht4 Tage in d. W. Beschaft. Feldstr. 1. Pt.
Eine saiibere Frau sucht Plonotrstelle. Nah. Steingasse7. Part.
Eine Kran sncbt Monatsstelle. Adelheidstraße 23. Stb. Dach.

MS,»«ttche U-vsoil-n, di- Stellung ttnden.

Achtung ;!
Suche Keitzige,

redegewandte Herren

Damen-Schneider
I«. g - , . ,». . °°d

Zimmerkellner, Saalkellner, jüngere
jUlICt iCUlt ^ Vf Restauration,kellucr. versch.Köche, em

Commissionärf. Hotel, Kellner- u.Kochlehrlinge Sausburschen
sucht SRörner ' s 1. Central-Bur., Elienbügeng. 9. Tel. 571.

Ein tüchtiger Gärtnergctzülfe gesucht. _ , _A“ itiiiii , Dotzhennerstratze70.
Tüchtiger Gättnergehülfe gesucht. LNA. Haeiisi ' inveger , Jahnstraße 40 oder 2BiilMtvnf;e40.
Ein tüchtiger Eärtuer bei 40 Mark Lohn wird gesucht. Zu

erfahre» im Tagbl.-Verlag. ovo»
Karte narbeiter WÄ » ,,J"*L. , , _ _ _Jir»cli.

Telephon 504. Landschastsgärtner, Distriet Aukamm.
Zwei kräitige »Arbeiter, die gute Zeugnisse aufzuweise» habeii für

mein Eisenlager per sofort gesucht. 393/
Jiiü.  Ilaplclil,

Eisen- und Baumaterialien-Grobhaiidluny.
Ein tüchtiger tzllasreiniger findet dauernde Beschäsngungja. Zindel , Ellenboaengasse 8.

Hohen Lohn auf sofort

für den Verkauf eines leicht absetzbaren Artikel«
gegen gute Provision . Offerten rmierjp. Ai. 1UOO an Haasenstein &
Vogler A.-O., Hamburg» erbeten. - 67

Ein zuverlässiger tüchtiger
Expedient RÄ &« B|

Tüchtige Erdarbeiter gegen
gesucht. Zu melden bei

Gutrpächter» ert - , Kloster Clacenthal.
Sechs vis acht tüchtige Erdarbeiter gesucht

, Umbau Kühlhaus Schlachtbaus. 4117
$üt ein Anwaltsbnreau zu Ostern ein Junge mit guter Schul¬

bildung gesucht. Meldungen Adelheidstraße 34, Part.
cxmmiaL?  a » . « für Banbürean gesucht.

Selbstgeschr. Offertei, unter
»\ 1E. » 4 an den Tagbl.-Verlag.

Vertag » 3985
Jg . Kansm. als Tbeilhaber in Molkerei gesucht Oranienstraße 18.

W
crkfrau gesuchl Philippsbergstraße 23.
ieckfrau gesucht Riehlstraße4 - .

Ein Mädchen zum Wecktraacn, das Vormittags etwas Hausarbeit
mit übernimmt, gesucht Öranieiistraße8. . o731

«KW» «». Ein junges Mädchen tagsüber auf 1. April gesucht
MWM Wellritzstraße 12, 1 St . ?603
Line zuverlässige Person wird zu einem2>/--^ hr. Knaben für eungeStunden Nachmittags gesucht. Nab. Elisabethenstr. 3l, 2. 4075
Ina ges Mädchen tagsüber gesucht Webergasse 41, 2 St.

-in junges Mädchen, welches zu Hanse ichlasen
Wßv l -LHHfL kann, Seerobeustraße3, 3 l.
Sin braves Mädchen, welches zu Hause schlafen kann, zur Aus-

hjilfe gesucht Dot?heimerstraße 54», 1.
Lausmädche» gesucht für Nachmittags Schulgaffe3 5, Schuhl. <ä990
Sai/fmädchen gesucht DelaSpeesiraße2. 1. 4112
tin williges kräftige« Lanfmädchen per 1. April gemcht 4090diolie Silee , Hafnergasse 13. 1.

Eine gesunde Schänkamme gesucht Friedrich-
straße 23. 2 l. 4008

i

Buchhandlnngs-Lehrliug
» , L,.c.» . . . .

Sortiment— Verlag.

Photographie.
Tüchtiger junger Mann und ein Lehrling gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 401.»

m" gute»Schnlkenuünssen zu Ostern gefi Engl.

Poltsienrc,

MagazinW . AVeguer , Wilhelmstr. 2421
Z» einer ersten hiesigen chriftl. Wei,»Handlung »st zu

Ostern eine

M- idUche Vevsoue«. die Stellimg suchen.
^ri . » sucht Stellung al« Gesellschafterin oder

«^ ranzofsa auch zu größeren Kindern. Offerten unter
Ij.  H . 38 hauptpostlagernd.

Kammerjmlgfer. ie®ÄnlSMa"
Wittwe gesetz. Alters, selbstständig im Hanshali, auch geivandt

im Geschäft, sucht entsprechende Stelle oder sonstigen VcrtrauenS-
posten, würde auch eine Filiale übernehiuen. Beste Ncfercnzen.
G«f. Offerten unter A. W. Hl an den Tagbl.-Verlag.

tüchtige, gesucht Marmor -Industrie,
Ang . Oesterling AacIiColger , Kaklstraße 39.

Suche sofort Malergetzülfcn, sowie eine» Lehrling.‘ A . stritter , Romerberg 2/4.

Tüchtige Schleifer
gesucht

Maschinenfabrik Wiesbaden,
Ges. m. b. H„

^ Am Bahnhof Dotzheim.
Ein Schlosicrgehttlfe gesucht Heleuenstrabe4
«A (Bankarbeiter)  sofort gesucht. Nur
GattMirotNkr tüchtige selbstständige altere

Leule wollen sich melden. 405a
Dampsschreinerei uch . « »einer,

Dotzheiincrstraße 68.K  Ein Schreiner gesucht.I> rd . nillier , Lauggasse 9.
r selbstständiger Schreinergehülse ans dauernd gesucht.

Näheres bei A.  EUenbogeugasse 8. 3934
A a « Manrerparlier findet sofort Slkllnng.

Offerten unter v. C. 5« an den
Tagbl.-Verlag erbeten. ^ qqkf.

Tüchtige Blcndsteinmaurer und Taglöhner gesucht. 3855Marl I.eudle , Maurermeister, Moritzstraße 43, H. P.
Zwanzig tüchtige Biaurer nnd smrsze!,»

, nichtige Taglöhner sofort gesucht Wcstend-
strahe1«, P ., zw. 12- 1 Uhr.

Ich suche noch einen A „

^jüngeren Lacktrergesellen
Cotarad Krell , Tannu-straße 13.

S . Möbel- o. Wagenlackirerg-s. K. Winterwerb, Feldstr. 19. 4066

L-Hrlingsstell-
zu besetzen. Restectantcn ans guter Familie werden
gebeten, selbstgeschriebene Offerten 8» " « . « • * an
den Tagbl.-Verlag eiuzusenden.

Lehrling mit guter Schulbildung gesucht. 3,bd
* ’ » » Drogerie « . lineipp , Goldgasse 9.

Lehrling für Ostern
gegen sofortige Vergütung Micbt. ,^ Bernatein , Marktjtraße 6.

mit guter Schiudildiing und Muer HanEtzrift für mein Waaren-
Agentur-Geschäft gesucht. , .

w . Anacker , Oranienstraße 22,1.

mit guter Schulbildunĝncĥ liöiwr̂Hâ schrist auf das BürE
einer hiesigen Weinhandlung für Ostern gesucht. Offertm
unter »». S°. AI. 1031 au den Tagbl.-Verlag.

<» mit guter Handschrift und Schulbildung gegenLehrung sofortige Vergütung flicht 2474
Moiiatu ’s Samenhandlung , Mauntnisplatz i.

Suche gegen
guter Schulbildung

LehrlinsssteUe,
gegen sosoilige Vn̂ ütniig,enien

>. Selw
^ . rgüt'mig einen Lehrling mit

»stgeschriebcne Offerten an die 4068
KohlenhandlniigA. .fflomlicrger,

Moritzstraße 7.

Berkiiuferin!
Ein geachtetes Fräulein, durchaus tüchtig und erfahren in der

Ptttzbranche, welches auch das Decoriren der Schaufenster
versteht, sucht Stellung. Offerten unter V. V.  130 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 4111

Costüm-Direetriee,
tüchtig und gewandt im Anprobiren, Znschiieiden und der
Leitung des AielierS, wünscht Stellung als erste oder zweite
Kraft für gleich oder später. Offerten unter 1 . I». 81 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

mit prima Zeugnissen sucht Stelle in einem
AZ' L KSlieii »A Hotel als Haushälterin oder Weißzeng-

beschl ießeri». Näh. Helenenstraße 15, Part . , ^ „
Erfahr. Fräulein au» gnier Familie sucht Stelle
als Haushälterin bei älterem Herrn oder Dame.

Offerte» unter 8 . V. 133 au den Tagbl.-Verlag.
Köchin empfiehlt sich zur Aushülfe und bei Festlichkeiten für gleich

». späier. Offerten unter li . Postamt Schntzrnhofstr.
Etcllennachwcis Schwalvacherstratze65, 8, empfiehlt sofort

tüchtige selbstständige Herrschaftsköchin.
Eine erfahrene Köchin sucht Stellung in einem besseren Hotel; gute

Zeugiiisse zur Hand. Offerten mit Gehaltsangabe unter 1' . «
Heiwath , Lebrstraße 11. ^ .

Eine selbstständige, sehr zuverlässige Herrschastskochl» sucht sofort
Aushülisstelle. Näheres Elisabethenstraße 17, Parterre.

Besseres Mädchen, im Nähen, Bügeln und Servireu bewandert.IUI iltUljUU roû ciil miu c/uouui
sucht auf 1. April Stelle als feines Hausmädchen . Näheres

Photographie.
Lackirergehülfe8?"_ _ v _ , . _ _ Meyer , Hellmundstk. 37.
Tüncher und Anstreicher gesucht Oranienstraße 49.

(Polsterer). sewststandiger A>be,ter
^UflvalUvr für dauernd gesucht. 4086

li . Weyers » Unser , Linseiistraße 17.
Ein Sattler -Gehülse, der auch etwas Tapezierarbeit versteht,

gesucht bei *1. J " t,sr,4n1n'— “ Sattlergehülsc sofort gesucht „
VI >. Vogt , 23. Romerberg 23.

Einen tüchtigen Tagschneider sucht 3866
Fr . Vollmer. i

r*» ” . . Tüchtige KleinstückarbeiterFnr Vchueiser. gesucht. ,.^ « . » öiner , Lnisknstraße 24.

Tüchtige Schneider
iofort gesucht. „ stein , Wilhelmstraße 36.
-r„ nger Wochenschneidrrgesucht Langgaffe 23, Stb. l. 1. 3911

Tüchtiger Weftenschneider
per sofort gesucht Oranienstraße 12, Part
Wockenschneider ÜftÄh !'
E. t. Wochenschneiderauf kl. St . ges. Metzgergasse2, 2 Tr. ^ 04^
Junger Wochenschneidcr gesucht Nheinstraße 58, Hch. l̂ Ẑ^

Lin

TüchtigeRockarbeiter

Leh rstrabe 11.
Znverl. Kiuderfräuleitt , etwas srz. sprechend, mit guten

Zeugnissen, auch vom Auslände, sucht Stellung. Offerten unter
M. i». Bremervörde , 333 Neuestr.

Mädcheuheim — Stellenuachwers,
Schwalbacherstraffe 65, 2,

empfiehlt: Zimmermädchen für Hotel und Pension, Hausdame,
Stütze von Hanshällerimien. Kindei sränlein, besseres Haus¬
mädchenz. 15. April. Monatsfrauei,. i°. «leisser , Diakon.

Junges brav. Mädchen s. St . in bess. Hanse. Nah.
Fraukeustrnße 15. 1 St . r.

bei dauernder Beschäftigung und guter Bezahlung für
sofort gesucht. 4083

Heinrich Wels,
Marktstraße 32.

Damen-Scknei- er gesucht...r, « re... ...es.... Q in 111iv sz«»i
Nur erste Kräfte wollen sich melden zwischen8—10 Uhr bei

Hugo Anstunnn , Luisenstraße 22.
Westenschneider sofort gesucht. 40v0' a.  Sciimitt , Kl. Burgstraße 6.
Einen tücht. Tagschneider s. l . Soi.e^r, Taunurstr 5. 4126
Tüchtige Schneider auf Herrenrocke. !°w>e engl. Taillen gesnM.Carl Ackermann , Wilhelmstraße. 4127

Br .rvcr Jnnge kann die Photographie gründl. erlerne». 4125
Atelier J.  B . Schäfer , Nheinstraße 21.

Ei» Jnnge in die Lehre gesucht. o826
S.  Timm & l -1. Mnapp , Holzbildhauer, Wellntzstr. 25.

Bnchdrnckerlehrling* 0 ” *»
ctebrüder Petiuecky , Luneiiplatz 6.

Als Schriftsetzer-Lehrling kann ein braver Junge eintreten
unter günstigen Bedingungen.BuchdruckerelW . Kimme *.

Steindrmkerlehrling
°» " ""'‘ie . JSäü'r'ipetmecUy.

Ein Schlofferlehrling zu Ostern «esu« »
Hcrmannstratze 22.

echanikerlcyrling gesucht. . B 6Fr . Wagner , Hellniuiidstraße 52.
Ein br. Jnnge gegen Vergütliiig gesucht bei' ilirniianm . Schreiner. Oranienstraße 54
Schrcinerlchrling gesucht Schlichtcrstratze 16. 30ob
Ein Schreinerlehrjunge gesucht Faulbrnnnenstraßeb. 33/
Schrcinerlchrlinggesucht Bleichstraße 4.

Ein Schrcinerlchrlinggesucht. Nah. bei 3409
SpS « Feril . A»tto , Jahnstraße 10
Schreinerlchrlinggesucht Helenenstraße 13. 3UoS
Glaserlchrling zu Ostern gesucht Steingasse 12.

' »> LÄ -->» - «>. r -,d»md>,» Z
Küferlehrling gesucht Küferei Höger , Albreeblstraße 39. 1908
Vergolderlehrling gesucht(sof. Vergütung) beii» >-. » eiviiard,

Svieqel- und Bilderrahmcu-Geschaft, Tcnmussttatze 18. ödm
Ein Sätllerlehrling gesucht. -KkLiser, Saalgasse 4,(>.
Ein braver Junge kann die Sattlerei« lnn«. ^
<̂ ^ A»aA » ov »- Kchr»iug gegen Vergütung gesucht. 4032l»ouis Best , Oramenstraße 22.
Ein Tapczrrerlehrling steiucht Marktstraße 23. Möbelgeschäft.Ei» Tapczirerlehrling ge. Kirchgasse 27. A. l r . » sri . . ivi4
Ein Tavczicr-Lehrling gesucht Webergasse 42, 2. niJ

- - Lehrling in die Lehre gesucht bei
»i . I.öiiig , Fn,e»r, Bleichstraße 9.

Im braver Junge , welcher Lust und Liebe hat die Metzgerei zu
erlerne», wird gesucht Näheres im Tagbl.-Verlag 281-
— Ei» braver Junge kann bte Backerei erteilte» oei

Honrad Ott , Friedrichstratze 45.

Ein braver Jnnge
'- ÄÄÄSraiW
WZ- L geg. Lohnu. güiist. Bediiigungcn

Kt 1 rEPi 1 iuK gesucht Bleichstraße 15». 8451
Bnckerlehtling gesucht Oramenstraße 51̂ ^ ^ Gärtnere

»4. Hanke, $ lattcrftr.13.
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Suche zu Ostern *<n,ur‘
Lehrling , am liebsteu von auswärt«. 9959

t » r« II , rl»«r» , „ Restaurant Tivoli " .
Herrschaftsdiener "5  be^ BeÄhi VonÄ;

ferner drei Iiupfer | iiitzcr bei hob. Lohn, jg . M«i*t « ur .-
itatnibuisclie , ovdentl. Jungen als l . ift . sowie 14i»cli-
und I4elliicrlelirlii )f;c d. •»riinberg ’s Rhein . Stcllen-
Biircau, Goldgasse 21, Laden, Telephon 434.

Zweiter Hcrrschaftediencr mit gute» Zeugiiissen nach Köln,
sowie männliche« Hotelpersonalaller Branchen für sofort und
Saison sucht I» Schwenrlir . Wrhcrgaffe 15 , 2.r - . .. . . —■

Braver ^ unge z»m Anstraaeu »nd
> schäfligung, sowie Lehrmädchen gesuchl.

II . « eliweitier,
M, Galanterie und Spielwaareu (gcgr.

«* Moraens von 6‘,a—8 Uhr z. Kleider-
HA-rvl reinigen , Teppichklopfen u. s. w.

gesucht(früher herrschaftl. Diener bevorzugt) Biebricherstr. 3, 1.
Meldung Vorm. 9—10 Uhr.
ausbursche gesucht. J . Hanl », Mühlgosse 13. 3563
ungcr Hausbursche gesucht Saalgasse 38. 3587

Äug . Uöliler.
Junger Hausbursche ges. Häfnergassc 17, Spcnglerladcn. 3796
Ein sauberer Hausbursche gesucht bei 3791

Philipp Minor , Bahnhosstraße 18.

Ein braver Hausbursche ges.
I». I'’nclis , Saalgasse 2. 4013

Ein junger sauberer Hansbrirsche sofort gesucht. 3803
Conditorci LUlor . Tauririsstraße 34.

Ein Hausbursche gesucht bei Wie », Rheinstraße 51. 3651

Hausbursche«Ä SSä:*“*"“■’■a ""
Jüngerer starker Hausvttrsche , der Gartenarbeit versiebt, gesucht

Hotel Bier Jahreszeiten . 3998

Ein Hausbursche gesucht
Ryetustratze17.

Sauberer junger Hausbursche gesucht Hotel Ncichspost.

Junger HausburscheW '.WkK. 6<
Gut empfohlener Hausbursche , welcher servireu kann, bis 1. April

gesucht. Näh. Dotzheim, „Gasthaus zur schönniAussicht".
Ein sauberer ordentlicher Junge als

gesucht Webergasse 15, im Laden.

Ausläufer gesucht.
lind . Bi -rlitold & Co . 4119

Junger Hausbursche gesucht
Wcäner ’s Geleefabrik , Mancrgasse.

Kräftiger Laufjunge gesucht Taunusstraße 39. 4027
Braver sleisiiger Hausbursche , welcher etwas

MSM Gartenarbeit versteht, gesucht Marktstratze 3V.
Li» Hausbursche gegen gute,, Lohn gesucht Rheinstraße 81. 3943
Sin ig. Hausbursche gesucht it . Wagner , Sedcniploiz 9.
Hausbursche gesucht. J . C. Sieiper , Kirchgnsse 52. 4108

Kutscher, welcher mit der Pserdc-
'© Itli ' 1511II “ lytl pflege vertraut rst, findet zum

1. April Stellung bei gmem Lohn in der
Wiesbadener Milchkuraustalt (Marienhof ) , Maldstr. 49.

^ ««§1»» At ttii welcher mindestens2 Pferde hat. zum
tyilljl ltl »4fl »lp Fahren von Kohlen gesucht. Näheres

im Ta gbl.-Lerlag. 4021
Auf sofort ein tüchtiger zuverlässiger Knecht gesucht
bei Ans . O.cnz , Kcllcrsuaße 16. 4017

Knecht auster Kostg. hohen Lohn gesucht Wellritzstraße 16, 1 r.
Feldstraße 17, Part., Knecht gesucht. 3971
iäglllgigfca» Tüchtiger solider Fuhrknccht gesucht Morih-

straße7, Seitenbau, Bureau. 4067
Fuylknecht gesucht(Kostn. Logis im House) Nerostr. 44. 4061
Ein Knecht gesucht Dotzhcimerstratze6l a . 8824
BV Knecht gesucht Wcllritzstraste20 . 3981
Zuverlässiger Knecht für zwcisp. Fuhrwerk sosoit gesucht, 20 Mk.

Wochenlohnu. freie Wohnung. Näh. Biehricherstrnße 29. 4118

Männliche Personen. die Ktellinrg suchen.
Höh. Berwaltnugsbeamtrr a. D . wünscht Vertrauensstelle

(Vermögensverwaltung re.) z» übernehmen. Offerten unter
®. 48a an den Tagbl.-Verlag.

tfanint s. Anshülfsst. od. Bolontärst.
IjMliövl ' «Willif III . in Baumaterialienhdlg. Off.

unt er ii . C. 4 « an den Tagbl.-Verlag.
Tücht. Zeichner und Maler, w. d. Kunstschule besucht, sucht

z. w. Ausbildung Stelle bei besserem Photographen . Offerten
unter W . I‘\ iss au bei; Tagbl.-Verlag.

Junger flotter Zeichner
(gelernicr Banzc>chncrs, welcher in einem Alrer von 18 Jahren , bi«

jetzt auf Bau- u. sonst, techn. Büreaus^thatig gewesenu. augen-
bliiflidi über freie Zert verfügt, sticht ebensolche Stellung . Gefl.
Offerten unter T . ••' . 138 au den Tagbl .-Verlag.

Junger solider Mann sucht Stellung als Hausbursche oder dergl.
Nah. Sämlberg 13, Part.

Intelligenter Mann mit flotter Handschrift
suchl Vertrauens - Stellung gleichviel welcher
Branche. Gefällige Offerten bitte unter

A. < . 4L im Tagbl.-Verlag uicderzulegen.
Gebild. strcbs. j. Man », in Spedition erf>, w . Stellung

in kanfm. Geschäft od. Bürean . Bei bes. Werthlegnng
auf tücht. Slnsbildnng find Stnspr . besch. Offerten
unter M. 474 an den Tagbl .-Berlag.

verh. Geschäftsmann , gewandt im Verkehr
mit Publikum, sucht Stell , für Comptoir, Lager

oder Reise, evtl. Vcriranenspostcu. Prima Nefereuzcn vorhanden.
Gefl. Offerten unter 1* . I» 7t » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Gärtner sucht Beschäftigung auf Tagelohu bei
gMäsA Herrschasten. Hüfnergasse 10, Hth. 1.

Ein Kellner
mit guten Zeugn. II. milttäifrei, 21 I . alt, sucht mögl. bald

Stellung.
Off erb, an Ciir . %ii»er . Eilyansen bei Canstein (Waldeck).

Bademeister , verh., gel. Schreiner, gcpr. Kranken-
I ® # Pflegern. Masseur, mit mchrj. Zeugn., sucht St . als

saldier. Auch würde derselbe in einem and. Geschäft Stell , nebmen
als Kaffenbote:c. Cantion k. gefl. w. R. Weilstraße 1, P . r.
D" I . Mann, 2b Jahre alt, geprüfter Krankenwärter, sucht St.
als Krankenpfleger oder Masseur, übernimmt auch Nachtwachen.
Offerten unter Id. ff . 11S an den Tagbl .-Verlag.

Ein langjähriger Diener , mit guten Zcng-
niffen versehen, sucht auderweilig Stellung al«
Diener , Portier oder Kaffenbote zum

1. April oder Mai. Näh. im Tagbl.-Verlag. , ,4063
, " Junger srdl. Manu mit prima Zeugnissen empfiehlt sich in
Krankenpflege und z. Nollstnhlfahren. Näh. Schachtstr. 5, 2. Et.

NS - Portier Sttr * S
Solider Man » mit vorzügl. Zeugnissen sucht Stellung als Haus¬

diener. Packer oder dergl. Nah. im Tagbl .-Verlag. 4116

<7mveq-Ker «nI»alt « nncn
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends8 Uhr: Concerl.

8 Uhr im meisten Saale : 9. Vorlesung. Dr. Grothe.
Künigtichc Schauspieke. Abends 7 Uhr: Krieg im Frieden.
Zlestdenz-Hhealer. Abends7 Uhr: Die Dame von Maxim.
Walhalla -Z Heuler. Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Itelchskalkrn- Theater. Abends8 Uhr: Vo '
Oarietrtheater zum Aürgersaak.

_Vorstellung.
Abends9 Uhr: Vorstellung.

Wiesvadener Kunsttäke, Luisenstraße 9.
Manger ' s Krüistsakon, Taunnsstraße 6.
Volbsfefeljalle, Friedriehstraste 47. Geöffucl täglich von 12 Uhr

Mittag« bi« 10 Uhr Abend«, Sonn- und Feiertag« von 10 bi«
1 Ubr und von 3 bi« 9H- Uhr. Eintritt frei.

gemeinsame Ortskraulleukass«. Kasse: Luiseustraste 22, Part.
Arveitsiiachroeis nueutgelllich für Männer und Tranen : mi

lllatlibaur von 9—12h- n. 3—6 Uhr. Mäaner-Alfth. Sonntag«
vor; 8'/-—9H- Uhr.

ArSeitsiiaihwers des Khristl. Zröeiler -Vereins : Schwalbncher-
straße 45 bei Schnbulackier Fach«.

Kranllenlassc für Kranen nnd Znngsranen . Meldestelle: Hell-
mnndslraßc 36, Part.

Ängnste-Kictoria -Ktist . Nachm.3—5'/-Uhr: Handarbeitskränzchen
in der» kleinen Saale de« Nestaurant« „Tivoli". Luisenstraße 2.

Iiechter-Vereinignng Wiesbaden. Abend« v. 8—10 Uhr: Fechten
(Turnhalle Orauienstraste7).

Wiesbadener Kechtcknö- Von 8—10 Uhr: Fechlabeud(Turnhalle
Schulberg). Hierauf: Geueral-Versammluna.

Turn -Derein . Abends von 8—10 Uhr: Ricgcntnrnen activer
Turner und Zöglinge.

Zurn -Keselssihasl. Abends vo» 8—10 Uhr: Niegentmneu und
Uebnng der Mäunerriege.

Männer -Unrnverei« . Abends 8h- Uhr: Kürtrirncn.
Kreie Tnrnerschast Wiesbaden. Abend« 8V- Uhr: Turnstunde.
Gliriftkicher Werein junger Männer . 8' /- Uhr: Ges. Znsammenk.
Hnangenscher Männer - «. Inngkings -Wcrein. Abend« 8' /- Uhr:

Chorgeiaiia. Freier Verkehr.
Wiesbadener Athketen-Gluv. Abend« 8'/- Uhr: Hebung.
Hvangekifcher Ärßciter-Serei «. Abend« 8'h Uhr : Gesangprobe.
Stemm - und Wingckub Einigkeit . Abends 8'/- Uhr: Uebnng.
Gesangverein Wiesbadener Männer - Club. 8',/- Uhr: Probe.
Wing - und Keäit-tzfub Kermania . Abends 8h- Uhr: Uebnng.
Verein für volksverständliche tzesnndlieitspflege (Waturheil-

Wcrein) . 6' i- Ubr: Versamml. im „Deulichen Hof", Goldgaffe 2.
Kneipp -Wercin. Abends9 Uhr: Versammlung.
Verein für Kandkrmgs-tzvmmis von 1858. Abends 9 Uhr:

Zusammenknilft(„Rothes Hans", Kirchgasse 60).
Stenotachygraphen-Wsrein Wiesbaden. 9-10 Ubr: Uebungsabcud.
Stenographen -Vcrein ßng -Schnelf, System Stenotachygraphie.

Äon 9—10 Uhr: Uebrmgöavend.
Wadsahr-Vercin Wiesbaden 1899. Abends9 Uhr: Sitzung nn
^fltestnnrant„Zauberflöte".
Männergesaug -Verein tzonxordia. Abends 9 Ubr: Probe.
Gesangverein Wsne tzoncoNUa. Abends 9 Uhr: Probe.
Stemm- und Ring -ßkub Athletia . Abenhs 9 Uhr: Uebung.
Äthketcu-Verein Wtesvaden. Abends 9 Uhrr Uebnng.
Männer -Kefangverein Kilda . Probe.

UcrfffiftkklMAkn
Versteigerung von Mobilien rc. im Hause Schützeuhofstr. 3, l . Et .,

Vorm. 9'/- Uhr. (S . Taglll. 138, S . 6.) .
Termin zur Verdingung der Strohliefernug für die hics. Garnison,

im Geschäftszimmer der Verwaltung, Nhcinstraste 47, Vorm.
10 Uhr. (S . „Amtliche Ameigen No. 84", S . 4.)

Holz-Versteigrniag im Biebricher Stadlwald ; Zrisammenkunft Vor-
" mittags 10 Uhr an Eisenbahnstation Chaussechaus. (S . „Amt¬

liche Anzeigen No. 35", S . 4.) ^ ,
Versteigerung von Ackergrundstückeu der verstorbenen KouradL-ebild

Eheleute zu Bierstadt, im Rathhause daselbst. Nachm. 4 Uhr.
(.©. „Amtliche Anzeigen No. 35", S . 4.)

Israelitische Cultusgemcindr.
Synagoge: Michelsberg.

Freitag Abends 6'/» Uhr, Sabbath Morgens 9 Uhr, Sabbath
Morgen«Predigt9s/4 Uhr, Sabbath Nachmittag« 3 Uhr, Sabbath
Abend« 7is  Uhr . Wochentage Morgens 7 Uhr, Wochentage
Nachmittags 5 Uhr. — Die Gcmeindcbibliothek ist geöffnet:
Sonntag « von 10—10H- Uhr.

All-Israelitische Cnltnsgemcinve.
Synagoge: Friedrichstraste 25.

Freitag Abend« 6>/i Uhr, Sabbath Morgen« VU  Uhr , Sabbath
Nachmittag« 3 Uhr, Sabbath Abends 7" Ubr. Wochentage
Morgens 6 /̂» Uhr, Wochentage Abends6 Ubr.

Metesrslogis 'che Keoliachtnwgen de» Statio»
Miesbade».

21. März 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abend«. Mittel.

Barometer*) . . . . 46.9 44.5 428 44.7
ThermometerC. . . . 4.9 136 9.3 9.3
Dnustspamumg(mm) . 5.4 6.0 5.9 5.8
Relat. Feuchtigkeit("/») 82 52 67 67
Windrichtung . . . . N. O. O. —
Niederschlagshöhe(mm) — — — —

Höchste Temperatur C. 14.3. Niedrigste Temperatur C. 2.6.
*) Die Baromclcrangabensind an! 0° C. reducirt.

Wrtter-Sevicht des „Miesdadenev Tagdlalt"
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck vrrbolen.)

24. März: milde, heiter und trocken, windig, vielfach Nachtfrost.

Ans - und Untergang fnr Kanne (®) und Mond (<t ).
(Durchgang Stt Sonne durch Süden nach»INeleuropäischer Zeit.!

1900
März.

® L
im Süden! Aufgang jUntergang!! Aufgang ! Untergang
Uhr Min. | UJ)t W >. | Uhr Min. |) Nhr ' Mw. I Uhr Min.

24. || 12 34 | 6 24 | 6 ('4 || 2 24 SB. | 10 49 M.
Ferner tritt rin siir den Mond r

24. März, 6 Uhr 37 Minuten Morgens, letztes Viertel.

tTljcatii 0 iitimtr

Känrqjiche f KchAttlpiele.

Freitag, 23. März.
84. Vorstellung. 41. Vorstellung int Abonnement C.

Krieg im Friede».
Lustspiel in 5 Akten von G. v. Moser und F. v. SchöuthFN

Negie: Herr Köch,,.
Verso neu:

Heindorf, Revtrer . Herr Neumaun
Mathilde, seine Frau . ' ‘
Jlka Etvös, seine VeNvandte.
Agnes, ihre Gesellschafterin.
Henkel, Stadtrath.
Sophie, dessen Frau.
Elsa, deren Tochter.
von Sonuenfels, General.
Kurt von Folgen, Leutnant bei de» Ulanen,

dessen Adjutant.
Ernst Schäfer, Stabsarzt.
von Reif-Reiflinge», Leutnant der Infanterie
Panl Hofmeister, Apotheker.
Franz Konnecy, Bursche bei Folgen . . .
Martin , Diener bei Heindorf.
Anna, Köchin bei Heindorf.
Rosa, Stubenmädchen bei Heindors . . . .
Die Handlung spielt bei Heindorf; im 9. Akt

Provinzialstadt.
Decorative Einrichtung: Herr Obcr-Jnspector Kchilk.

Kostiimliche Einrichtung: Herr Ober-Juspector Uaupp.
Nach dem 2. u. 4. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. - Ende gegen9 '/« Uhr. — Einfache Preise.

Samstag, den 24. März. 41. Vorstellung im Abaiwement» .
Auftreten der König!. Prniß . u. Kaiser!, u. König!.Ocsterreichischen
KammcrsängcriuFrau LiU» Ketzmnnn. Ion Inan . Große
Oper in 2 Akten. Nach dcnr Jialicnischcu frei bearbeitet. Musik
von Mozart. Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Sonntag : Undine. _
Reside,»?- Theater.

Freitag, 23. März.
189. Abonnements-Vorstellung. Abonnemcnls-Billets gültig.

Die Dame von Mnvim.
(La Dame de ehez Maxim.)

Schwank in 3 Akten von Georges Feydcan. Uebersetzt

rl. Santen.
Frl . Stehle.
Frl . Scholz.
Herr Rudolph.
Frl . Ulrich.
Frl . Doppelbauer.
Herr Schreiner.

Herr Rodiu«.
Herr G>o«.
Herr VaUenti».
Herr Schwab.
Herr Fender.
Herr Rohrmann.
Frl . Hempel.
Frau Baumann.
bei Henkel in einer

und
bearbeitet von Benno

In Scene gesetzt von Dr.
Versauen:

Crevctte, Excentric-Tanzerin . . . .
Dr . Petypon, Arzt .
Gabriele, seine Frau.
General Petypon du Greis , fei» Onkel
Dr . Monaicourt, Arzt, sein Freund

zacobson.
Manch.

Käthe Erlholz.
Max Wieske.
Clara Krause.
Hau« Mamlssi.
Otto Kienscherf.

Varlin , Versichenings-Ägent . Alduin Unger
Gustav Schultze.
Hans Sturm.
Eise Tillmanu.
Albert Rosenow.
Sofie Schenk.
Ludwig Widmann.
Gustav Schiller.
Margarethe Ferida.
Mary Janisch.

Marollier, Leutnant
Corignon, Leutnant.
Clömeutiiie, Nichte de« Generals
Chantreau, Schullehrer . . . .
Herzogin von Valmonte . . . .
Herzog Guy, ihr Sohn . . . .
Herr Vidauban.
Madame Vidauban.
Madame Tournoi . . . . . -
Sanvarel , Unterpräsect . Georg Albri.
Madame Sanvarel . Elly Osburg.
Btadame Pouant . Minna Agte.

Clara Werther.
Gnsti Kolleudt.

Chamerot . . " . Friedr. Schuhmann.
Guerissac . Hans Thünng.
Etienue, Diener bei Dr . Petypon . . . . Hermann Kunz.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehr er, Träger , Gäste -c. — Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris in der Wohnung
des Dr . Petypon, im 2. Akt ani dem Schlosse Gröle des Generals

Petypon in der Touraine.
Nach dem 1. und 2. Akt finden längere Panse» statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9'/- Uhr.

Samstag, den 24. März. 190. Abomrements-Vorstellring. Sechs-
nndzwanzigster Ludwig Fulda -Abend. Die Zeche. Lustspiel in
1 Akt. Gin Gtzr-enh .mdet . Lustspiel in 1 Akt. Li-anlei»
Wittwe . Lustspiel in 1 Akt. _ _

WalhAlla -Theater . Mauritiusslrabe la.
Täglich große Svecialftäten-Vorst-Nriiig. Anfang Abends 8 Ubr.

Reichshattev -Theatev . Stiftstraffe 16.
Täglich große Specialitälcii-Vorstellung. Anfang Abend« 8 Ubr.

Navietelhettlev xmn KirLgerfaal » Emserstraße 40.
Täglich groye Specialikälerr-Vorstellung. Anfang Abends 8 Uhr.

An»w»Svtige Theater.
Frankfurter Stadtttzeatrr. Opernhaus. Samstag: Schuster

Jan . Hierauf: Häusel und Gretel. Schauspielhaus. Freitag:
Versunkene Glocke. — Samstag: Im weißen Rößl._

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, 23. März:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Concertmeistsi*

Herrn Hermann ärmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Des Teufels Antheil“ . . Anher.
2 Stück im Volkston . . . Schumann,
3. Kaiser-Walzer . Joh. Strauss.
4. Adagio aus der C-dur-Sonate op. 2 . » . Beethoven.
5. Concert-Arie . . . Mendelssohn.

Clarinette-Solo: Herr Seidel.
6. Ouvertüre zu „Phädra " . . . . . . . Massenet.
7. Fantasie aus „Lolrengrin“ . Wagner.
8. Eljen a Haza, ungarischer Marsch . . . Keler Bela.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.

1. Des Kaisers Waffenruf, Marsch . . . . J . F. Wag ner>
2. Ouvertüre zur Oper „Ostrolenka“ . . . . Bonawitz.
3. Scfene de hallet . Czibulka.
4. III . Finale aus „Der Freischütz“ . . . . Weber.
5. Natursänger , Walzer . Ziehrer.
6. Die Fingalslröhle, Concert-Ouverture . . Mendelssohn.
7. Pizzicati aus der Sylvia-Suite . Delibcs.
8. Nebelbilder, Fantasie . . . . . . Lumbie.



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
As. 139 . Abend-Ausgabe.

c*m Gebirge der Wahrheit kletterst Du nie umsonst:
.ntwcder Du kommst schon heute weiter hinaus oder Du
übst Deine Kräfte, um morgen höher steigenz» können.

Friedrich Nietzsche.
i¥¥¥¥¥T¥ ***T**¥¥ *¥*W*¥****** ***

(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Menschenherz.

Erzählung von Heorg Norman«.
-rch könnt' es ihr nicht verdenken. Ihr Leiden war ja

„,j ( noch nicht so vorgeschritten wie jetzt; aber Konrad
°TL sich auch heute noch ebenso gut mit ihr verständigen

ich Wenn es etwas Schweres zu heben galt, wenn
T * Leiter aufzustcllen war, der Junge war da. Wenn
,8 im Garten etwas zu thnn gab. wenn das Federvieh zu
füttern war, man durfte sich auf ihn verlassen.
' Am besten konnte man ihn aber in seiner gewinnenden
Art kennen lernen, wenn man mit ihm hineinsticg in die
R„ ae' Natürlich mußte er immer voran sein. Welche
Srakt' welche Elasticität des Körpers! Es war eine Freude,

sich bewegen, schwingen und springen zu sehen. Und
rubten wir und nahmen den Proviant vor, den meine Iran
mm vorsorqlich eingesteckt, dann wurde geplaudert, und cs
L zuweilen durch alle Höhen und Tiefen, daß oft all
m ine Philosophie nicht ausreichte, ihn zu befriedigen. Und
dann wieder im jugendlichen Sprunge ein Scherz, ein helles
vâ en zu dem irgend ein kleiner Vorfall Gelegenheit gab;
dann war wieder statt des erwachenden Jünglings der über-
«ürbiae Knabe da, dem man fast noch lieber zuhörte. Mit
»einer Botanik legte ich bei ihm Ehre ein. Er merkte
M daß ich hier meinen Mann stand, und wurde nicht

müde mit Fragen. Ach, es war nicht anders möglich, mit
dieser jugendfrischen Seele mußte man selbst wieder jung

^Da hatten wir nun nach längerer guter Zeit einen
Reaentaa, einen ausgiebigen, wie Sie deren ja auch schon
kennen gelernt haben. Frau Dcwall hatte drüben im Hotel
eine ihr bekannte Haniburger Familie getroffen und war
nack Tisch in deren Gesellschaft geblieben. Konrad kam-
allein zurück und setzte sich mit seinem Livius in unsere
wetterfeste Laube. Ais ich später einmal vorüberging, nickte
er mir freundlich zu, und als ich näher trat, sagie er¬
schmeichelnd: „Papa Wenzel, ich habe mich nun mit dem
alten Herrn hier lange genug unterhalten, darf rch mit
Ihnen kommen?"

Ja , wohin denn, mein Junge, fragte ich zurück?"
„heut bei dem Wetter können wir doch nichts unternehmen?

Nein, Papa Wenzel, das meine ich auch nicht", ant¬
wortete er listig wie ein Kind, das auf Umwegen zu einem
ersehnten Wunsch gelangen will. „Aber ich war doch neulich
in Ihrem Arbeitszimmer und durfte mir Ihre Bücher an¬
seben. Da habe ich nun durch die halboffene Thür noch
in ein kleines Zimnier blicken können; da standen auch noch
Bücherschränke—"

Ach so, und nun möchten Sie dort auch ein bischen
kramen damit Sie noch das letzte Winkelchen im Schulhaus
ausspioniren?" erwiderte ich, ohne ihn im Mindesten zu
schrecken. Im Gcgentheil, er blinzelte nur mit seinen klugen,
sprechenden Augen, meiner Zustimmung schon gewiß.

Nun war mir sein Wiinsch eigentlich eine Freude, denn
mit jenem Zimmer hatte es seine eigene Bewandtniß. Erstens
war dort wirklich noch eine ganze Bibliothek aufgestellt, bte
mir von meinem Bruder, einem früh verstorbenen Land¬
pastor geblieben war, und die unter Anderem eine grotze
Auswahl von Werken unserer älteren schönen Litteratur be¬
wahrte. Dann aber enthielt auch dieser Raum eine Art kleines
Museum, das von meinem Sohne herrührte. Ich hatte

Freilag, den 23. Mär;.
aber nie davon gesprochen, um noch etwas für Konrad in
der Tasche zu behalten. ^ t ^

Mein Sohn hatte nämlich von seinen Seereisen durch
all die Jahre manches Seltsame und Merkwürdige in den
stillen Winkel zu Vater und Mutter zusammengetragen, um
ihnen doch eine Ahnung von den Fernen zu geben, wohin
ihn sein Schiff getragen hatte. Auch seine eigene Lebcns-
fahrt war an diesen Erinnerungen anschaulich abzulesen.
Die orientalischen Kulturvölker hatten sogar einiges Werth¬
volle und Leuchtende zu dieser Sammlung beigesteucrt, aber
es fehlte auch nicht an einer Auswahl schönerKonchhlien, der
ich eine besondere Liebe zugewandt hatte, und neben einem
bunten Shawl, einem indischen Schwert konnte man zier¬
liche Arbeiten Japans und ein kleines ausgcstopftes See¬
ungeheuer bewundern. Auf einem Schranke aber standen
sich zwei, ans das genaueste der Wirklichkeit Hochgebildete
Schiffstypen gegenüber, ein Schooner und ein Scgelvollschiff.
Den Schiffskörper hatte mein Sohn von geschickter Hand
Herstellen lassen; die Takelage hatte er selbst auf das
Peinlichste wiedergegebcn. Auf dem ersten Fahrzeug war er
zum Seemann geworden, auf dem zweiten hatte er seine
Weltreisen angetreten.

So gingen wir also zusammen hinauf, und ich öffnete
Konrad zum ersten Male den Zugang zu diesen Herrlich¬
keiten. Ich ging vor ihm her, durch das Arbeitszimmer
hindurch und' trat in das Kabinett ein, um zunächst die
Vorhänge der Repositorien bei Seite zu ziehen.

Als ich damit fertig bin, ist's so auffallend still hinter
mir. Ich wende mich um — da steht der Junge, der
Konrad, sicht ganz entgeistert nach dem Schrank hinauf
und starrt die beiden Schiffsmodelle an, als ob er sie ver¬
schlingen wollte. -

„Konrad", ruf ich ihn an. „was l,t denn mit Ihnen
los? Sie sehen ja da hinauf, als ob Sie verhext wären."

Er fuhr ordentlich zusammen, als sei er bei etwas Un¬
rechtem ertappt worden, dann sagte er mit gedämpfter
Stimme, als wenn er fürchtete, gehört zu werden: „Ach,
lieber Papa Wenzel, darf ich die Schiffe nicht herunler-
nehmen?" Die Worte kamen bei ihm heraus wie bei
Jemand, der in einer großen inneren Erregung ist.

Wir holten die Schiffe herunter und setzten sie in meinem
Arbeitszimmer auf den Tisch. Nun erst schien sich Konrad
etwas zu beruhigen und schickte sich an, erst das kleine,
dann das große Biodcll mit Kennerblicken zu prüfen. Ich
saß ihm gegenüber und beobachtete ihn. Er hatte den
Schooner vor und nannte halblaut die einzelnen Schiffs-
theile und die Theile der Takelung. Er war ganz bei
seiner Beschäftigung; die Augen leuchteten und die Wangen
glühten ihm. Mit dem Vollschiff kam er nicht so zu
Stande, und es war mir eine heimliche Freude, ihm bei
springen zu können, denn ich hatte seiner Zeit mich von
meinem Sohne in Allem unterrichten lassen, was man an
den kleinen Kunstwerken zeigen und benennen konnte. Es
war die seltsamste Unterrichtsstunde, die ich gegeben habe,
und er war der aufmerksamste Schüler, den ich je vor mir

0̂ Von den Schiffen kamen wir natürlich auf ihren Ver¬
fertiger, und ich mußte ihm erzählen, wie Alles mit meinem
Sohne gekommen, wo und was er jetzt wäre, welche Reisen
er schon gemacht, welche Länder er gesehen halte.

Er hörte athemlos zu. Als ich doch auch andcutete,
daß es uns Eltern nicht ganz leicht geworden wäre, uns
in solchen Entschluß zu finden, seufzte er und sagte mit
einem auffallend ernsten Ausdruck in den jugendlichen Zügen:
„Ich weiß, Papa Wenzel, ich weiß!"

Ich holte auch ein paar Briefe von meinem Sohne
herbei, in denen er uns von seiner letzten südamerikanischen
Reise' eine anschauliche Schilderung gemacht hatte. Das
Ziel der Fahrt war Chile und die Hafenstadt Valparaiso
gewesen. Das Schiff mußte die Südspitze des Contrnents
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Gold - , Silberwaaren
Kein L aden . — Grosses Lager. _

Wein -Offert ©.»istl. Blumen und Blattpslniizcii,
naturgetreu, Herbstlaubzweige, Silberblüthen, Weintraubeii, stets
Neuheiten in einzelnen Blumen iür Huteu. Basen empfiehlt

« . %. Santen , Frlcdrlchstratze 31, Part.

Geld
loose der Marienburger Lotterie empfiehlt al« sehr
chancenreich zum Originalprers von Mk. 3.—, nach aus¬
wärts Porto und Liste 30 Pf. extra. 37̂ 7
Hauvt-Collecte ff. Stassen,

_ Kirchgasse 60.__

Hand- und Reisekosser,
sowie sämmtliche Reise-Artikel kaufen Sie gut und billig bei

F . Lammert , Sattlerei,
Metzgergasse 35, nächst der Goldgasse.  4025

Re. neue engl. Oilmgen-Marmelade,
n Töpienu. ausgewoqcn, pr . fste. Prcitzelbeerett per 10 Pfd.
1.50 Mk.. sste. Fruchtmarmelade per 10 Pfd. 3 Mk., sowie alle
md. Sorten Geleesu. Marmeladen, Alles selbstemgemachte Waarcii,
Mpfiehlt »V. Mayer , Schillerplatz1 (Ecke Friedlichste.).

Bitte probiren und vergleichen mit jedem anderen Angebot.
97er gar. reiner Weisswein . Pr- Flasche 45 Pf.

Vt

50
75
95

120
140

„ „ Kothwein . .
Original-Samos-Wein . > .
Tragona-Portwein (Priorato) .
Portwein (weiss oder rotk) . .
Malaga (roth golden) . lh Fl . 80 Pf.

Eigene Abfüllung. Director Einkauf und Import. _ dl91
Preise ohne Glas b. 12 Flaschen und mehr Lieferung frei Haus.

F . A. » icnstbacli , Rhei nstrasse 82.

Mer ! Eier ! Eier!
»rische Siede-Eier 2 Stück 11 Pf.
Schwere Siede-Eier » Stück6 Pf.
Schwere»tat. Siede-Eier & Stuck 7 Pr.

Konsum-Hatte Jahnstratze2 »nd Montzstratze 1b.

umfahren. Bei der Einfahrt in das Klippen- und Felsen¬
labyrinth des Feuerland-Archipels hatte ste ungünstiges
Wetter überrascht, und tagelang waren sie durch diese engen
Wasserstraßen mit den starren Felswänden zu beiden Seiten,
die von oben nur dunkle Wolkenmassen hineinseheu ließen
und aus deren Schlünden eisige Winde heulten, wie durch
das Reich des Todes gefahren.

Im Augenblick fiel mir's ja nicht so auf, aber nachher
beschäftigte mich doch noch lange die ungewöhnliche Spannung
und Theilnahme, mit der mein Zuhörer meinen Erzählungen
und Schilderungen gefolgt war.

Es waren mehrere Stunden vergangen, als wir die
Stimme meiner Frau im Garten hörten, die uns zu suchen
schien. Frau Detvall ivar wohl nach Haus gekommen.
Wiederuni war mir auffällig, wie der Junge, der so lange
wie angeschmiedet gesessen, plötzlich aufsprang und hinans-
stürzte. Dann kam er, als ob er etwas vergessen hätte,
noch einmal zurück, bedankte sich in seiner liebenswürdigen
Form, fügte dann aber seltsamer Weises hinzu, indem er
mir mit dringender Bitte die Hand auf den Arm legte:
„Aber nicht wahr, Papa Wenzel, Sie sprechen zu Niemandem
davon, was Sie mir gezeigt, und was wir hier verhandelt
haben, auch nicht der Mutter!"

„Was mir hier verhandelt haben?" Ich sah den Jungen
ganz verblüfft an. Aber da ich ein gutes Gewissen hatte
und wirkliche Besorgniß darüber in seinem Auge sah, daß
ich ihm seine Bitte abschlagen könnte, so sagte ich lachend:
„I bewahre, kein Mensch erführt etwas davon!" Nachher
nahm ich mir aber doch vor, ihn bei nächster Gelegenheit
über sein sonderbares Benehmen zu befragen.

Nun hatten grade auch meine Ferien begonnen, und der
nächste Tag zeigte nach dem Regen das freundlichste Gesicht.
Frau Dewall liebte es, schon zu früher Stunde ihren Kaffee
in -der Laube zu trinken. Als mich Konrad im Garten sah,
kleidete er einen Wunsch zurückhaltend in die Worte: „Was
meinen Sie, lieber Herr Wenzel, heute müßte man eine
gute Aussicht vom Brocken haben!" — Wir hatten nämlich
das erste Mal, als ich ihn hinaufführte, rein gar nichts
gesehen. , , . . ,

„Wenn Sie Lust haben, Konrad, hinaufzusteigen, ich
bin dabei!" erwiderte ich, „dann aber lassen Sie uns balo
aufbrechen."

Eine halbe Stunde später waren wir schon nnterwegv
und schritten rüstig aufwärts. Der-Morgen war so klar
und kühl; es war eine Lust, durch den erfrischten Wald zu
wandern. Konrad war natürlich wieder ein paar Schritte
voraus. Aber sonst hatte er bald seinem Entzücken Ans¬
druck gegeben, bald nach einer Pflanze gefragt oder fönst
eine Bemerkung gemacht; heute schritt er still vor mit J)c*»
und es kam mir vor, als ob ihn etwas beschäftigte. Auch
oben auf der Höhe, wo unser Entschluß durch einen un¬
gewöhnlich klaren Ausblick belohnt wurde, wollte es zu
keinem rechten Gespräch kommen. .

Beim Abstieg aber, als die Reihen bewaldeter Gebirgs¬
rücken bis zum Horizont in wundervoller Klarheit zu unseren
Füßen lagen, ging ihm das Herz auf. Er jauchzte ein
paar Mal ans tiefster Brust in den hellen Morgen hinein
und sprang dann, als ob die Jugendlust ihr Recht forderte,
mit großen Sätzen von Stein zu Stein, daß ich kaum zu
folgen vermochte. Am Fuß des Brockenkegels gings noch
eine Weile auf der Chaussee hin, dann schlugen mir uns
rechts in den Wald, um auf einem̂ näheren Wege unser
rrjel zu erreichen. Konrad aber sah immer nach rechte und
links, als suche er nach einem Rastplatz, was sonst gar nicht
seine Art war und mir auch gar nicht nöthig schien, da wir
oben genügend geruht hatten. Und richtig, an einer vorm
Winde geschützten, schattigen Stelle, etwas abseits vom Wege,
machte er Halt. Er hatte offenbar einen Entschluß gefaßt;
er hatte mir etwas zu sagen.

(Fortsetzung folgt.)

unä UJl reia verkaufe durch Ersparnis hoher
Lademniethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgassc 3,1 Stiege, an <1. Marktstrasse.

Kaufn. Tausch von altem Gold ii. Silber.
5» Pf . Neue Ringäpfel 5« Pf.

bei S Pfd. 45 Pf . «w>
75 Pf . Calif. Aprikose» 75 Pf.
Juluftl» . Fuchs,

Damenbüstensind in grosser
Auswahl wieder
eingetroffen

Schnittmusterfür sämmtliche
Damen -Garde,
robe zu haben

Akademie Rlieinstrasse 59.
Buckskin, Kammgarn, Cheviot,

von den billigsten bis zu den elegantesten » « uhciten det
Saison für Herren - und Ji . . aiien -Anau S «-, Mosen,
Paletots etc . empfiehlt ganz besonders preiswerth oioä

GaH meiimyci j
Ecke Ellenbogen * u . Neugasse.
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Morgen Samstag , von Vormittags 31 tthr av , wird
dar bei der Untersuchung mindcrwerthig befundene Fleisch einer
Kuh zn 40 Pf . n . eines Schweines zu 4ki Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichnete» Stelle aus der Freibank
Verkauft. An Wiederverkänfer (Fleischhäudler. Metzger. Wurstbereiter
und Mrthe) darf da« Fleisch nicht abgegeben werden.
_ _ _ Städtische Schlacht»,auS -Berwaltung.

Verein der Wörttcmkrgcr
zu Wiesbaden.

Den verehrlichen Mitgliedern und Gönnern des Vereins
zur Nachricht, daß sich von heute ab unser Vereinslokal im

WniUMt zuk\\ Wiesbadener KmWlen.
Lllife»,strafte 9,

befindet.
Die Vereinsabende finden jeder» Samstag Llbeud

9 Uhr daselbst statt.
Gäste willkommenI F451
Wiesbaden , den 23. März 1900.

—______ Der Vorstand.
Rflodenweltj

Bazar | Frauenzeifyng,
Oie Woche,

sowie alle sonstigen Zeitschriften abonnire man bei

Heinrich Kraft, Franz Bossoiif Naelif.,
nucliliandlHug - und Antiquariat,

Wiesbaden . 4 &. lürcligrasse 15.
Snsicherung promptester Rediennng.

Nur : Nur:
Ooldgasse2. (Joldgas.se 2.
Deutscheu.franz.Cognacs

in bekanntlich nur

besten preiswerten Qualitäten
empfiehlt 2220

J. Rapp Nachfolger
(Inh . : Oscar Roessing ) .

ßV " Mit Preisliste stehe zu Diensten.
Nur : Nur:

Goldgasse2. Goldgasse 2.
Würfelzucker per Pfd. 28 Pf .,
Schmalz , garantirt rein, „ 45 „
Reis per Pfd. von 14 Pf . an,
Linsen „ „ „ io „ „
Kernseife weiß 25, gelb 24 Pf .,

bei 5 Pfd. I , bei 10 Pfd 2 Pf . billiger,
Siindhölzer , schweb., 2 Packet 17 Pf.

empfiehlt

Heinrich Khorakki,
Römerberg 2 4.

Mittwoch , den 28 . März er ., Abends 8 Uhr,
im Saale des „Casino “ , Friedrichstrasse 22:

Einmaliger Opern - u . Lieder -Abend
des Konigl . Mofopcrnsangers

Alfred Rittershaus
(Gast der Kgl. Ilofoper Berlin , des Dresdener Hoftheaters , der Kgl . Oper in Budapest , des
llauiburger Stadttheaters, der Grand Opera in Nizza , des Teatro San Carlo in Neapel etc.)

unter Mitwirkung der »-
Clavier - Virtuosin Fräulein Marie Kleinhanns aus Berlin.

Das Programm enthält Seenen und Bruchstücke aus den Opern „ Lohengrin “ (Gral-
Erzählung ), Bnjnzzn , Postillon etc ., sowie Lieder von Schubert , Schumann , Tosti, Achenbach,
Rittershaus etc., Ciavierstücke von Beethoven , Schubert , Liszt , Chopin etc.

Karten zu Mk. 4.—, 3.—, 2.— u. 1.— in der Hof-Musikalien-Handlung von Heinrich
Wolff , Wilhelmstrasse 30, und Abends an der Kasse. I1’ 451

Conserven-Räumungs-Verkauf.
2-Pfd- l -Pfd .-Dose.

Prisen , llsisersedaten 1.50 —.80„ feinste junge 1.25 - .70
, feine junge -90 —.55„ mittel —.65 —.35
- junge - .50 —.30

Ia Schnittbohnen , i 'aserlrei —.50 - .35
Ila do . „ - .45 _

do. mittel Qual. —.40 —
Ia Waebsbohnen ohne Fasern - .50 - .35
Ia Brechbohnen „ „ —.50 _
Ia Prinzes8bohnen - .70 —.45
la dicke Bohnen 1.— —.55
Ia Flageolets 1 — —.55
Pariser Carotten - .75 - .50
Ia Bruchspargel , extra stark 1.30 —.75
Ia do. stark mit Köpfen 1.10 —.65
Stangenspargel , extra stark 2.- 1 —

„ stärker 1.70 - .90
„ mittelstark 1.40 —

Kohlrabi in Scheiben - .40 —.20
Tomaten , ganz - .90 —.50

1/, -Pfd .-Dole °3ö Pf.
- .90 —.55

Pfifferlinge - .70 - .35
Steinpilze , geschält 1.60 - .85

Kaiser -Kirschen (Herzkii sehen) —.90 - .45
Aprikosen , halbe Frucht, 1.25 - .85
Erdbeeren , grosse Ananas
Ananas , ächte Bahana

1.60 —.85
1.60 - .85

Grosse Pflaumen ohne Steine - .75 —

Preisselbeeren , bei 5 Kilo Mk. 3.75 1.- - .85
Birnen , weiss. Bergamotte,
Melange , bessere Früchte,
Pfirsiche , geschält und gctheilt

1.- -,-
1.50 —.80
1.70 - .90

Champignons , I . Wahl
'/, -Pfd .-Dose 60 Pf ., ' /. -Pfd .-Dose 35

Champignons , II . Wahl,

1.60 - .90
Pf.

1.30 —.70
/s-Pfd .-Dose 40 Pf.

Rnndmorclielo , getrocknet , V2 Kilo -Mk. 1.80
Steinpilze „ ‘/» „ „ 1.40

soweit Vorrat !, . 1793

Willi , ff ei iir . Birek,
Gehe Adelheid - und Ocanienstrasse.

_ Telephon \ o . SIO. _
Größte Auswahl in Postkarten , Vcxirscherzcn , Hötten-

Maschinen re. Zanberlade » , Spiegelgaffe 1. Händlern
Engrospreise. __

Für Briefmarkensammler.
Auflösung einer großen Sammlung zu billigste» Preisen. Näh.

Adelheidstrabe 32, Laden, Nachmittags von 1 Uhr ab. 4036
Gut erhi Küchenschrank, Anrichte , Kttchcndrett u. Näh¬

maschine billig zu verkaufen Kirchgasse 46, 3.

gebrauchte, nur wenig gesvielte,
itzgiiiii vd » von Bcchstein, Biese, Blüthner,

w Fraucke , Man» je., barmitet
Prunkstücke, wie neu erhalte», empfehle billigst! 4152

Heinrich Woilf , Hoflief., Wildelmstraße 30.

vom einfachsten bis elegantesten
Genre.

Meyer-Schirg,
Kranzplatz

Prima Rindfleisch gKÄfta 1®
ausgehauen Wcbergaffe 50. _ ___

Dr .Fischenich
ist zurückgekehrt.

Sprechstunden : Vorm. 9—11 Uhr.
Nachm , nur 3—4 Uhr. 3746

Vertrauliche Auskünfte
über Vermögens - , Vamilien - u. Privatverhältnisse
auf alle Plätze ertheilt sehr gewissenhaft : Aiig . **<“üTner,
Wiesbaden , 23. Bismarckring 23. 2478

Gardtnen -Waschcrei und Spannerei.
Frau « aar , Hermannstratze 23 , Hth . Part.

Pstanzenkiibel in alles, Groben zu haben Stcinaasse 38.
Umzugs halber sind zweisitzige Kiffensophas billig zu ver-

kausen Mauergasse IS, 1. Sr . r._ 3928
E. Ofen ». Bettft. mit Strohs., 3-th. SeArasmatr . u. Keil v.

zu verk. Frankcnslratzc18, 2 1.

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagdlatt".
10 Freibeilagen —

2 mal täglich erscheinend,
darunter „ Alt -Nassan ", Blätter für nassanische Geschichte und Kllltnrgeschichte , „Jllnstrikte Kinder-Zeitung^

„Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt " -
(Bezugspreis5 ® Pf. monatlich)

sind die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

und

Aarstrasse : W. Weber , Emserstraße 7b.
Adelheidstrasse , W . H . Bird , Ecke der Oraiiicnstrabe;

W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallcc; A . Nicolay,
Ecke der Karlstrabe; C. Erb, Ecke der Schiersteinerstrabe.

KtUerstrasse , Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstrabe;
Ehr. Schiebeler, Ecke der Schachtstraße.

Adolphsallee : W . Jung Wwe «, Ecke der Adelheidstraße;
E. Brodt , Albrechtstr. 16; Fr . Groll , Ecke der Goethestr.

Albrechtstrasse : C. Brodt , Albrechtstrnße 16 ; Carl
Linncnkohl, Ecke der Moritzstraße.

Hahnhokstrasse , G . EngelmattN , BaHnHofstraße4.
Hertramstrasse , Ph . Prinz , Ecke der Eleonoreustrnße.
HIsmaroh -Hing; , A . Höpfner , Ecke der Bleichstraße 32;

A . Senebald , Ecke der Hermaniistrabe.
Hteivhstrasse , E . Kermes , Ecke der Helenenstrabe 2;

G. Lotz, Ecke der Hellmundstraße; Ehr. Weimer, Ecke der
Walramstraße; A . Höpfner , Ecke des Bismark-Ring 21.

Htüoherstrasse i Jat . Helbig , Blücherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blücherstratze 24.

Uambachthal , Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstraße.
Hotsheirnerslrasse - Heinrich Pfaff , Dotzheimerstrabe22;

G. Henning , Ecke der Karlstraße; Ad . Weber, Ecke des
Kaiscr-Friedrich-Ring 2.

Hleonorenslrasse , Ph . Prinz , Ecke der Bertramstraße.
Einserstraaie , W . Weber , Emserstraße 75.
Haulbriuinenstrasse , Fritz Engel , Ecke der Schwal¬

bacherstrabe.
Hetdstrasse - C. Herrmann , Feldstraße 2.
Ersaheiintraane : E. Rudolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr , Frankeustraße17.
■'riedrichstrasse , F . Philippi , Ecke der Neugasse.

Behflegel , Ecke der Schwalbacherstrabe 15.
Ctoethestrasse , Fr . Groll , Goeihestraße 1, Ecke der Adolphs¬

allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße; R . Sanier » Ecke
Oranienstraße 50.

Gustav -Adolfttrasse , W . Lanx , Ecke der Harüngstraßc.

Hartinxstrasse , W . Laux , Ecke der Gnstav-Adolfstrabe 16.
Helcnenstra ^se : (?. Hermes , Ecke der Bleichstraße

B . Lehlschläger , Ecke der Wellritzstraße.
Hellrnnndstrasse , Adolf Haybach , Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Biirgener Nachf ./Hellmundstraße 35; G . Lotz,
Ecke der Bleichstraße.

Herderstrasse , Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße.
Hermannstrasse , A « Sencvald , Ecke des Bisuiarck-Ring.
Herrngartenstrasses Fritz Gcrnand , Herrugartcnstr. 7.
Hirgchgraben , Earl Petry , Steiugasse 6.
jahnstrasse , F . Schmidt , Ecke der Wörthstraßt.
liaiser -Vriedrici »-HinK , Ad . Weber , Ecke Dotzheimerstr.;

A . Mosbach , Ecke der Iahustraße.
liapellenstrasse » Th . Hcndrich , Ecke des Dambachihal.
Hartstrasse : G . Henning , Karlstraße 2 ; A . Nicolall,

Ecke der Adelheiditraße; H. Neef, Ecke der Rhemstraße.
Iteiierstrasse r Louis Lendle , Ecke der Stiftstraßc.
laörnerstrasse , Carl Lotz , Ecke der Herdcrstraße.
Hiroi >Aasse , A . Wirlh Nachf . (Fr . Laupus ) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen , Kirchgasse 60, nächstd. Marktstraße.
■.ahnstri &sse , 28. Weder , Emserstraße 75.
laaiiergane : Fritz Rompel , Ecke der Neugasse.
Hanritinsstrasse , Jac . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
HiohelsherK , Carl Kncfcli , Ecke des GemeindebadgäßcheiiS.
Horitzstrasse , Carl LinncnkoHl , Ecke der Albrcchtstraße;

; I . W . Weber , Moritzstraße 18; W . Klees , Ecke der
Goeihestraße; Hch. Maus > Moritzstraße 64.

Serostrasse i Karl Erd Nachf ., Nerostraße 12; Louis
Kimmel , Ecke der Röderstraßk.

Keagassei F . Philipp «» Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Nompel , Ecke der Mauergasse.

Vicoiasstrasse , Fritz Gertraud , Herrugartenstraße 7.
Oranienstrasse : W » H . Birck , Eckt der Adelheidstraße;

R . Lauter , Ecke der Goeihestraße.
Platterstrasse t P . I . Weil , Platterstraße 42.

Laupus ) ,
Karlstraße;

Hheinstrasse , 21. Wirlh Nachf. (Fr.
Ecke der Kirchgasse; H. Neef , Ecke der
F . A . Dienstbach, Ecke der Wörthstraße.

nödcrstrassc : Louis Kimmel , Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffe», Nöderstraße 27.

Römerberg , Heinrich Krng , Römerberg 7.
Rooustrasse : I » Birlk» Ecke der Westenüstraße.
8ol »aehtstrasse , Chr. Schiebeler, Ecke der Adlerstraße 28s.
8el »iersteinerstrasse : C» Erb, Adelhkidstraße 76.
Sciiwnibachcrstrasse : Carl Groll , Ecke der Adlerstraßc;

Jac . Minor , Ecke der Manritiusstraße; Fritz Engel , Ecke
der Faulbriinneustr.; Beyfiegcl » Ecke der Friedrichstr. 50

üedanplatz , Wilh . Weder, Westeudstraße 3.
Sedasstrasse : Georg Fischer, Walramstraße 31.
Steinsasse , Carl Petry , Steiugasse6; C. Ernst, Stellt»

gaffe 17.
8tiktstrasse : Louis Lcndlt , Ecke der Kellerstrabe.
Tannnsstraase , E. Grünewald , Taunusstraße 34.
^Vaihrniliilstrasse , 28 . Weber , Emserstraße 75.
Ualranistrasaei Georg Fischer, gegenüber der Sedaustr.;

E. Rudolph , Ecke der Frankeusträße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße.

Weliritasstrasse : Adolf Haybach, Wellritzstraße 22;
B . Oehlschläger, Ecke der Hclenenstraße.

Wcatendstraase : 28ilh . Weder, Wcsteudstr. 3; I . Birck»
Ecke der Roonstraße.

w örthstrasse , F . 2l . Dienstdach , Ecke der Rheittstrabe;
F . Schntidt , Ecke der Iahustraße.

Ferner in:
Hiebrich , Heinrich Schrnrrr , Ratdhausstraße 11.
Hierstadt , Carl Häuser , Rathhausstraße 2.
Ootzlieiin : Friedrich Dtt , Wiesdadenerstraße 1f.
Eriienbeim : Ortsdicner Stahl , Kloppenheimecstraße.
Hambach , Carl Schmalbach , Burgstraße 144.
ionnenberg : Philipp ine Wirsendorn , Thalstraße 2
Waldstrasse Hieltrich , Carl Zuber , Waldstraße 14
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Freie Friihstiickstische in Amerika.
VonA. von Miller.

Dir Mäßigkeitsbestrebungenin den Staaten der nord-
werikanischen Union nehmen immer mehr überhand. Diese

Bestrebungen der Kirchen, der Regierungen und der Polizei
®Sen den Wirthshäuscrn in Amerika ein ganz besoildcres
^ -nräae verliehen. Speisewirthschaften und Trinkbüuser
»nd streng von einander geschieden, sie sind in des Wortes
üoMer Bedeutung das, was der Name sagt. In den Speise-
«irtbschaften giebt es kein Getränk, wenigstens kein geistiges.

den Trlnkhäuscrn giebt cs keine Speise, soll es wenigstens
m-setzlich nicht geben, nicht verkauft werden.
^ Das ist natürlich eine sehr lästige Einrichtung, und der
Scharfsinn der geriebenen Aankees hat allerlei Mittel und
Mcae gefunden,' einen Ausgleich zwischen den Bedürfnissen
des Lebens und den Härten der Gesetze hcrzustellen, ohne
strafbar zu werden.

Da die Trinkhüuser, oder wie sie in Amerika heißen die
Kaloons , keine Speisen verkaufen dürfen , so verschcitken sie
dieselben. Sie folgen aber hierbei nicht dem eigenen guten
emetiStriebe, wie viele Europäer glauben, sondern sie ge¬
horchen nur der Roth.
y So entstanden die bekannten und von vielen so sehr ge¬
rühmten „free lunch counters “ , die freien Frühstücks - oder
esmbißtische. Der letztere Name dürfte passender sein, da
diese Tische zu allen Tageszeiten zu benutzen sind.

Natürlich hat dieser freie Jmbißtisch je nach der Be¬
deutung des Saloons ein anderes Aussehen. In den kleinen
Trinkhäusern ist dieser unerläßliche„free lunch oounter“
«ur durch Brod und Käse vertreten, in den großen und
vornehmen Saloons sind aus sauberen Tischen alle Lecker¬
bissen der Saison zu finden.

Daß diese Einrichtung manchen hungrigen und armen
Teufel verlockt, sich billig und gut den knurrenden Magen
zu füllen, das liegt auf der Hand. Es ist daher die Auf¬
gabe der Kellner, darauf zu achten, daß der Genuß der
freien Speisen im Verhältniß steht mit dem Verbrauch der
bezahlten Spirituosen. Die Kellner haben darin-einen ge¬
übten Blick. Sie kennen auch bald ihre Leute. So kann

Jacket-Costumes
von Bftk. 18 . - an,

Costume-Röcke
von 31k . 12 . 50 an

sind in grosser Auswahl eingetroffen.

lejer-Mrg,
Kranzplatz.

4157|

m Mbntter

man es häufig erleben, daß ein anscheinend feiner und
friedlicher Gast plötzlich von zwei Kellnern Hals über Kopf
an die frische Luft befördert wird. Der so schnell und still
Hinauügebrachte hatte es versucht, sich an einem Tage zum
dritten oder vierten Male umsonst satt zu essen.

Die Amerikaner kennen das ganz genau und haben für
Störungen solcher Art keinen Blick übrig, zumal sie den
Grund dieses Handels billigen und ihre Zeit meist sehr
knapp bemessen ist, wenigstens in den Großstädten.
Auch halten sich die Gäste selten lange in den Wirthehäusern
auf, da es gar keine Sitzgelegenheit giebt. Man findet in
den Trinkhäusern nicht den einfachsten Stuhl. Die einzige
Bequemlichkeit, die man den Gästen bietet, ist eine unter¬
halb des Schänktisches angebrachte Messingstange, auf die
der Gast einen seiner Füße setzen kann.

Natürlich sind alle Speisen kalt und die Gäste bedienen
sich selbst bei diesem free lunch. Doch sind in neuester
Zeit auch Trinkhäuser, ja sogar Cigarrenläden entstanden,
die ihren Stammgästen und Kunden zu bestimmten Stunden
des Tages warme Speise gratis verabfolgen. So wird das
Gesetz umgangen, womit die Consumenten sehr einverstanden
sind und wobei die Wirthe ihre Rechnung glänzend finden.
Das liegt erstens an dem billigen Preise der Fleischnahrung
in Amerika und zweitens an dem colossalen Umsatz, den
diese Saloons jährlich erzielen. Die Speisehänser, oder wie
sie in Amerika meistens genannt werden die Austern-Salons,
können nicht wie die Trinkhäuser das Gesetz umgehen, denn
die Preise der Spirituosen sind zu hoch und die für Speisen
zu niedrig, als daß sie einen Tropfen gratis geben könnten.
So wird gezwungenermaßen die Enthaltsamkeit in den
Austern-Salons durchgeführt, es giebt keine geistigen Ge¬
tränke in denselben, weder für Geld noch umsonst.

Man kann in Amerika sehr billig speisen; in allen
Städten findet man die 10-Cents-Häuser. In diesen er¬
hält man die verschiedensten warmen Fleischspeisen für je
10 Cents, vor allen das Hauptgericht der Amerikaner, das
Beefsteak. Zwei gekochte Eier und Suppen der verschiedensten
Art kosten in diesen Häusern nur 5 Cents. Schon am
frühen Morgen find diese billigen Wirthschaften mit Gästen
angefüllt, denn schon das erste Frühstück besteht bei den
meisten Amerikanern ans warmen Speisen.

Das Beefsteak dampft thatsächlich von Morgens früh bis
Abends spät in allen Speisehänser,l auf jedem Tische

Nach diesen einfachen Häusern kommen zunächst die
kleinen Familien-Gastwirthschaften. wo das Beefsteak schon
15 Cents kostet. Hier stehen aber auch schon die Austern
auf den, Speisezettel, die man für 15 Cents in allen mög¬
lichen und unmöglichen Formen erhalten £auu uu“ *m.at
roh, gebacken, gebraten, gekocht, geröstet, n, Milch, m Wein,
in Essig, ja selbst als Pudding.

Die nächste Stufe bilden die feineren Familien-Restaurants,
die schon separirte Speisezimmer für Damen haben, und wo
das Beefsteak oder Steak 25 Cents kostet. In den großen,
deutschen Bierpalästen kostet es schon 50 Cents und so
steigert sich der Preis mit der Noblesse des Wirthshauses
bis zu 2 Dollars. Nur die Gasthöfe haben das Recht,
Speisen und Spirituosen zu gleicher Zeit verkaufen zu dürfen.
Aber auch in dieser Beziehung giebt es eine Sonntagsruhe.
Es existiren nämlich mehrere Staaten, deren strenge
Temperenz-Gesctze es den Wirthen verbieten, ihren Gästen
am Sonntage geistige Getränke zu verabfolgen, weder gratis
noch gegen' Bezahlung. Die Wirkung dieser Temperenz-
Gesctze äußert sich oft in ärgerlicher und drolliger Weise auf
den Eisenbahnen. Wohl alle Schnellzüge auf größeren
Strecken, wo die Reisenden manchmal tagelang den Eisen¬
bahnzug nicht verlassen, führen Restaurationsmagenmit sich,
in denen der Passagier in der ausgedehntesten Weise für
seine leiblichen Bedürfnisse sorgen kann— wenn ihm nicht
gerade der Sonntag einen Strich durch die Rechnung macht.

Befindet sich nämlich beispielsweise der Zug an einem
Sonntage auf dem Gebiete des Staates Utah, so wird der
Kellner des Restanrationswagens dem Reisenden die ver¬
langte Flasche Wein verweigern, weil der Staat, über dessen
Boden der Zug gerade dahinsaust, den Verkauf von geistigen
Getränken streng verboten habe, und weil man auch im
Schnellzuge vor Angebern nicht sicher sei.

Der Reisende beginnt brummend sein Diner. Doch
schon beim zweiten Gang erscheint der Kellner mit der
Weinkarte und meldet mit freundlichem Grinsen, daß er nun
jeden Auftrag erfüllen könnte, da der Zug das Gebiet von
Utah bereits verlassen habe und sich im Colorado-Staate
befinde, der keine Temperenz-Gesetze kenne.

Achtung!
Rur 1. Qualität Rindfleisch 51»Pf . Kalbfleisch 66 Pf

Schweinefleisch 66u. 70 Pf. Roastbraten und Lenden fortwährend
im Ausschnitt. „ ,

jtdUiiai Doinaiiliardt , WulkUMstkUhs 17*

Sicherer Frauenschutz, ärztl.
_ _ _ empf.,

Ovale, Pefsaricn, Gummi-Artikel. . _ „ . .
Allein ücht mit Schutzmarke und Namenszug des Erfinder»,

1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.60 Mk.. 3 Dtzd. 5 Mk.
j.  Sdilesinser , Spiegel«.,sse1, im Zauberladen.

von ersten Molkereien täglich frisch eintreffend,

bei5 Pfd. u. mehr Mk. 1,06.
L.F.W.Schwanke, 4I)-

Pia Plrtltecli -är
empfiehltn » Ibr ©st ©$ Hochstätte 30.

Zaren- The©
Patentamtlich geschützt.

Per Pfund i Per Pfund
„netto" „netto" .

Mk.2. — bis Mk. 2.- bis

Feinste Qnalitäten mit„Krone“
Mk. 5 .— bis Mk. 10 .— per Pfund „netto“.
Hervorragend durch Kraft, Aroma und

besonderen Wohlgeschmack.
Die nach langjährigen Erfahrungen zu¬

sammengestellten Zaren-Thee -Mischungen
geben der jetzigen Geschmacksrichtung
entsprechend

äusserst kräftige Aufgüsse.
General-Depots für Wiesbaden nur bei:

Willi . Heinr . Blick , Ecke Adelheid-
und Oranienstlasse, Aug . Kortheuer,
Nerostrasse 26. 8626

*5?
i

«M» «SÜL

der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " - gegründet , 852 - die älteste , beliebteste , billigste und dabe.
umfangreichste Zeitnng Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine, Preis
so Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von tja US zu bjaus, von Familie

i  ^  Neben einem sehr reichliaMgrn redaktionellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anreiarnftzril von unübertroffener Ausdehnung , da das „Miesbadener Tagblatt " ufflzvmemes Inprrtlvns-
vrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familirn -Nachrichten (Geburts -, verlobungs -, Heiraths - und Todes -Anzeige ») und dem Nrbrits-
markt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden - Publikum und ncuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden IM „Wiesbadener
Tagblatt " ausgenommen. Dieselben können unciltgelttich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt " in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nmmnern kosten 5 pfg . Man

abomtirta«fdas„Wiesbadener Tagblatt"
im vertag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern. ^ >

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen , rommunalstandifchen , städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden , insbesondere von der Kgl . Staatsanwaltschaft und den
Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhaus - Conrerte , die Ankündigungen der
hiestgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz -Theaters ), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Verernsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages -veranstaltungen,
Vereins -Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „ Amtliche Anreisen des Wiesbadener
Tagblatt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „ Alt -Naffau ", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kinderzeitung ", das „Aerztliche Hausbuch ,
das „Rechtsbuch", die „Haus - und landwirthschafttiche Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt-
Kalender" und die „verloosungsliste ". .

Schachfreunde seien aus die Rubrik „ Schach ", Vrgan des Wiesbadener Schachverems, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt « keiner weiteren E.npfehlmig,
dort ist es seit fast einem Halden Jahrhundert überall zu finden,

weil unentkbrlid) für Jedermann.
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r >eichsliallen-
Theater.

Vollständig neues Programm.
( »« .- » I . Märe ) .

Helene Rclcanto * Liedorstingerin.
Hrothors Sarras . Kraft-Gladiatoren.
Krna I leoro » , Soubrette.
Tlie Wallcnoa . Rückwärts-Doppel-Jongleure.
H . Willis . Ilandschatten-Silhouetten.
AI artin Frank . Humorist.
Hicrry ’a & Itobu , Musikal-Excentrics.
Sonntag Nachm . : Grmässigte Preise.

ftulbfl. Pfd. 60 22-
Irisch gelegte Eier zu hoben idotzheinierstraße20. Port.

£\ t»rrit ..£Srtfirvnh gesucht. Gefl. Off. mit Preisangabe
HUI .Il -rZnl1ll .Uv unter K K. ii « a. d.Tagbl.-Verl.

Bankgeschäft►

» WIESBADEN *
Langgasse 16, I. Stock

halten sich zur Besorgung aller In
das Bankfach einschlagenden Geschäfte
unter Zusicherung billiger und reeller

Bedienung bestens empfohlen.

«D»

^euer - »nri diebessicheres 6bWÖ !l2b
mit vermiethbaren Schrankfächern
(Safes) unter eigenem Verschluss
der Miether.

Doppel-Billa
fftc zwei Kamillen, Bad , Gas, Dampf bahn, Nähe
«iebeicherstrafle, fl. Objekt. Höhenlage, zn verk. oder zu
bertanschrn. Offerten Anstlzralh itiy , Rheinblitkstr. 7.

Hanpt -Agentnr einer best einnef. solid, beuticb.Leb.-Vers.-Ges.
mit Ine . nu einen rüh. r. Herr» zu vergeben. Geneigte Offerte»
unter «I . « I »« an de» Taabl.-Verlag erbeten.

Schiiciber-RShmaschink NV 'ÄL.fK
Bllgeleiien. Holzkohleneisen. 2 geringe Bettstellen, 2 Stühle. Alles
wird billig verknust Adleruraße 55, 1 St . link«._

Kleiderschr., groß, Veriieow bi», zu vk. Wellritzstr. 89, Part . l.
Gut erb. Flügel Uniz. d. s. 28 Mk. z. vk. Dotzheimerstr.11,2.
Schöner gut sprechender Papagei wegen Wegzug preis¬

wertstz» verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag.  4147i, an uuiumm . ...»
Wehlipiiiiiiei, . neif. p. 100 St . 20 Pf . Wellritzstr. 26, H/2
Gevranchte Flaschen, Krüge u. dgl. kauft

Platterstraße5, 1 St . Bestellung bittetp. Postkarte.
L . Kranz,

Hhpotheken-Capitalien
zu verleihen, erste Stelle, Zinsfuß4'/*°/o, 60°/« der Taxe,
Kleine Abschlnßprämie.

Näheres Kniser-Friedrieh-Ring 26, 3 St.

23- bis 26,000 Mk. auf gute2. tzvp. ans hiesige» neuer haute»
Haus zum 1. April ohne Vermittl. gesucht. Off. nur v. Selbst-
darleiher unter V. O. V. H»S» an den Tagbl.-Verlag. 4017

MI. 10- 15,000
zu 5 "/» Zinsen gegen doppelte«Sicherheit zn leihe» gesucht.
Offerten befördert unter ChiffreP . K . Kr. ß55 (Fc. ‘46) F122

Rudolf Moise . Frankfurt a/M.

Trauerlfiile,
Crßpesz

Trauerschteier,
stets großes Lager

in allen Preislagen.
Gerstel&Israel,

Langgasse SB.
Auswahl-Sendungen itad)

außerhalb bereitwilligst.24261

Danksagung.
Allen Denjenigen, welche unseren lieben Vater,

Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater,

Herrn Kehrera. D.
zur letzten Ruhe geleitet, sowie für die reichen Kranz¬
spenden unfern innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Valentin Käs Wwe.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme,

sowie für die zahlreichen Kranzspende» anläßlich des
Todes unseres Vater?, Schwiegervatersund Groß¬
vaters,

Karl Kierfiraner,
sagen wir hiermit unser« innigsten Dank.

Konnenberg, 23. März 1900.
Die trauernden Kinterbiiebrnrn.

Heule früh entschlief dahier nach längerem Leiden meine liebe Frau,
unsere gute unvergeßliche Mutter,

Henriette Niger,
geb. Ludwig.

Um stille Theilnahme wird gebeten.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

I . Dilger, Amtsrichtera. D.
Wiesbaden, Emserstraße 47, den 22. März 1900.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 25. März, Nachmittags4 Uhr,
zu Wehen vom„Deutschen Hause" aus statt.

Gewandter Stenograph
(auchi. Maschinenschreiben erf.) sucht einige freie stunden d. Tage«,
mit sehriftliehen Arbeite», wie Aufnahme von Dietaten oder ähnl..
auszufüllen. Off, unter » . <8 «44 an den Tagbl.-Verlag erb.

Tücht. erf . Krankenpflegerin emps. sich sür Nachtw., auch
ganze Pflege. Näh. Wörthstraße6, P.

Weitzzengnähertn empfiehlt sieh zum Ausdessernu. Stopfen
au ßer dem Hanse. Kastellstraße7, 3.

Ein Garten im Distriet Aukamm zn verpachten. Näh. im
Tagbl.-Verlag. _ 4149

Morttzstratze 62 ist sofort oder Juli ein eleg. Hochparterre,
4 Zimmer, wegen Wegzug zu vermiethen. Nab. Hihs. 1 St . r.

am liebste» angestellte Lehrerin, erhalt
. in besserem Hanse möbl. Parterre-

Zimmer gratis, wenn es etwas Vorleseu übernehmen würde. Off.unter N. «1. B-I5 an den Tagbl.-Verlag.
Znvertasstgc Monatsfrau oder Mädchen gesucht

Or anienstratze 53, Part._ __ 4180
Reinliche Monatsfrau aus 1. April ges. Blücherstr. 10, P.

Gesunde Schänkamme
straffe 23. 2 l._

gesucht Friedrich-4008

pHr Verloren eine Rothe
Kreuz --Medaille mit Kette.
Avzngeben Städtisches Krankenhaus.

Dienstag Vormittag ist bei der Versteiger¬
ung Kapelleustraße 12 ein Spitzen-Jatket
(schwarz-gelb) abhanden gekomnie». Gegen

Belohnung daselbst Part , abzugeben._ _ _ _
Diejenigen vier Danien und ein Herr, lueldje am Montag

Abend im Kgl. Theater (Parquet rechts) das schwarze
Spiflentttch irrthümlicher Weise Mitnahmen, werde» gebeten,
dasselbe doch wieder zurückzubringen, da die Garderobenfraudafür
hasten muß.
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MB**Von Verlobungen, Heirathen, Geburten und Toves-
fälte» wolle man dem „Tagblntt" sosort durch Postkarte
Stnzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans de» Wiesbadener Cioilstandsregiftern.

Geboren. 18. März: dem Drolchkendeützer Anton Reichele. T..
Dina Rosa Emilie Her»,ine. 16. März: dem Küiergehulsen
Ludwig Kissele.S ., Ada», Ernst; dem EisenbahnpackuielsterKarl
Stiederhnusere. S .. Karl Wilhelm. 18. März: dem Manrer-
geliülfen Wilhelm Urban e. S ., Wilhelm Ernst. 19. Marz: dem
Victualienhändler Anton Kannee. S ., Anton Joseph; dem Post¬
schaffner Philipp M,lche. S ., Wilhelm Conrad Carl; dem Elsen-
bahnrangirer Karl Seibert e. T., Hedwig Pantine; dem Bier-
brauergebülfe» Friedrid, Traurig e. T.. Louise. .

Anfgeboten. Biersahrer Georg Jaufmann hier mit Luise Neinhart
hier. Kaiserlicher Bankkassirer Adolf Arends hier mit Emma
tzirohinanu hier. Metzgergehülfe Heinrid; Trefzz»Frankfurt am
Main mit Mathilde Hosmann hier. Hoboist und Sergeant vom
Füsilier-Regiment vo» Gersdorff(Hess.) No. 80 Carl Lange hier
mit Johanna Moser hier. Städtischer Vorarbeiter Joseph Kilb
hier mit Luise Lndlvig hier. Glasergehlllie Anglist Schäier hier
mit Jda Maus hier. Postassistent Adolf Beilstei» hier mit Jda
Seeger zu Bierstadt. Chemiker bei den Höchster Farbwerken Con¬
sta»tin Krauß z» Höchst mit Clara Hegeniaiii, hier. Glasremiger
Emil Gläßner hier mit Karoline Heckelmann hier. Pflasterer-
gehülfe Wilhelm Bernhardt hier mit Katharina Zeh hier. Seifen¬
sieder Alwin Schönermark hier mit Elisabeth Schmidt hier.
Maschinenschlosser Joseph Bodensteiner hier mit Margaretha
Breidbach zu Camp.

Gestorben. 21. März: Hugo. S . des Mobelpaekers Wendeln,
Kaufhold. 2 T.; Wäscherin Margaretha Rappenecker. 70 ^
22. März: Henriette, geb. Ludwig. Ehefrau des König!. Amts¬
richtersa. D. Johann Dilger, 65 I.

Aus auswärtige » Zeitungen und nach - irerlen
Mlttheilnngen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Ober-Zollinspeetor Weleker, Leipzig.
— Eine Tochter: Herrn Major z.D. Hans v. Carlowitz, Leipzig.
Herrn Oberförster Fuiick, Reichensachsen.

Berlobt. Frl. Doris Schött mit Herrn Capitän-Lentnant Konstanz
Feldt, Wiesbaden. Fräulein Mita Bette mit Herrn Leutnant
Aisred Liihl, Potsdam—Berlin. Fräul. Hedwig Aue mit Herrn
Bankier Han« Albert, Magdeburg.

Verehelicht. Herr Forst-Assessor Coß mit Fräul. Nora v. Bredow,
Berlin. _ .

Gestorben. Herr Oberstlentnanta. D. von Kuhlenstjerna, Stein-
höffel. Herr Justizrath Eduard Fellman», Jnowrazlaw. Herr
Geh. Regiernngs- und Oderschulratba. D. Julius Menzel,
Straßburg i. Eis. Herr Regierungs-Präsident a. D. August
Oelze, Dessau. Herr Baumeister Gottfried Heß, Zürich. Herr
Regierungs-Direetor Josef Ritter von Förster, Landshut. Hert
Amtsrath Udo Roth. Labuhn. — Frau Wirkt. Geheimrathm
Flora >,n„ Pommer-Eiche, Berlin.
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